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WETTER

Tagsüber 21 Grad, 
nachts 13 Grad, wolkig. 
Die neue Woche
startet freundlich.

Bad Bodenteich (tno/
nd). Nach dem Erfolg im 
vergangenen Jahr wird 
es in Bad Bodenteich 
Samstag, 2. September, 
wieder eine Abendfüh-
rung in der Bodenteicher 
Heide geben. In dieser 
Vollmondnacht sollen die 
Teilnehmer gemeinsam 
mit Ulrike Witte-Spohr 
gezielt die nächtlichen 
Geräusche der Natur 
wahrnehmen und be-
stimmen. Welche nächt-
lichen Jäger sind wohl 
zu entdecken? Auf jeden 
Fall können mit einem 
Detektor verschiedene 
Fledermausarten hörbar 
gemacht werden und die 
Teilnehmer können sich 
auf weitere Aktionen 
freuen. Die Führung in 
dieser Vollmondnacht 
beginnt um 19 Uhr  am 
Schafstall in der Bo-
denteicher Heide (am 
Campingplatz) und wird 
etwa zwei Stunden dau-
ern. Teilnehmer sollten 
an festes Schuhwerk, 
wetterfeste Kleidung und 
eine Taschenlampe den-
ken. Zum Abschluss der 
Führung wird ein hausge-
machter Holunderpunsch 
gereicht.  Um Anmel-
dung unter: 0 58 24/35 39 
oder über touriusmus@
sg-aue.de wird gebeten. 
Die Kosten betragen für 
Erwachsene 7 Euro und 
für Kinder bis 14 Jahren 
5 Euro.

Geheimnisvolle 
Mondnacht

TERMIN-TIPP

Ein besonderes Erleb-
nis: Heidewanderung im 
Mondenschein    Foto: kve

Ebstorf (jno). Konflikte 
möglichst in Gesprächen lö-
sen - das war zwei Jahre lang 
die Aufgabe des Ebstorfers 
Dr. Martin Wagener. Von Juni 
2015 bis Juni dieses Jahres 
war er Schiedsmann der 
Samtgemeinde Bevensen-Eb-
storf. Doch eine Verschlech-
terung der Sehkraft zwingt 
ihn schweren Herzens, den 
Posten des ehrenamtlichen 
Schiedsmanns aufzugeben. 
„Es hat mir unheimlich 
viel Spaß gemacht“, betont 
Wagener, der als zweiter 
Schiedsmann neben Siegfried 
Jacke im Einsatz war. Jacke, 
der inzwischen im zwölften 
Jahr als Schiedsmann in 
der Region Ebstorf tätig ist, 
kündigt seinen Abschied zum 
nächsten Frühjahr an. „Wir 
suchen für den Bereich der 
ehemaligen Samtgemeinde 
Altes Amt Ebstorf nun drin-
gend nach neuen Schiedsleu-
ten“, appelliert Ordnungs-
amtsleiter Lothar Jessel. Im 
Bereich der alten Samtge-
meinde Bevensen ist Eckhard 
Rieckmann zuständig. Seine 

Stellvertreterin steht schon in 
den Startlöchern, muss aber 
noch vom Rat der Samtge-
meinde bestätigt werden.

Juristische Vorkenntnisse 
muss ein Schiedsmann nicht 
haben. Wagener fasst die 
wichtigsten Eigenschaften 
zusammen: „Geduld, Ver-
ständnis, Empathie und eine 
sprachlich ansprechende 

Basis.“ Hinzu kommt, dass 
ein Schiedsmann in der Lage 
sein muss, die persönlichen 
Emotionen außen vor zu las-
sen. „Wir kümmern uns um 
Streitigkeiten zwischen Nach-
barn, die vom Amtsgericht als 
Bagatelle angesehen wer-
den“, erklärt der ehemalige 
Schiedsmann. Ein gericht-
liches Urteil führe schließlich 

nicht unbedingt zum Erfolg, 
denn es fördert nicht immer 
den Rechtsfrieden zwischen 
den Parteien. Handelt es 
sich um direkte Nachbarn, 
müssen diese weiterhin mit-
einander auskommen. Eine 
gütliche außergerichtliche 
Streitschlichtung, wie sie das 
Schiedsamt anbietet, ist oft 
der bessere und auch kosten-
günstigere Weg.

Zehn Fälle hatten die bei-
den Ebstorfer Schiedsmänner 
2016. „Ein Fall war nicht zu lö-
sen“, bedauert Wagener. An-
dere hingegen konnten in Ge-
sprächen überzeugt werden. 
Am Ende eines Streites steht 
der schriftliche Abschluss. Sei 
es eine schriftliche Vereinba-
rung oder ein Schriftstück, 
das nachweist, dass es zu 
keiner Einigung gekommen 
ist. Bei einer Nicht-Einigung 
können die Parteien vor das 
Amtsgericht ziehen.

Wer Interesse hat, als 
Schiedsmann zu fungieren, 
der kann sich beim Ord-
nungsamt in Bad Bevensen 
unter: 0 58 21/89 312 melden.

Konfl ikte friedlich lösen

Samtgemeindebürgermeister Hans-Jürgen Kammer (l.) und 
der Ebstorfer Schiedsmann Siegfried Jacke (r.) verabschieden 
Dr. Martin Wagener.                                                              Foto: jno

Uelzen (jun). Das Jobcenter 
Landkreis Uelzen ist Mitt-
woch, 6. September, wegen 
einer internen Veranstaltung 
geschlossen. Wer sich an 
diesem Tag beim Jobcenter 
melden müsste, hat durch die 
Schließung keine Nachteile. 
Voraussetzung dafür ist, dass 

die Meldung am Donnerstag, 
dem 7. September, nachge-
holt wird.

Die Agentur für Arbeit 
Uelzen, die sich im selben 
Gebäude befindet, ist von 
dieser Schließung nicht 
betroffen und zu den üblichen 
Öffnungszeiten zu erreichen.

Jobcenter geschlossen

Uelzen (ukr). Von Diens-
tag, 29. August,  bis voraus-
sichtlich 2. September, wird 
die Fahrbahn im Bereich 
der Bahnbrücken in der 
Bahnhofstraße und Stern-
straße in Uelzen jeweils 
über Nacht halbseitig ge-

sperrt. Die Deutsche Bahn 
führt dort Sanierungsmaß-
nahmen am Brückenunter-
bau durch. Die Sperrung 
dauert von 20 Uhr bis mor-
gens um 6 Uhr an. Tagsüber 
haben die Verkehrsteilneh-
mer freie Fahrt.

Straße wird gesperrt

Landkreis (nd). Ob in 
Rosche, Stadensen oder Wie-
ren - die diesjährige Freibad-
Saison neigt sich dem Ende 

zu. Eine gute Saison war es 
nicht - darin sind sich die 
Badbetreiber einig. Dau-
erregen, eher herbstliche 

Temperaturen und Unwetter 
lockten weniger Besucher 
in die Schwimmbäder, als 
in den Vorjahren. Ohne 

ehrenamtliches Engagement 
gäbe es sicher das ein oder 
andere Freibad nicht mehr. 
Mehr dazu auf Seite 3

Schon wieder alles vorbei
Freibadsaison im Landkreis endet

Schade, das Freibad in Stadensen schließt wieder.                                                                                                            Foto: sle

Kirchweyhe (dpo/nd). Im 
Zuge der Baumaßnahmen 
an der B4 zwischen der 
Ortsumgehung Kirchwey-
he und der Ortsdurchfahrt 
Tätendorf sind die Arbeiten 
zur Fahrbahnerneuerung 
weitestgehend abgeschlos-
sen, so dass die Vollsper-
rung vergangenen Freitag 
aufgehoben werden konnte. 
Nach der Verkehrsfreigabe 
werden in den kommenden 

fünf Wochen noch Arbei-
ten im Seitenraum der 
Fahrbahn zur Herstellung 
der Schutzeinrichtungen 
durchgeführt. Dazu wird im 
gesamten Streckenabschnitt 
eine Geschwindigkeitsre-
duzierung erforderlich. 
Der Verkehr wird auf einer 
Fahrspur durch den Bau-
stellenbereich geführt. Die 
Arbeiten finden abschnitts-
weise statt. Witterungsbe-

dingte Verzögerungen sind 
möglich.

Die Baukosten für die 
Schutzeinrichtungen be-
laufen sich auf rund 173.000 
Euro und werden vom Bund  
getragen.

Der Geschäftsbereich 
Lüneburg der Landesbe-
hörde für Straßenbau und 
Verkehr bedankt sich bei 
allen Verkehrsteilneh-
mern und Anliegern an 

der Baustrecke und an den 
Umleitungsstrecken für ihr 
Verständnis für die durch-
geführten Straßenbaumaß-
nahmen. Gleichzeitig bittet 
die Behörde alle Verkehrs-
teilnehmer weiterhin um 
Verständnis für die noch 
anschließenden Arbeiten 
zu den Schutzeinrichtungen 
und den damit verbundenen 
Störungen und Beeinträch-
tigungen. 

Vollsperrung ist aufgehoben

Ebstorf/Bad Bevensen (jno). 
Die Einwohner der Samtge-
meinde Bevensen-Ebstorf 
müssen sich zur Bundes-
tagswahl am 24. September 
umstellen. Vorbei ist die 
Zeit der kleinen Wahlbe-
nachrichtigungskarten. Zur 
Bundestagswahl und zur 
vorgezogenen Landtagswahl 
am 15. Oktober werden die 
Wahlbenachrichtigungskar-
ten großformatiger. „Wir 
haben uns für ein DIN-A4-
Format entscheiden, weil es 
immer wieder Beschwerden 

gab, dass die Schrift auf den 
Wahlbenachrichtigungen zu 
klein sei“, schildert Ord-
nungsamtsleiter Lothar 
Jessel. Zudem ist der Inklu-
sionsgedanke in der Samtge-
meinde ausgeprägt. Deshalb 
wird die größere Schrift als 
notwendig erachtet. Damit ist 
die Samtgemeinde Bevensen-
Ebstorf die bislang erste und 
einzige Kommune im Land-
kreis Uelzen, die auf das neue 
Format setzt. Dieses ersetzt 
die bisher postkartengroßen 
Wahlbenachrichtigungskar-
ten. Ein weiterer Service: Die 
Wahlbenachrichtigungskar-
ten im Briefformat enthält 
einen QR-Code, mit dessen 
Hilfe direkt online auf den 
Wahlschein zugegriffen wer-
den kann, so dass dieser auch 
am Smartphone oder Tablet 
ausgefüllt werden kann.

Wer ein Wahlscheinbe-
antragungsformular von zu 
Hause ausfüllen möchte, der 
kann dieses über die Interne-
tseite www.bevensen-ebstorf.
de unter Aktuelles/Wahlen 
finden.

Ein neues Format

Die neue Karte         Foto: jno

GOLD-ANKAUF
BRILLANTSCHMUCK
GOLDSCHMUCK
ZAHNGOLD
LUXUSUHREN
Bestecke silber- u. versilbert
Gold- u. Silbermünzen
Briefmarken-Sammlungen

Fa. Degwitz-Diversy 
Lüneburger Straße 41
U E L Z E N

Mo.-Fr.  9–13 Uhr
und  14.30–18 Uhr
Sbd. 9–13 Uhr
Telefon
(05 81) 7 29 49

www.degwitz-diversy.de

Ankauf
SOFORT

BARGELD
Hauptstraße 28  29394 Lüder 

Tel. 05824/96500 
Fax. 05824/965050 

eMail: service@bauernhofhotel.de 

www.bauernhofhotel.de 

 
Sonntag, 17. September 2017 

Sonntag, 1. Oktober 2017 
Sonntag, 5. November 2017 

Sonntag, 19. November 2017 
Sonntag, 3. Dezember 2017 

Sonntag, 17. Dezember 2017 
_________________________________________________ 

Beginn jeweils ab 10.00 Uhr 
Voranmeldung erbeten!  

Täglich ab 14.00 Uhr geöffnet! (Dienstags Ruhetag!)
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und Eisspezialitäten

 Familienfeiern aller Art bis 120 Personen -
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Kinderspielplatz
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Uelzen (ukr). Mit dem E-
Bike unterwegs und plötzlich 
ist der Akku leer? Wohin mit 
den Einkäufen, wenn man 
mit dem Fahrrad unterwegs 
ist und noch etwas erledi-
gen möchte? Als Radtourist 
ohne Gepäck die Hansestadt 
erkunden? Für Radler hält 
Uelzen ab sofort ein kosten-
loses Angebot bereit: Auf 
dem Herzogenplatz direkt 
vor der Stadt- und Touristin-
formation am Rathaus steht 
die bunt beklebte „E-Bike 
Ladestation“. Sie verfügt über 
sechs Schließfächer, die alle 
mit einem Stromanschluss 
ausgerüstet sind.  Akkus von 
Pedelecs oder E-Bikes kön-
nen wieder aufgeladen wer-
den und eine leistungsstarke 
Luftpumpe steht bereit. Auch 
für den Einkauf oder die Sat-
teltaschen von Radtouristen 
ist Platz. Selbstverständlich 
lassen sich Handys aufladen. 
Gemeinsam mit einer Rad-
tourenkarte und der Mög-
lichkeit, Fahrradwerkzeug 
in der Stadt- und Touristinfo 
auszuleihen, wird die Radser-
vicestation komplettiert.

„Die Radtouristen, die un-
sere Stadt besuchen, können 

dieses  Serviceangebot nut-
zen, um hier zu verweilen, zu 
shoppen oder einzukehren“, 
sagt Bürgermeister Jürgen 
Markwardt. Mit der Station 
möchte die Hansestadt auch 
die Heideregion bei der 
Entwicklung des Fahrradtou-
rismus im Landkreis Uelzen 
unterstützen. Der Heideregi-
on ist es 2016 gelungen, dass 

Uelzen als erster norddeut-
scher Landkreis das Quali-
täts-Prädikat „ADFC-Radrei-
seregion“ verliehen wurde. 
Neben diesen Vorteilen für 
die Gäste der Hansestadt, 
bieten die Schrankfächer 
auch die Möglichkeit für Bür-
ger, Vitalmarkteinkäufe oder 
andere Utensilien vorüberge-
hend sicher einzulagern. 

Finanziert wurde die Sta-
tion durch die Stadtwerke 
Uelzen - mycity Naturstrom-
initiative. Die Idee entstand 
im Rahmen der Zertifizie-
rung zur Radreiseregion und 
wurde gemeinsam mit dem 
Klimaschutzmanagement der 
Hansestadt weiterentwickelt. 
In Uelzen steht jetzt die erste 
Radservicestation in der Re-
gion. Seitens der Heideregion 
hofft man, dass andere Orte 
im Landkreis dem Beispiel 
der Hansestadt folgen.

Die Nutzung der E-Bike-
Ladestation ist kostenlos und 
funktioniert wie folgt:

1. E-Bike Akku mit dem 
eigenen Ladegerät in ein 
freies Fach legen und an die 
Steckdose einstöpseln

2. Fach verschließen
3. Am Bedienfeld eigene 

Zahlenkombination (PIN) 
festlegen

4. Fach verschließt sich 
automatisch

5. Zum Öffnen die Zahlen-
kombination (PIN) wieder im 
Bedienfeld eingegeben. 

Bei Fragen helfen die Mit-
arbeiterinnen der Stadt- und 
Touristinformation gerne 
weiter.

Römstedt
Die Börse für Kinder 

und Jugendliche beginnt 
Samstag, 2. September, um 
12 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus (Turnhalle). 
Neben gebrauchter, jedoch 
gut erhaltener Bekleidung 
gibt es alles rund um´s Kind. 
Infos und Anmeldung unter: 
01 51/59 46 48 16. (mbu) 

Molzen
Eine Herbst-Börse „Rund 

ums Kind“ ist Freitag, 8. Sep-
tember, in der Zeit von 17 
Uhr bis 19 Uhr, im Gemein-
dehaus Molzen gegenüber 
der Marienkirche organi-
siert. Angeboten werden 
Kinderbekleidung Größe 56 
bis 164, Spielzeug, Bücher 
und Fahrzeuge. Wer etwas 
anbieten möchte, kann sich 
unter: Boerse-molzen@gmx.
de eine Verkaufsnummer 
reservieren lassen. Für das 
leibliche Wohl sorgt eine 
Snackbar. (cre)

Westerweyhe
Das Börsenteam ver-

anstaltet Sonntag, 10. 
September, in der Zeit 
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr, in 
Kooperation mit dem SC 
Kirch- und Westerweyhe 
wieder die Börse rund ums 
Kind. Angeboten werden 
gut erhaltene Herbst- und 
Winterbekleidung in den 
Größen 50 bis 176, sowie 
Babyausstattung jegli-
cher Art. Eine Cafeteria 
lädt zum Verweilen ein, 
Kuchenverkauf auch außer 
Haus. Der Erlös geht an 
den Sportverein und Kin-
der- und Jugendarbeit vor 
Ort. (hkr)

Böddenstedt
Die Kleiderbörse rund 

ums Kind ist Sonntag, 10. 
September, von 10 Uhr bis 12 
Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus, Schulstraße 5, orga-
nisiert. Angeboten werden 
Herbst-/Winterbekleidung, 
Spielzeug und weitere Aus-
stattung rund ums Kind. Bei 
Kaffee, Kuchen und wei-
teren kleinen Leckereien 
kann ausgiebig geklönt, 
gestöbert und gekauft wer-
den. Die Nummernvergabe 
erfolgt Dienstag, 29. August, 
von 20 Uhr bis 21 Uhr, unter: 
0 58 26/95 29 078. (tsc)

Oldenstadt
Die Nummern-Börse 

„Rund ums Kind“ in der 
Evangelischen Kinder-
tagesstätte Oldenstadt, 
Bindelkamp, ist Samstag, 16. 
September, von 11 Uhr bis 13 
Uhr, organisiert. Angeboten 
werden Herbst- und Winter-
bekleidung,  Spielsachen, 
Kinderwagen, Autositze und 
vieles mehr. Für das leib-
liche Wohl ist mit Kuchen, 
Kaffee und  Bratwurst vom 
Grill gesorgt.  (bti)

Altenmedingen
Die Börse „Rund ums 

Kind“ öffnet Samstag, 16. 
September, von 15 Uhr 
bis 17 Uhr, in der Grund-
schule. Bekleidung für 
Säuglinge, Kleinkinder 
und für ganz große Kinder; 
Spielzeug, Autositze, 
Umstandskleidung, Bücher 
und vieles mehr kann 
dort verkauft werden. 
Wer etwas anzubieten hat, 
meldet sich bitte Silvia 
Schäfer, Telefonnummer: 
0 58 07/497 oder unter: 
o-schaefer@gmx.de. Der 
Erlös dieser Veranstaltung 
kommt den Kindern des 
Dorfes zu Gute. Kaffee und 
Kuchen werden gleich-
zeitig im Gemeindehaus 
angeboten. (sre/nd)

Wieren
Die Spielzeug- und Kin-

derbekleidungsbörse mit 
Kinderflohmarkt „Alles un-
ter einem Dach- vom Baby 
bis zum Teenie“ der Grund-
schule und der DRK Kinder-
tagesstätte ist Samstag, 16. 
September, von 14  Uhr bis 
16 Uhr, in der Grundschule. 
Angeboten wird alles - vom 
Baby bis zu Teenie. Eine Ca-
feteria mit Kaffee und selbst 
gebackenen Torten/ Kuchen 
lädt zum Verweilen ein - 
gerne auch zum Mitnehmen. 
Infos und Anmeldung zur 
Tischbörse unter: 0 58 25/83 
11 68. (asc)

Suderburg
In der Grundschule ist 

Samstag, 16. September, 
von 13.30 Uhr bis 16 Uhr, die 
Kleiderbörse für Erwachse-
ne organisiert. Im Angebot 
sind gut erhaltene Herbst- 
und Winterbekleidung sowie 
Accessoires für Damen und 
Herren von XS bis XXL. 
Gern werden auch große 
Größen angeboten. Die 
Nummernvergabe erfolgt 
unter: 0 58 26/81 10. Wie 
immer lädt eine Cafeteria 
ein. (msc)

Die Herbstbörse „Rund 
ums Kind“, ist Samstag, 16. 
September, von 13.30 Uhr 
bis 16 Uhr, in der Grund-
schule organisiert. Infos 
und Anmeldung zu dieser 
Selbstverkaufsbörse unter: 0 
58 26/73 38 (sbe)

Uelzen
Das Börsenteam der 

Freien Christengemeinde 
Kraftstrom lädt Samstag, 23. 
September, zur Kinderklei-
derbörse in die Luisenstraße 
20 ein. Geöffnet ist von 12 
Uhr bis 14 Uhr. Angebo-
ten werden gut erhaltene 
Herbst- und Winterbeklei-
dung - Größe 50 bis 176 
- sowie Baby- und Kinder-
ausstattung  jeglicher Art. 
Eine Cafeteria mit Kuchen 
und Bratwurstverkauf vom 
Grill zu fairen Preisen lädt 
ein. Der Erlös kommt der 
Kinder- und Jugendarbeit 
zu Gute. Nummernvergabe 
unter weitere Infos unter: 
kleiderboerse@kraftstrom-
ue.de. (mdr)

Veerßen
Die Baby- und Kleider-

börse des Fördervereins 
der Grundschule Veerßen 
ist Sonntag, 24. September, 
von 14 Uhr bis 16 Uhr, in 
der Grundschule organi-
siert. Schwangere können 
bereits ab 13.30 Uhr stöbern. 
Angeboten werden Baby- 
und Kinderbekleidung bis 
Größe 176, Umstandsmode, 
Spielsachen und alles, was 
ein Baby/Kind sonst noch 
braucht. Eine Caféteria mit 
Kaffee und selbst gebacke-
nen Torten/Kuchen lädt 
zum Verweilen ein - gerne 
auch zum Mitnehmen. Der 
Erlös geht an den Förder-
verein. Infos und Anmel-
dung zur Tischbörse unter: 
01 70/31 61 049, boerse@
schule-veerssen.de oder 
www.schule-veerssen.de. 
(scl)

Holdenstedt
In der Grundschule öffnet 

Samstag, 30. September, von 
13.30 Uhr bis 16 Uhr, eine 
Börse für Kinderkleidung 
und Zubehör. Angeboten 
werden Herbst- und Win-
terbekleidung, Spielzeug, 
Ausstattung und vieles 
mehr. Eine Cafeteria lädt 
zum Plausch ein. Nummern 
werden Montag, 11. Sep-
tember, von 19.30 Uhr bis 21 
Uhr, unter:  05 81/97 36 679 
vergeben. (abi)

BÖRSEN IM LANDKREIS

Westerweyhe (dsc/nd). 
Zum Auftakt des Heideblü-
tenfestes in Westerweyhe 
wird Freitag, 1. September, 
ab 20 Uhr, die Band „Lizzy 
Miller“  in der Gaststätte 
„Zum Dorfkrug“ live aufspie-
len. Die fünf Bandmitglieder  
rocken mit bayrischem 
Slang das volle Brett und 
bringen dabei alle in Bewe-
gung und Stimmung. Spiele 
und Tanzeinlagen werden 
das Publikum begeistern. 
Für die Besucher ist dabei 
Stimmung pur  bis in die 
frühen Morgenstunden  
garantiert.

Der Heidebock 2016/2017, 
Marco Lietz, und seine 
Reserveböcke, Jens Menke 
und Mike Schußmann wer-
den nach Auszählung und 
Bekanntgabe der Wahl-
ergebnisse gegen 23 Uhr 
ihre Insignien an den neu 
gewählten 37. „Heidebock“ 
mit seinen „Reserveböcken“ 
übergeben. Niedersachsen-
weit gibt es nur noch drei 
Orte mit dieser besonde-
ren „Spezies“. In Stadt und 
Landkreis Uelzen sind die 
„Böcke“ neben der We-
sterweyher Heidekönigin 
einzigartig.

Wer wird neuer Heidebock?

Der Heidebock wird neu gewählt.                               Foto: dsc

Helge Schenk, Stadtwerke Uelzen, Laura Elger, Klimamana-
gerin der Hansestadt Uelzen und Peter Gerlach, Heideregion 
Uelzen, stellen die neue Radservicestation vor.           Foto: ukr

Tankstelle für E-Bikes
Servicestation am Herzogenplatz für Radtouristen

Uelzen (msc/nd). Die 
Evangelische Familien-Bil-
dungsstätte bietet im neuen 
Programm zahlreiche Ange-
bote für Kinder und Eltern 
an. Im „Musikgarten“, der 
für Eltern mit Kindern von 
einem bis drei Jahren ist, 
geht es um eine Mischung 
aus Liedern, Fingerspie-
len und Versen und um 
einfache Instrumente, wie 
Klanghölzer und Rasseln 
kennenzulernen. Er startet 
Donnerstag, 21. September, 
um 9 Uhr. Der „kreative 
Kindertanz“, der für Kinder 
von drei bis sechs Jah-
ren gedacht ist, bietet der 

kindlichen Phantasie Raum 
zur Entfaltung. Dieser Kurs 
beginnt Freitag, 1. Septem-
ber, um 14.30 Uhr.

Die „Fantasiereisen“ 
erzeugen einen tiefen Ruhe-
und Erholungszustand, 
was im oftmals hektischen 
Alltag ein guter Gegenpol 
sein kann. Eltern, Großel-
tern und Kinder, von acht 
bis zwölf Jahren, haben die 
Möglichkeit, Abenteuer der 
ganz besonderen Art zu er-
leben. Start ist Samstag, 16. 
September, um 15.30 Uhr.

Im Kurs „Warum Kinder 
Märchen brauchen“ für 
Eltern geht es um den Ein-

blick in die Bedeutung und 
Funktion von Märchen für 
die kindliche Entwicklung. 
Und Kinder lieben Märchen 
und Magie. Dieser Kurs be-
ginnt Mittwoch, 27. Septem-
ber, um 18.30 Uhr.

Beim „Systemischen El-
terncoaching“ haben Eltern 
die Möglichkeit, nach dem 
Konzept von Haim Omer 
und zahlreichen praktischen 
Übungen das eigene erziehe-
rische Verhalten zu reflek-
tieren. Start ist Montag, 4. 
September, um 18.30 Uhr.

Infos und Anmeldung un-
ter: 05 81/97 99 10 oder info@
fabi-uelzen.de. 

Kurse für Eltern & Kinder

Uelzen (rkü). Ältere, aber 
natürlich auch jüngere 
Menschen können sich 
Montag, 28. August, 15 Uhr, 
auf Einladung des Central-
Theaters und des Senioren-
beirates in der Stadt Uelzen 
den herzerwärmenden Film 
nach einer wahren Ge-
schichte „Bob der Streuner“ 
ansehen.  Inhalt: James 
(Luke Treadaway) ist ein Ex-
Junkie auf Entzug und hält 
sich mit seinem mageren 
Einkommen, das er als 
Straßenmusiker verdient, 
gerade so über Wasser. 
Er wohnt in einer kleinen 
Sozialwohnung im Londoner 
Stadtteil Hackey, die ihm 
die engagierte Betreuerin 
Val (Joanne Froggatt) ver-
mittelte. Eines Tages findet 
James einen völlig abgema-
gerten und verletzten Kater 

vor seiner Tür und obwohl 
er knapp bei Kasse ist, be-
schließt James den kleinen 
Vierbeiner, der von der 
netten Nachbarin Bety (Ruta 
Gedmintas) den Namen 
Bob verpasst bekommen 
hat, bei sich aufzunehmen 
und aufzupäppeln. Als der 
Kater wieder fit ist, möchte 
James ihn eigentlich wieder 
in die Stadt entlassen, doch 
Bob hat darauf keinen Bock 
und bleibt lieber bei seinem 
neuen Herrchen. Er folgt 
ihm auf Schritt und Tritt 
und bringt so das Leben 
von James gehörig durchei-
nander. Mensch und Kater 
werden mit der Zeit un-
zertrennliche Freunde und 
dank dem anhänglichen 
Fellknäuel findet James 
nach und nach wieder zu-
rück ins Leben...

Bob, der Streuner

Uelzen (msc/nd). Das 
Kindertagespflegebüro der 
Evangelischen Familien-Bil-
dungsstätte startet Montag, 
25. September, einen Qualifi-
zierungskurs zur Tagespfle-
geperson. Ein Infoabend dazu 
beginnt Dienstag, 29. August, 
um 14 Uhr, im Kindertages-
pflegebüro, Ringstraße 6. 
Das Wichtigste in den ersten 
Kinderjahren ist eine sichere 
Bindung zu den Eltern und 
den zusätzlichen Bezugsper-
sonen. In der Tagespflege 
werden Bildung und Förde-
rung im familiären Rahmen 
kindgerecht geboten. Wer 
Freude am Umgang mit Kin-
dern hat, diese liebevoll in ih-
rer Entwicklung unterstützen 
möchten und Interesse an der 
Tätigkeit hat, kann sich über 
die beruflichen  Möglich-
keiten und Grenzen der Kin-
dertagespflege informieren. 
Mehr über das Kindertages-
pflegebüro unter: 05 81/38 94 
260 oder kindertagespflege-
buero@fabi-uelzen.de. 

Infotag für
Tagesmütter

Uelzen (kba/nd). Auch in 
diesem Jahr veranstaltet 
der Uelzener Serviceclub 
Soroptimist International 
wieder die Aktion „Offener 
Schrank“. Freitag, 1. Septem-
ber, von 10 Uhr bis 17 Uhr, 
und Samstag, 2. September, 
von 10 Uhr bis 14 Uhr, ist 
im „Alten Rathaus“ in der 
Benefiz-Verkauf organisiert. 
Der Serviceclub Soroptimist 
unterstützt zahlreiche soziale 
Projekte in Stadt und Land-
kreis Uelzen. Um finanzielle 
Mittel für diese Aktionen 
einzuwerben, werden gut 
erhaltene Secondhand-
Schnäppchen und brauch-
bare Dinge wie Kleidung, Wä-
sche, Taschen, Schuhe, Hüte, 
Porzellan, Bücher und Bilder 
aus den eigenen Schränken 
zum Verkauf angeboten. Al-
les, was nicht verkauft wird, 
geht an soziale Einrichtungen 
in Uelzen.

Offener Schrank 
im Rathaus

Landkreis (nlü/nd). Das 
Leben der Nonnen fand 
seinen Ausdruck auch in 
den Gärten der Klöster, die 
gleichzeitig Orte der Erho-
lung und des Nachdenkens 
waren, aber auch Gemüse, 
Obst und Kräuter für die 
Klosterküche lieferten. Von 
den 25 Damengärten, die im 
18. Jahrhundert im Kloster 
Medingen entstanden, sind 
heute noch 13 bewirtschaftet. 
Diese können Besucher am 
kommenden Wochenende, 2. 
und 3. September, im Rah-
men der „Offenen Gärten“ 
bestaunen. Die Damengärten 
des Klosters, das zu den sechs 

Lüneburger Heideklöstern 
gehört, entwickelten sich 
nach dem Brand des mittel-
alterlichen Klostergebäudes 
1781. Es entstand ein moder-
ner Neubau. In Medingen 
gab es keinen gemeinsamen 
Klostergarten aller Damen, 
sondern nur größere Einzel-
parzellen. Hier bauten die 
Konventualinnen Obst und 
Gemüse zur Selbstversor-
gung an. Neben Nutzgehölzen 
wie Apfelbäumen, Johannis-
beeren und Birnenbäumen 
gab es auch Ziersträucher wie 
Flieder oder Weißdorn. Die 
Damen nutzen ihren Garten 
zum Aufenthalt, es gab kleine 

Brücken und Lauben dienten 
als Rückzugsmöglichkeit. 

Bis 1908 wurden im so-
genannten Siechgarten 
verschiedenste Kräuter 
angebaut, um Arzneimittel 
herzustellen. Jedes Frühjahr, 
wenn eine neue Konventualin 
aufgenommen wurde, wurden 
die Gärten neu verteilt. Diese 
Aufgabe oblag der Konventu-
alin, die das Amt des „Gar-
tenfräuleins“ bekleidete. 

Die Gehölzlisten um 1900 
zeigen eine Verschiebung von 
ehemals hauptsächlich Obst- 
zu Ziergehölzen. Es entstand 
eine parkähnliche Anlage im 
Geschmack der Zeit, die noch 
heute in ihren Strukturen 
erhalten ist. 

Diese Gärten haben geöff-
net: Hof Burmester-Müller, 
Im Dorfe 12 in Niendorf/
Bienenbüttel; Birgit Hoyer, 
Molzerstaße 6 in Jastorf (12 
Uhr bis 18 Uhr); Petra Torkler, 
Oldendorfer Straße 55 in 
Suderburg; Pur Natur, Celler 
Straße 138 in Holdenstedt; 
Woltersburger Mühle in 
Uelzen; Arboretum Melzin-
gen und Kloster Medingen, 
Klosterweg 1 in Medingen 
(Führungen ab 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr, halbstündig).

Die Paradiese der Stille

Offene Gärten laden wieder ein.                                 Foto: nlü

Bad Bevensen (sro/nd). Die 
Selbsthilfegruppe Multiple 
Sklerose trifft sich Mittwoch, 
6. September, ab 15 Uhr, in 
Bad Bevensen im Gemeinde-
saal der katholischen Kirche, 
Medinger Straße 36a. Inte-

ressierte sind zu den Treffen 
willkommen. Kontakt: Susan-
ne Rother, Telefon: 0 58 25/98 
58 78  oder 01 51/75 03 66 57 
und Edla Hussein, Telefon: 05 
81/16 226 sowie www.dmsg-
kreis-uelzen.de.

MS-Gruppe trifft sich
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Stadensen (sle).  Die ISO 
(Interessengemeinschaft 
Sommerbad Stadensen) 
lädt zum offiziellen Sai-
sonabschluss Sonntag, 3. 
September, ein. Klamotten-
schwimmen ist natürlich 
gesetzt. Auch in diesem Jahr 
darf man gespannt sein, was 
sich die Badbesucher wieder 
Tolles an Verkleidungen ein-
fallen lassen. Als besonderer 
Gag mit Überraschungseffekt 
wird nach der erfolgreichen 
Premiere 2016 eine „Wichtel-
Tombola“ durchgeführt, 
ähnlich dem Schrott-Wichteln 
in der Weihnachtszeit. Hierzu 
soll ein Gegenstand, der zu 
Hause nicht mehr gebraucht 
wird, aber zu schade für die 
Mülltonne ist, in Zeitungs-
papier eingewickelt beim 
Badpersonal abgeben wer-
den. Damit genug Zeit für die 
Vorbereitung ist, werden die 
Gäste aus organisatorischen 
Gründen gebeten, ihr Paket 
bereits vorher abzugeben, 
möglichst bis spätestens am 

Samstag vor dem Abschlus-
stag. Auch soll in diesem 
Jahr eine Trennung zwischen 
Kindern und Erwachsenen 
praktiziert werden. 

Diese Überraschungspa-
kete werden in Form einer 
Tombola verlost. Die Ge-
winner werden sicher so 
manches nützliche, schöne 
oder witzige Teil auspacken. 
Verkauft werden die Tombo-
la-Lose tagsüber im Bad, die 
Gewinne können ab 16 Uhr 
abgeholt werden.

Das Saisonende ist auch 
der Zeitpunkt, allen Hel-
fern, die zum Gelingen der 
Saison beigetragen haben 
einmal „Danke“ zu sagen. 
All diejenigen, die mit ihrem 
Engagement Freizeit, Kön-
nen, Ideen und noch vieles 
mehr eingebracht haben, sind 
eingeladen zum Danke-Essen 
Mittwoch, 30. August, ab 18 
Uhr, im Sommerbad. Zur Pla-
nungserleichterung bittet der 
Vorstand um Eintrag in die im 
Bad aushängende Liste.

Freibad-Saison endet

Wieren (dso/nd). Die ASW 
(Aktion Sommerbad Wieren) 
und die Kirchengemein-
de Lehmke-Wieren laden 
zum Ende der Saison zum 
Schwimmbadgottesdienst 
ein. Beginn ist Sonntag, 27. 
August, um 11 Uhr, auf der 
Liegewiese im Sommerbad. 
Der Posaunenchor ist dabei 
und die Konfirmanden wer-
den mitwirken. Im Anschluss 
besteht auf der KiWi-Terrasse 
die Möglichkeit beim Früh-
schoppen zu diskutieren.

An diesem Tag endet im 
Wierener Sommerbad die 
Hauptsaison. Da heißt es tra-
ditionell „Klamottenschwim-
men“. Mit abenteuerlichen 
Kostümen kann im Schwimm-
becken getobt werden. Pas-
send dazu gibt es ab 14 Uhr 
einen „Arschbombenwettbe-
werb“. Die höchsten Spritzer 
und schönsten Ausführungen 
werden bewertet.

Mit der Hauptsaison wird 
das Sommerbad aber noch 
nicht geschlossen. Die „Nach-
saison“ läuft bis zum Samstag, 

2. September, ab 14 Uhr, mit 
dem Termin für das letzte Re-
paraturcafe. Das Schwimm-
bad ist weiterhin geöffnet 
und Mittwoch, 30. August, 
17.45 Uhr und 18.30 Uhr, ist 
letztmals Aquajogging. Über 
eine weitere Saisonverlänge-
rung wird nach den Außen-
temperaturen entschieden. 
In der Nachsaison haben die 
Dauerkarten allerdings keine 
Gültigkeit mehr.

Unter freiem Himmel

Uelzen (jun/nd). Zu 
einem Perspektivwechsel 
auf die Unternehmenssei-
te lädt die Veranstaltung 
„Wer bekommt den Job?“ 
Dienstag, 29. August, ein. 
In der Veranstaltung aus 
der gemeinsamen Reihe 
„Frauen auf Erfolgskurs“ 
von Agentur für Arbeit 
Uelzen und Koordinie-
rungsstelle Frau & Wirt-
schaft informiert Daniela 
Lutterloh, Personalleiterin 
bei der Bohlsener Mühle, 
darüber, wie Unternehmen 
Personal suchen und nach 
welchen Kriterien sie aus-
wählen. Die Veranstaltung 
beginnt um 18 Uhr in der 
Koordinierungsstelle in 
der Alewinstraße 1 in Uel-
zen. Um Anmeldung unter 
der Nummer: 05 81/97 12 
615 wird gebeten.

Freibad Rosche 
schließt

Rosche (rlo/nd). Der 
letzte Tag der diesjäh-
rigen Schwimmbadsaison 
in Rosche ist Sonntag, 3. 
September, bis 18 Uhr. 
Bei gutem Wetter hätten 
die Verantwortlichen 
die Saison noch verlän-
gert, doch Sonne satt ist 
nicht in Sicht. Wegen des 
durchwachsenen Wet-
ters war die Saison eher 
schwach. 

Soziale Dienste 
laden ein

Uelzen (thi). Die Arbeits-
gemeinschaft soziale Dien-
ste in Stadt und Landkreis 
Uelzen lädt zur nächsten 
öffentlichen Sitzung Frei-
tag, 1. September, ab 8.30 
Uhr, ins Rathaus der Stadt 
Uelzen, Herzogenplatz, 
ein. Es wird das Projekt 
„Willkommenslotsen“ von 
Frau Antje Possler der IHK 
Lüneburg-Wolfsburg und 
die „Passgenaue Besetzung 
von Ausbildungsplätzen“ 
von Herr Sven Schlüter 
der Handwerkskammer 
Braunschweig/Lüneburg 
erläutert. Desweiteren 
werden hochinteressante 
Fachveranstaltungen vor-
gestellt, wie zum Beispiel 
„Kindeswohl-Kindesmiss-
handlung-Kinderschutz“, 
„Uelzener Forum“, „Vela“-
Fachtagung, „4. Bildungs-
konferenz“.

Sonnensegel 
geklaut

Suhlendorf (ots/nd). 
Zwei Sonnensegel des 
Spielplatzbereichs der 
KiTa in der Schulstraße in 
Suhlendorf demontierten 
Unbekannte zwischen 
dem 18. und 21. August. 
Es entstand ein Sach-
schaden von gut 500 Euro. 
Hinweise nimmt die Poli-
zei Bodenteich unter: 0 58 
24/96 30 00 entgegen.  

Jetzt schon an 
später denken

Uelzen (swi/nd). Wie 
kann ich mich jetzt gut 
absichern, sollte ich eines 
Tages nicht mehr selbst 
entscheiden können? Wer 
kümmert sich um meine 
Angelegenheiten, wenn ich 
es selbst nicht mehr kann? 
Welche Möglichkeiten der 
Vorsorge in persönlichen 
Angelegenheiten gibt es? 
Diese und viele weitere 
Fragen beantwortet der 
Betreuungsverein Uelzen 
Dienstag, 29. August, von 
17 Uhr bis 18.30 Uhr, im 
Rahmen einer Informati-
onsveranstaltung zu dem 
Thema „Vorsorgevoll-
macht, Betreuungs- und 
Patientenverfügung“. Für 
die teilnehmerbegrenzte 
Veranstaltung in den Räu-
men des Betreuungsver-
eines, Bohldamm 26, wird 
um Anmeldung unter: 05 
81/78 149 gebeten.

Wer bekommt 
den Job?

IN KÜRZE

Uelzen (the/nd). Ehrenamt-
liches Engagement in Sachen 
Natur- und Umweltschutz 
stand im Mittelpunkt einer 
Vortragsveranstaltung, zu der 
Landrat Dr. Heiko Blume die 
Ehrenamtskarteninhaber als 
Anerkennung und Danke-
schön für deren langjähriges 
freiwilliges Engagement ins 
Kreishaus eingeladen hatte. 

Heike Engelhardt betreut 
beim Umweltamt des Land-
kreises den Bereich Natur-
schutz. Mit verschiedenen 
praktischen Beispielen aus 
ihrem Arbeitsalltag veran-
schaulichte sie den Zuhörern 
auf unterhaltsame Weise, wie 
vielfältig sich ehrenamtliches 
Engagement im Bereich des 
Naturschutzes darstellen 
kann. Die Palette reiche vom 
Einsatz für bestimmte Pflan-
zen und Kulturlandschaften 
bis hin zu Einsatzmöglich-
keiten zum Schutz seltener 
oder bedrohter Tierarten. 
Auch zur Struktur und zum 
Aufbau der behördlichen 
Naturschutzverwaltung 
lieferte Engelhardt einen 
kurzen Überblick. Ebenso wie 
zu Vereinen und Verbänden, 
die sich unter anderem im 
Landkreis Uelzen für den 
Naturschutz engagieren. 
Allerdings, so Heike Engel-
hardt, sei die Zahl wirklich 
aktiver Naturschützer auch 
im Landkreis Uelzen durch-
aus ausbaufähig.  

Wer bei der diesjährigen 
Vergabe der Ehrenamts-
karten mit von der Partie 
sein möchte und damit von 
entsprechenden Vergünsti-
gungen profitieren will, hat 
noch bis zum 30. September 
Gelegenheit, einen Antrag 
bei der Uelzener Kreisver-
waltung einzureichen – dies 
unabhängig vom jeweiligen 
Lebensalter. In diesem 
Zusammenhang weist der 
Landkreis darauf hin, dass im 
Jahr 2014 ausgegebene Kar-
ten in diesem Jahr auslaufen 
und neu beantragt werden 
müssen. 

Um in den Genuss der „Eh-
renamtskarte“ zu kommen, 
müssen Antragsteller unter 

anderem ihre freiwillige, 
gemeinwohlorientierte Tätig-
keit ohne Bezahlung ausfüh-
ren; mindestens fünf Stunden 
pro Woche beziehungsweise 
250 Stunden im Jahr ehren-
amtliche Arbeit im Landkreis 
Uelzen leisten und minde-
stens seit drei Jahren für das 
Gemeinwohl in einer wohl-
tätigen Organisation, einem 
Verein oder einer kirchlichen 
Einrichtung tätig sein.

Antragsformulare können 
unter: www.landkreis-uelzen.
de, dort unter „Bildung und 
Ehrenamt“, „Ehrenamts-
karte“, „Ansprechpartner 
& mehr“ heruntergeladen 
werden oder sind im Uelze-
ner Kreishaus an der Info zu 

haben. Die ausgefüllten An-
tragsunterlagen können im 
Kreishaus abgegeben oder an 
folgende Adresse geschickt 
werden: Landkreis Uelzen, 
Stichwort Ehrenamtskarte, 
z. Hd. Meike Fabel, Veerßer 
Straße 53, 29525 Uelzen.

Das Antragsformular muss 
durch den ehrenamtlich 
Tätigen ausgefüllt und durch 
den Verantwortlichen der 
entsprechenden Organisation 
unterschrieben werden.

Eine Auflistung aller 
bisherigen Angebote und 
Vergünstigungen, die mit der 
Ehrenamtskarte verbunden 
sind, sowie weitere Infos 
finden sich im Internet unter 
www.freiwilligenserver.de. 

In diesem Zusammenhang 
dankt Landrat Dr. Heiko 
Blume allen heimischen 
Sponsoren und Kooperati-
onspartnern des Projektes 
ausdrücklich. „Als Koope-
rationspartner ein Angebot 
zu unterbreiten, stellt einen 
Einsatz für das Gemeinwohl 
und eine persönliche Aner-
kennung für das Ehrenamt 
dar.“ Von einem möglichen 
Engagement profitierten 
letztlich nicht nur die In-
haber der Ehrenamtskarte, 
sondern auch die Unter-
nehmen und Einrichtungen 
selbst. Bei Fragen können 
sich Interessierte unter: 05 
81/82-201 an den Landkreis 
wenden.       

Eine Karte für das Ehrenamt

Vortrag: Ehrenamt und Naturschutz                          Foto: the

Uelzen (ukr). Wie zahl-
reiche Kommunen in Nie-
dersachsen stellt auch die 
Hansestadt Uelzen die Be-
rechnung ihrer Gebühren für 
Straßenreinigung und Win-
terdienst auf den Prüfstand. 
Der Grund: Nach jüngster 
Rechtsprechung entspricht 
die Maßstabregelung vieler 
Städte und Kommunen nicht 
mehr den aktuellen Anfor-
derungen. In Uelzen wie 
anderswo sieht die Satzung 
für Anliegergrundstücke vor, 
dass sich die Höhe der Stra-
ßenreinigungsgebühr nach 
den Frontmetern richtet, mit 
denen das Grundstück an die 
gereinigte Straße angrenzt.  
Die konkreten Berechnungs-
vorschriften befand das Ober-
verwaltungsgericht in Lüne-
burg  ohne die Einführung 
ergänzender Regelungen für 
nicht rechtskonform. „Dies 
beschert den Kommunen nun 
viel Arbeit“, sagt Stadtbaurat 
Karsten Scheele-Krogull.

Konkret bedeuten die 
neuesten Gerichtsurteile 
zum Thema, dass für die 
Reinigungsgebühr für direkte 

Anliegergrundstücke als 
auch für Grundstücke, die 
nicht direkt an der gerei-
nigten Straße liegen (sog. 
Hinterlieger) ein gleichzeitig 
rechtssicherer, praktikabler 
und gerechter Veranlagungs-
maßstab festzulegen ist.  
Daneben müssen Gebühren 
für Sommerreinigung und 
Winterdienst künftig getrennt 
voneinander berechnet 
werden. Reinigungshäufig-
keit und das Straßenreini-
gungsverzeichnis  sowie die 
derzeitige Begünstigung von 
landwirtschaftlichen Flächen 
werden überprüft.  Für die 
Hansestadt bedeutet dies 
einen  großen Aufwand, 
da sämtliche Grundstücke 
im Stadtgebiet und in den 
Ortsteilen mit neuen Daten in 
die künftigen Kalkulationen 
einfließen müssen.

Das Thema wurde gestern 
in die Sitzung des Verwal-
tungsausschusses der Han-
sestadt eingebracht und wird 
nun zunächst in den Frakti-
onen beraten. Die Verwaltung 
schlägt vor, als neuen Ver-
anlagungsmaßstab den sog. 

Quadratwurzelmaßstab (Qua-
dratwurzel der Grundstücks-
fläche) festzulegen. Nach den 
Feststellungen des Nieder-
sächsischen Städtetages ist 
dieser Maßstab geeignet und  
für den Gebührenpflichtigen 
nachvollziehbar. Wird dieser 
Maßstab mit einer Höchst-
grenze versehen, bewirkt er 
einen Belastungsausgleich 
zugunsten extrem großer 
Grundstücke und verspricht 
insgesamt eine gerechtere 
und angemessenere Vertei-
lung der Gebühren. Als Va-
riante könnte aber auch der 
Quadratmetermaßstab mit 
einer Höchstgrenze gewählt 
werden oder der Frontme-
termaßstab mit ergänzenden 
Regelungen für Hinterlie-
gergrundstücke und atyisch 
geschnittene oder gelegene 
Grundstücke beibehalten 
werden.

Der Verwaltungsausschuss 
wird die Verwaltung beauf-
tragen, alle vorbereitenden 
Arbeiten zu starten. Bis zur 
Aufstellung einer Satzung  
mit anschließenden Kalkula-
tionen rechnet die Stadtver-

waltung mit einem Zeitraum 
von mindestens einem Jahr. 
Orientieren wird sich die 
Hansestadt dabei an einer 
Mustersatzung des Nieder-
sächsischen Städtetages, die 
sich derzeit in Vorbereitung 
befindet.

Hinweis zu rechtlichen 
Grundlagen: Nach dem 
Niedersächsischen Straßen-
gesetz (NStrG) sind Straßen 
innerhalb der geschlossenen 
Ortslage von den Städten 
und Gemeinden zu reinigen. 
Wie das geschieht, kann die 
Gemeinde laut Innenmini-
sterium durch Verordnung 
nach dem Niedersächsischen 
Gefahrenabwehrgesetz re-
geln. Sie kann auf Basis einer 
kommunalen Satzung ihrer 
Pflicht selber nachkommen 
und Gebühren erheben oder 
die Reinigung ganz oder teil-
weise den Eigentümern der 
anliegenden Grundstücke 
auferlegen. Als Verband 
unterstützt der Niedersäch-
sische Städtetag zurzeit die 
Kommunen mit entspre-
chenden Handlungssempfeh-
lungen.

Gebühren werden neu berechnet

Bad Bevensen (nd). Pascal 
Block aus Bad Bevensen 
absolviert derzeit seinen 
Bundes-Freiwilligendienst 
im Gustav-Stresemann-In-
stiturt Medingen. Gemein-
sam mit der Waldschule 
setzte er in dieser Woche 
ein einen Tag „mit Biss“ 
um. Von wegen, die Jugend 
interessiert sich nicht mehr, 
bringt sich nicht ein. Was 
Pascal Block dazu bewog, 
sich freiwillig zu engagieren 
und was er anderen jungen 
Menschen rät, äußert er im 
Interview:

GA: Sie absolvieren Ihren 
Bundes-Freiwilligendienst. 
Warum haben Sie sich für 
diesen Weg entschieden?

Pascal Block: Die Ent-
scheidung zu studieren 
hatte ich schon getroffen, 
aber es gab so viele Studien-
gänge, die mich interessiert 
haben, so dass ich mich vor 
einem Jahr noch nicht für 
einen entscheiden konn-
te. Deshalb habe ich nach 
Alternativen gesucht und 
mich für einen BfD entschie-
den. So musste ich mich 
nicht sofort entscheiden und 
hatte Gelegenheit, erste Er-
fahrungen in der Berufswelt 
zu sammeln.

GA: „Ein Tag mit Biss“ ist 

ein Projekt, das Sie mit der 
Waldschule Bad Bevensen 
initiiert haben. Wie kam es 
zu diesem Engagement?

Pascal Block: Der Beven-
ser Apfeltag war eine spon-
tane Idee die mir kam, als 
ich während eines Seminars 
in Braunschweig erfahren 
habe, dass viele während 
ihres BfDs ein Projekt 
ausarbeiten, wenn auch in 
unterschiedlichem Umfang. 
Ich fand die Idee für den 
Projekttag so gut, dass sie 
mich nicht mehr losgelassen 
hat und ich sie deshalb im-

mer Stück für Stück weiter 
entwickelt habe.

GA: Was war bisher die 
größte Herausforderung für 
Sie?

Pascal Block: Ich glaube 
meine größte Herausforde-
rung war es, meine Projekt-
partner, wie die Waldschule 
und die Obstscheune Tä-
tendorf, anzusprechen und 
um Unterstützung für den 
Apfeltag zu bitten. Aber ich 
glaube, dass mir mein BfD im 
Gustav-Stresemann-Institut 
ein bisschen geholfen hat, da 

ich es schon aus dem Semi-
naralltag heraus gewohnt 
war, mich immer wieder in 
ungewohnten Situationen 
zurecht zu finden. Allerdings 
war es für das eigene Projekt 
noch etwas anderes.

GA: Wie soll es beruflich 
nach ihrem Bundes-Freiwil-
ligendienst weiter gehen?

Pascal Block: Ich werde ab 
Oktober an der Technischen 
Hochschule Mittelhessen 
in Gießen Social Media 
Systems studieren. Außer-
dem hoffe ich, dass ich den 
Bevenser Apfeltag auch wei-
terhin durchführen kann.

GA: Was können Sie 
jungen Menschen raten, die 
über einen Freiwilligen-
dienst nachdenken?

Pascal Block: Wenn man 
die Möglichkeit hat, etwas 
für sich Interessantes zu 
machen - auf jeden Fall die 
Chance nutzen - egal ob 
Bundes-Freiwilligendienst, 
Freiwilliges Soziales Jahr 
oder Freiwilliges Ökolo-
gisches Jahr. Mir hat das 
Jahr so viel mehr an neuen 
Erfahrungen und Eindrü-
cken gebracht, als ich 
vorher gedacht habe. Ich 
kann es nur jedem weiter 
empfehlen, der an diesem 
Weg interessiert ist. 

Chance unbedingt nutzen
Im Interview: Pascal Block im Bundes-Freiwilligen-Dienst

Pascal Block initiierte einen Projekttag in der Waldschule 
Bad Bevensen.                                                                 Foto: bbl

Bad Bevensen (cfe/nd). 
Die Treffen der Krabbel-
gruppe des Kinderschutz-
bundes in Bad Bevensen 
starten Freitag, 1. Septem-
ber, wieder regelmäßig. 
Hier können sich Mütter, 
gerne auch ein Großeltern-
teil mit Kleinkindern von 
sechs Monaten bis zu drei 
Jahren begegnen. Treff ist 
freitags zwischen 10 Uhr 

und 12 Uhr. Die Kinder 
können spielen und Kontakt 
zu anderen aufnehmen, die 
Erwachsenen miteinander 
ins Gespräch kommen.

Die Räume des Kinder-
schutzbundes sind in der 1. 
Etage, des Gemeindehauses 
in der Pastorenstraße 1. 
Eine Fachkraft ist anwe-
send. Infos und Anmeldung 
unter: 0 58 21/80 95 72.

Kinderschutz lädt ein

Uelzen (ukr/nd). Die 
Abteilung Bauaufsicht 
der Hansestadt Uelzen 
ist kommenden Dienstag, 

29. August, erst ab 13 Uhr 
erreichbar. Grund dafür ist 
eine Fortbildungsveranstal-
tung.

Aufsicht öffnet später

ZUR WAHL 
Landkreis (nd). Wer zieht 

in den Bundestag ein, wer 
in den niedersächsischen 
Landtag? Das bestimmen die 
Bürger selbst. Die Kandidaten 
werden in den kommenden 
Monaten Veranstaltungen 
anbieten. Dabei haben die 
Wähler Gelegenheit, sich 
selbst ein Bild zu machen, 
um entscheiden zu können, 
wer ihre Interessen vertre-
ten wird. Parteien haben die 
Möglichkeit, ihre Termine 
unter der Rubrik „Zur Wahl“ 
zu veröffentlichen.

Hier die Termine:

SPD
Kirsten Lühmann lädt im 

Rahmen des Bundestagswahl-
kampfes gemeinsam mit der 
SPD Wriedel zur Infoveran-
staltung zu Nutzungsmöglich-
keiten des Breitbandinternets 
ein. Diese Veranstaltung 
richtet sich an Personen, die 
bisher noch keine klassischen 
Internetnutzer sind und sich 
noch nicht für das Buchen 
eines Anschlusses entschie-
den haben. Die Veranstaltung 

liegt bewusst in zeitlicher 
Nähe zur letzten Infoveran-
staltung des Landkreises 
Uelzen in Holthusen und 
möchte speziell zu den 
Themen „Telemedizin“ und 
„Nutzungsmöglichkeiten im 
Haushalt“ weitere Informatio-
nen und Anregungen liefern.  
Als Experte konnte Herr Swa-
rat vom Fraunhofer-Institut 
gewonnen werden und auch 
die Ärzte der Region Wriedel 
sind eingeladen. Ziel ist es, 
gerade mit den Menschen 
über Nutzungsmöglichkeiten 
ins Gespräch zu kommen, die 
sich bisher eher wenig mit 
diesem Bereich befasst haben 
und an diesem Abend ohne 
Hemmungen vor zu einfachen 
Fragen wichtige Informatio-
nen bekommen können.  

Interessierte sind Diens-
tag, 29. August, von 19 
Uhr bis 21 Uhr, auf dem 
Campingplatz Bruchsee, 
Brockhöfe, willkommen. Um 
Anmeldung unter: 05 81/79 
595 oder veranstaltungen@
kirsten-luehmann.de wird 
gebeten.

Zum Ende der Saison wird 
traditionell ein Gottesdienst 
gefeiert.                       Foto: dso
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Hamerstorf (weh). Wirk-
samer Grundwasserschutz 
beginnt im Kopf: Die Redu-
zierung von Nitrateinträgen 
im Ackerbau war Thema 
eines Feldtages mit rund 150 
Teilnehmern in Hamerstorf. 
Boden- und Wasserschutz-
Fachleute präsentierten 
angehenden und prakti-
zierenden Landwirtinnen 
und Landwirten auf den 
Versuchsflächen der Land-
wirtschaftskammer (LWK) 
Niedersachsen die Ergebnisse 
von Versuchen zur Düngung 
und zur Fruchtfolge. In deren 
Mittelpunkt steht die Vermin-
derung von Nitrateinträgen 
ins Grundwasser, zum Bei-
spiel durch einen verringer-
ten Einsatz von Düngemitteln. 
Veranstalter des Feldtages 
waren neben der LWK das 
Landesamt für Bergbau, 
Energie und Geologie (LBEG) 
sowie der Niedersächsische 
Landesbetrieb für Wasser-
wirtschaft, Küsten- und 
Naturschutz (NLWKN).

„Das Bewusstsein für die 
Bedeutung der Landwirt-
schaft für den Grundwasser-
schutz möchten wir schon 
gerne gerade den jungen 
Landwirtinnen und Landwir-
ten nahebringen - sie müs-
sen schließlich aktiv daran 
mitarbeiten, um die Ziele 
der Wasserrahmenrichtlinie 

zu erreichen“, sagte Andrea 
Knigge-Sievers, Wasser-
schutzexpertin der LWK und 
Initiatorin des Feldtages. 

An sechs Stationen im Feld 
wurden aktuelle Forschungs-
ergebnisse vorgestellt und 
diskutiert. In Hamerstorf wird 
unter anderem untersucht, 
wie Untersaaten im Getreide 
in einer grundwasserscho-
nenden Fruchtfolge gelingen 
und die Wirtschaftsdünger 
beziehungsweise die Gär-
reste aus Biogasanlagen so 
eingesetzt werden können, 
dass die Stickstoffeffizienz 
erhöht wird. Als Untersaat, 
die zusätzlich Nährstoffe im 

Boden binden und damit eine 
Auswaschung verhindern 
soll, wird zum Beispiel Deut-
sches Weidegras verwendet. 

Neben verschiedenen 
Fruchtfolgevarianten sind 
allein zehn Düngungsvarian-
ten zum Vergleich angelegt. 
Mit Hilfe von Saugsonden 
messen Fachleute des LBEG 
den Nitratgehalt direkt im 
Sickerwasser. So kann eins zu 
eins belegt werden, wie sich 
die Höhe der Stickstoffdün-
gung auf das Grundwasser 
auswirkt.

Ziel der Arbeit auf den 
Flächen ist es, den Erfolg der 
Düngung oder des Zwischen-

fruchtanbaus mit belastbaren 
Daten sichtbar zu machen. 
Im Idealfall lässt sich daraus 
ableiten, wo Einsparungen 
von Dünger – etwa nach 
einer gedüngten Zwischen-
frucht – möglich sind. Das ist 
gut für die Umwelt und gut 
für die Portemonnaies der 
Landwirte. Die Versuche in 
Hamerstorf werden aus der 
Wasserentnahmegebühr des 
Landes finanziert.

Erste Versuchsergebnisse 
liegen bereits vor. Nach Kar-
toffeln, so haben die Fach-
leute von LWK und LBEG 
ermittelt, wurde im Winter-
halbjahr 2014/15 deutlich 
mehr Stickstoff ausgewa-
schen als nach Winterrog-
gen. Dieser Effekt ist unter 
anderem auf eine hohe 
Belüftung des Bodens wäh-
rend der Kartoffelernte mit 
nachfolgender Stickstoff-
mineralisierung zurückzu-
führen. Die Begrünung über 
Winter mit einer Gras-
untersaat im Ganzpflan-
zensilage-Roggen hat im 
Winterhalbjahr 2015/16 die 
herbstliche Stickstoffauswa-
schung deutlich gegenüber 
einer Schwarzbrache nach 
Winterroggen reduziert. Ob 
dies nur ein kurzfristiger 
Effekt oder dauerhaft ist, 
soll in den nächsten Jahren 
untersucht werden.

Am Beispiel einer GPS-gesteuerten Hacke erläuterten Fach-
leute der Landwirtschaftskammer in Hamerstorf die Mög-
lichkeiten der mechanischen und mechanischchemischen 
Unkrautbekämpfung.                 Foto: LWK/Wolfgang Ehrecke

(lpd). Windkraft an Land, 
Biomasse und Photovoltaik 
bleiben bei der Stromer-
zeugung die wichtigsten 
Energielieferanten unter 
den Erneuerbaren En-
ergien. Ihr Anteil hat 
sich nach Mitteilung 
des Landvolk im ersten 
Halbjahr 2017 um zwei 
Prozentpunkte wieder 
leicht erhöht und erreichte 
35 Prozent. Diese noch 
vorläufigen Berechnungen 
haben das Zentrum für 
Sonnenenergie- und Was-
serstoff-Forschung Baden-
Württemberg und der 
Bundesverband der Ener-
gie- und Wasserwirtschaft 
vorgelegt. Windkraft an 
Land bleibt größter Strom-
erzeuger von Ökostrom. In 
den vergangenen 26 Jah-
ren hat sich der Anteil der 
erneuerbaren Energien an 
der Strom-erzeugung lang-
sam aber stetig nach oben 
entwickelt. 1990 betrug 
ihr Anteil nach Angaben 
des Informationsportals 
Erneuerbare Energien mit 
18,0 Kilowattstunden (kWh) 
erst 3,4 Prozent, damals 
wurde hauptsächlich Was-
serkraft als Erneuerbare 
Energie zur Stromerzeu-
gung genutzt. 2011 haben 
die Erneuerbaren Energien 
erstmals die Marke von 
20 Prozent überschritten 
und erreichten im vergan-
genen Jahr 31,7 Prozent 
oder 188 kWh. Damit hat 
sich ihr Anteil an der 
Stromerzeugung in diesem 
Zeitraum verzehnfacht. Im 
Wärmeverbrauch haben 
die Erneuerbaren Energien 
im 2016 mit einem Plus 
von sechs Prozent deutlich 
zugelegt, sie erreichten 
hier einen Anteil von 13,4 
Prozent. Im Kraftstoff-
markt war der Anteil mit 
5,1 Prozent relativ stabil. 
Zur Nutzung Erneuerbarer 
Energien wurden im ver-
gangenen Jahr in Deutsch-
land 14,2 Milliarden. Euro 
investiert, der Löwenanteil 
floss in Anlagen zur Erzeu-
gung von Windenergie an 
Land. 

Heidelbeeren 
haben Saison

(lpd). Die Ernte der 
Blaubeeren läuft in Nie-
dersachsen auf Hochtou-
ren. Die Beeren werden 
sorgsam von Hand 
geerntet und sind nicht 
nur lecker, sondern auch 
besonders gesund: Sie 
enthalten unter anderem 
Vitamin C, A, B1, Eisen 
und Kalzium, teilt der 
Landvolk Pressedienst 
mit. „Die diesjährige 
Ernte hat aber leider 
doppelt gelitten. Zunächst 
unter der Frost-Periode 
im Frühjahr zur Blüte und 
danach unter den heftigen 
und anhaltenden Regen-
schauern im Sommer. Die 
Ernte wird daher weniger 
ertragreich ausfallen als 
erwartet“, schätzt Conrad 
Hogrefe aus Eickeloh im 
Heidekreis vom Bund 
Deutscher Heidelbeeran-
bauer. Auch sei 2017 die 
Anzahl der Stare auffällig 
hoch, sie bedienen sich 
ebenfalls ausgiebig an 
den leckeren Beeren. 
Zusätzlich wird sich die 
Erntezeit verkürzen, da 
die Blaubeeren in diesem 
Jahr „kompakt“ abrei-
fen, die Früchte werden 
in einem recht kurzen 
Zeitfenster reif.  Beeren-
liebhaber sollten rasch 
zugreifen, bevor die Ernte 
schon wieder beendet ist. 
Mit einer Anbaufläche von 
etwa 1.800 Hektar im Frei-
land ist die Blaubeere die 
bedeutendste Strauchbee-
renart in Niedersachsen. 
Mit den in verschiedenen 
Regionen vorherrschen-
den sauren Böden bietet 
Niedersachsen  den blau-
en Beeren ideale Wachs-
tumsbedingungen. 

Mit Windkraft 
voraus

IN KÜRZE

(lpd). Auf dem Land gibt 
es mehr Beschäftigte in 
sogenannten wissensinten-
siven Industrien als in den 
Städten. Nach Mitteilung 
des Landvolk lag ihr Anteil 
im Jahr 2014 in ländlich bis 
sehr ländlich geprägten 
Regionen mit 8,6 bezie-
hungsweise 9,1 Prozent 
höher als in städtischen 
Gebieten mit acht Pro-
zent. Diese Zahlen hat die 
Bundesregierung auf eine 
kleine Anfrage der Bündnis-
grünen mitgeteilt. Aller-
dings gibt es erhebliche 
regionale Unterschiede mit 
deutlich höheren Anteilen 
in Baden-Württemberg mit 

16 bis 18,5 Prozent aber 
auch Brandenburg und 
Thüringen. Als wissensin-
tensive Dienstleistungen 
gelten Branchen mit einem 
überdurchschnittlich hohen 
Anteil der Beschäftigten, die 
mit Forschung, Entwicklung, 
Planung, Konstruktion und 
Design befasst sind oder die 
einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil der Beschäf-
tigten mit Universitäts- oder 
Fachhochschulabschluss 
aufweisen. Typische wis-
sensintensive Dienstlei-
stungen sind beispielsweise 
Telekommunikation und 
Informationsdienstlei-
stungen, Finanz- und 

Versicherungsdienstleistun-
gen, Rechts- und Steuerbe-
ratung, Wirtschaftsprüfung, 
Unternehmensberatung, 
Forschung und Entwicklung, 
Werbung und Marktfor-
schung, Gesundheitsdienste 
sowie Kreative und künst-
lerische Tätigkeiten. Im 
weltweiten Vergleich domi-
nieren bei den wissensin-
tensiven Dienstleistungen 
die USA.

Weiter verringert hat 
sich der Anteil der Land-
wirtschaft an der Zahl der 
Erwerbstätigen, wogegen 
die Zahl der Beschäftigten 
insgesamt in der jüngsten 
Vergangenheit deutlich 

gestiegen ist. Bundesweit 
verdienten nach den Da-
ten der Bundesregierung 
2014 noch 1,5 Prozent der 
Erwerbstätigen im Agrar-
sektor ihr Einkommen, in 
Mecklenburg-Vorpommern 
waren mit 3,2 Prozent der 
Beschäftigten überproporti-
onal viele Menschen in der 
Land- und Forstwirtschaft 
sowie der Fischerei tätig. 
Im Agrarland Niedersach-
sen verdienten immerhin 
2,8 Prozent aller Erwerbs-
tätigten ihren Unterhalt 
im Agrarsektor, auch in 
Brandenburg wa-ren es 2,8 
Prozent, Schleswig-Holstein 
folgt mit 2,6 Prozent.

Gute Jobs auf dem Lande

(lpd). Die Getreideernte 
in den niedersächsischen 
Ackerbauregionen zieht 
sich weiter hin. In den vom 
Hochwasser betroffenen 
Flussmarschen sowie auf 
den schweren Böden an 
der Küste haben die Mäh-
drescher noch ein gutes 
Stück vor sich. Nur auf den 
leichten Sandböden, wo im 
Sommer normalerweise die 
Beregnungsanlagen lau-
fen, melden die Landwirte 
nach Mitteilung des Land-
volk bereits den Abschluss 
der Erntearbeiten. Wo die 
Mähdrescher noch in Aktion 

sind, erschweren die Folgen 
der zum Teil außergewöhn-
lich hohen Sommernieder-
schläge die Arbeit. „Sind 
die Getreidebestände noch 
nicht wieder ausreichend 
abgetrocknet, pressen wir 
die Ähren mehr aus, als sie 
zu dreschen“, stellt Jürgen 
Hirschfeld schon fast mit 
Galgenhumor fest. Der 
Landwirt aus Goslar ist 
zugleich Vorsitzender im 
Ausschuss für pflanzliche 
Erzeugung des Landvolkes 
Niedersachsen und berichtet 
von Abstrichen sowohl bei 
den Erträgen als auch der 

Qualität des Getreides.
Zum Ernteauftakt Anfang 

Juli waren die Prognosen 
des Landvolkes Niedersach-
sen, die auf Umfragen 
innerhalb des Verbandes 
basieren, noch verhalten 
optimistisch ausgefallen. Die 
Gesamternte wurde noch 
vor sechs Wochen mit 6,1 
Mio. Tonnen (t) in Höhe des 
langjähri-gen Durchschnitts 
und knapp unter Vorjahres-
niveau geschätzt. Dieser 
Wert wurde inzwi-schen 
auch durch die amtliche 
Statistik bestätigt. Allerdings 
lassen diese Schätzungen 

die heftigen Wettereinflüsse 
der vergangenen Wochen 
noch außen vor. „Wir Land-
wirte leben und arbeiten 
in der Natur, aber es ist 
trotzdem bitter, wenn wir 
zusehen müssen, wie die 
Jah-resernte sich stetig ver-
ringert und an Wert verliert“, 
beschreibt Hirschfeld die 
Gefühlslage der Ackerbau-
ern. Einige spätsommerliche 
Tage mit stabiler Hochdruck-
wetterlage werden nun noch 
benötigt, um das schwierige 
Erntejahr 2017 zumindest 
auf den Getreidefeldern 
abschließen zu können.

Ernte noch nicht abgeschlossen

(lpd). Niedersachsens 
Tierhalter bitten alle Bür-
gerinnen und Bürger, noch 
mehr aber Reisende, Tou-
risten und andere mobile 
Personen um besondere 
Rücksichtnahme, damit die 
Afrikanische Schweinepest 
nicht nach Deutschland 
eingeschleppt wird. Das 
Landvolk Niedersachsen 
beruft sich auf die Tierseu-
chenexperten im Friedrich-
Loeffler-Institut, die auch ein 
hohes Einschleppungsrisiko 
durch den Mensch sehen. Die 
Tierseuche trat jüngst in ver-
schiedenen osteuropäischen 
Ländern auf, zuletzt bei einer 
kleineren Schweinehaltung 
in Polen. Die Seuchengefahr 
ist damit gefährlich nah an 
Deutschland herangerückt. 
Tierhalter müssen strikt 
alle Vorsichtsmaßnahmen 

beachten. Dazu zählt un-
ter anderem der Schutz 
der Hausschweinbestände 
vor einer Infektion durch 
strenge Biosicherheitsmaß-
nahmen. So sollten Haus-
schweine keinen Kontakt zu 
Wildschweinen haben; die 
Verfütterung von Speiseab-
fällen an Hausschweine ist 
verboten. Schweinehalter 
sind gesetzlich zur Einhal-
tung der Grundregeln zur 
Biosicherheit verpflichtet. 
Aber auch Bürgerinnen und 
Bürger müssen die Landwirte 
in diesen Bemühungen unter-
stützen. Bei Ausflügen in die 
Natur oder einem Picknick 
dürfen auf keinen Fall Speise-
reste zurückgelassen werden. 
Dies gilt in besonderer Weise 
auch für Rastplätze an Auto-
bahnen und anderen Straßen. 
Leider fallen hier immer 

wieder weggeworfene Essens-
reste auf, die in Fachkreisen 
auch in Tschechien als ur-
sächliche Infektionsquelle für 
den ASP-Ausbrauch gelten. 
Verbreitet und weitergege-
ben wird das für Tiere hoch 
ansteckende Virus dann über 
Wildschweine. Aufgrund der 
hohen Gefahr ei-ner Ein-
schleppung der Schweinepest 
sollten Tierhalter ihren Versi-
cherungsschutz überprü-fen 
und die Möglichkeit einer 
Ertragsschadenversicherung 
nutzen. Namhafte Versiche-
rer bieten hier aktuell das 
Angebot zum Neuabschluss 
mit einer kurzen Wartezeit, 
im Seuchen-fall dürfte ein 
solcher Abschluss kaum 
mehr möglich sein. Nähere 
Informationen dazu er-halten 
Landwirte über die berufs-
ständischen Versicherungs-

büros des Landvolkes.
Die Afrikanische Schwei-

nepest ist eine fieberhafte, 
hoch ansteckende Allgemei-
nerkrankung der Haus- und 
Wildschweine mit seu-
chenhaftem Verlauf, hoher 
Krankheitshäufigkeit und 
hoher Sterblichkeit. Verur-
sacht wird die Erkrankung 
durch ein Virus mit langer 
Überlebensdauer in der 
Umwelt. Die Infektion führt 
sowohl bei Haus- als auch 
bei Wildschweinen zu einer 
schweren Erkrankung und 
ist fast immer tödlich! Eine 
Ansteckungsgefahr für den 
Menschen besteht nicht. 
Schweinehalter sollten daher 
ihre Bestände zurzeit noch 
aufmerk-samer und regel-
mäßiger beobachten und bei 
Auffälligkeiten unverzüglich 
den Tierarzt konsultieren.

Tierhalter bitten um Vorsicht

Schutz beginnt im Kopf
Fazit des Feldtages in Hamerstorf zum Gewässerschutz
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Rohrleitungen und Erdarbeiten

Pumpen und -reparaturen

SUDERBURG & DREYER
Beratung • Kundendienst • Verkauf

Beregnungstechnik • Elektrotechnik • Pumpenanlagen
Schaltschrankbau • Lüftungsanlagen • Photovoltaik

Neu: Dig. Steuerung von Beregnungsanlagen vom Smartphone

Gr. Süstedter Weg 8 Tel.  0 58 08 / 98 00 77
29581 Gerdau Fax  0 58 08 / 98 00 76
torsten@suderburg-dreyer-ohg.de Mobil Suderburg:  0171 / 171 07 07
birger@suderburg-dreyer-ohg.de Mobil Dreyer:  0160 / 296 32 41

Affeldt

Wir bieten Lager-, Förder- und Wasch-
technik für landwirtschaftliche Produkte

sowie individuelle Lösungen für Ihren Betrieb
Wullhop 3a, 29525 Uelzen

Tel.: 0581 973 92 770  •  Mobil: 01 75 522 3000
E-Mail: ha@affeldt-fs.de • www.affeldt-foerderservice.de

Horst Affeldt

Fördertechnik Service



Landwirtschaft & TechnikLandwirtschaft & Technik
(lpd). „Stalleinbrüche 

müssen vergleichbar mit 
Diebstählen bei Wohnungs-
einbrüchen konsequenter 
und schärfer strafrecht-
lich geahndet werden, da 
hiermit Eingriffe in den 
persönlichen Lebensbereich 
der Bauernfamilien verbun-
den sind.“ Das fordert der 
Deutsche Bauernverband 
(DBV) von der nächsten 
Bundesregierung. „Nicht, 
um Missstände zu verber-
gen, sondern um Familien 
zu schützen“, stellt General-

sekretär Bernhard Krüsken 
in der Verbandszeitschrift 
Deutsche Bauernkorrespon-
denz (dbk) klar. Bei illegalen 
Stalleinbrüchen fordert der 
DBV zudem eine Erweite-
rung der Schadensersatzan-
sprüche von Tierhaltern und 
verschärfte Beweisverwer-
tungsverbote. Teile der Poli-
tik würden es zwar scheuen, 
das Thema Stalleinbrüche 
aufzugreifen. Es gebe aber 
durchaus Möglichkeiten, 
gegen Stalleinbrüche vorzu-
gehen. 

Stalleinbrüche ahnden

(lpd). Frost zur Blütezeit 
und andere Wetterkapri-
olen haben an Europas 
Apfelbäumen ihre Spuren 
hinterlassen: Die Ernte wird 
deutlich kleiner ausfallen als 
in anderen Jahren. Dabei ist 
die Niederelbe als größtes 
geschlossenes Obstanbau-
gebiet Nordeuropas relativ 
glimpflich davon gekommen. 
Hier rechnen die Obstbauern 
nach Mitteilung des Landvolk 
mit Erträgen, die um etwa ein 
Drittel unter dem Vorjahres 
liegen und ein Niveau von um 
die 200.000 Tonnen erreichen. 
Deutschlandweit prognosti-

ziert die AMI die Erntemenge 
von etwa 550.000 Tonnen, das 
ist gegenüber 2016 ein Minus 
von 46 Prozent. „Wir gehen 
von marktwirtschaftlichen 
Reaktionen aus und rech-
nen mit höheren Preisen“, 
schildert Ulrich Buchterkirch. 
Vorsitzender der Fachgruppe 
Obstbau im Landvolk Nie-
dersachsen. Für die Obst-
bauern wäre das nach einer 
Reihe von Jahren mit absolut 
unbefriedigenden Erlösen 
eine dringend notwendige 
Anpassung, aus Verbrauch-
ersicht dürfte die Preisan-
hebung um 40 bis 50 Cent je 

Kilogramm als moderat be-
zeichnet werden. Steigende 
Preise sind auch bereits 
am Markt für Mostäpfel zu 
spüren, zuletzt herrschte hier 
enormer Preisdruck vor.

Nicht nur in Deutschland, 
sondern EU-weit soll die 
Apfelernte deutlich kleiner 
ausfallen. Zahlen dazu wur-
den auf dem großen Bran-
chentreff, der Prognosfruit im 
spanischen Lleida, genannt. 
Danach soll die EU-Apfe-
lernte mit voraussichtlich 9,3 
Millionen Tonnen um mehr 
als 20 Prozent unter dem Vor-
jahreswert liegen. Nicht nur 

in Deutschland, auch in Polen 
und Italien tragen die Bäume 
deutlich weniger Früchte, in 
Frankreich fällt der Einbruch 
mit acht Prozent weniger 
stark aus. 

Den Start in die Apfelsai-
son planen die Obstbauor-
ganisationen im Alten Land 
am 9. September ab 15.30 
Uhr, mit einem Familienfest 
auf dem Obsthof Matthies in 
Jork-Borstel. Angekündigt 
sind ein Kinderprogramm, 
Verkostungen und viele 
Informationen rund um die 
Lieblingsfrucht der Deut-
schen. 

Frost dezimiert Apfelernte

Lüneburg/Landkreis (sju/
nd). Im Kompetenzzentrum 
Nutzfahrzeug- und Land-
maschinentechnik (Komzet 
NLTec) wurden 28 neue Mei-
ster im Landmaschinenme-
chanikerhandwerk geehrt. 
Im feierlichen Rahmen 
händigten die Mitglieder der 
Meisterprüfungskommission 
sowie Robert Leisenz, Abtei-
lungsleiter des Kompetenz-
zentrums, und Ludger Gude, 
Vizepräsident des LandBau-
Technik-Bundesverbands, 
den Jungmeistern ihre 
Urkunden aus.

Gude unterstrich in seiner 
Rede die Bedeutung der 
Meisterqualifikation für den 
Mittelstand und das deut-
sche Berufsbildungssystem. 
Außerdem wies er auf die 
neue Verantwortung hin, 
die künftig auf die Jungmei-
ster zukomme. Dabei stehe 

neben dem Fachwissen vor 
allem eine serviceorientierte 
Ausrichtung gegenüber den 
Kunden im Mittelpunkt. 

Während der siebenmona-
tigen Ausbildung wurden 
den Teilnehmern umfas-
sende Kenntnisse vermittelt. 

Neben dem fachpraktischen 
und dem fachtheoretischen 
Teil standen arbeitspädago-
gische sowie wirtschaftliche 
und rechtliche Themen auf 
dem Stundenplan. Für diese 
Aufgaben seien die Absol-
venten der Bundesfachlehr-
anstalt des Landmaschinen 
-Handwerks und -Handels 
(BFA) bestens gerüstet.

Aus dem Landkreis Uel-
zen haben Nils Behr aus Ba-
rum, Hendirk Dragförde aus 
Ebstorf und Stefan Riggert 
aus Bohlsen ihren Meister-
brief in der Tasche.

Das Kompetenzzentrum 
für Nutzfahrzeug- und Land-
maschinentechnik nimmt 
jetzt Anmeldungen für die 
kommenden Lehrgänge ent-
gegen. Infos gibt es bei Tanja 
von Allwörden, Telefon: 0 41 
31/71 23 54, eMail vonallwo-
erden@hwk-bls.de.

Die neuen Land-Meister
Landmaschinenmechaniker-Meister haben bestanden 

Der 153. Meistervorbereitungslehrgang mit Prüfern, Do-
zenten und Ehrengästen                                             Foto: sju

(lpd). Der erwartete 
Fachkräftemangel aufgrund 
des Strukturwandels in der 
Landwirtschaft wird ver-
mutlich geringer ausfallen 
als befürchtet. Jörn Ehlers, 
Vizepräsident des Landvolkes 
Niederachsen und Vorsitzen-
der des Bildungsausschusses, 
bestätigt: „Die landwirt-
schaftliche Ausbildung in 
Niedersachsen bleibt beliebt. 
Wir haben relativ stabile 
Ausbildungszahlen, der Fach-
kräftemangel hat unsere Höfe 
noch nicht erreicht.“ Künftig 
erwartet er eine große Nach-
frage nach qualifiziertem 
Personal - auch im vor- und 
nachgelagerten Bereich. Zu 
ähnlichen Erkenntnissen 
kommt eine Studie der Agra-
rökonomen Prof. Dr. Stephan 
von Cramon-Taubadel und Dr. 
Carsten Holst der Universität 
Göttingen. Die Autoren schät-

zen, dass bis 2031 jährlich auf 
3.500 Höfen bundesweit die 
Nachfolge neu geregelt wer-
den muss. Dem stehen jedoch 
4.300 Berufsabschlüsse in 
„grünen“ Berufen gegenüber. 
Dies sind Ergebnisse der 
Studie, die von der Edmund-
Rehwinkel-Stiftung der Land-
wirtschaftlichen Rentenbank 
unterstützt wurde. Sie analy-
sierte die Herausforderungen 
der deutschen Agrarwirt-
schaft vor dem Hintergrund 
der aktuellen Alters- und 
Aus-bildungsstruktur der 
Betriebsleiter.

Die Zahl der Bauernhöfe 
nimmt ab, die Betriebe 
wachsen und fangen den 
zusätzlichen Ar-beitsaufwand 
zum Teil durch eine höhere 
Mechanisierung auf, berichtet 
das Landvolk Nie-dersachsen. 
Nach Daten aus dem Situa-
tionsbericht des Deutschen 

Bauernverbandes (DBV) 
steigt mit zunehmender 
Betriebsgröße auch die Zahl 
der Vollarbeitskräfte. Sowohl 
der DBV als auch die Göt-
tinger Professoren rechnen 
mit fachlich steigenden 
Anforderungen an künftige 
Betriebsleiter und deren 
Mitarbeiter. Die Studie stellt 
fest, dass viele Betriebslei-
ter und Beschäftigte älter 
als 55 Jahre alt sind und 
bis zum Jahr 2023 voraus-
sichtlich 250.000 Personen 
dem landwirtschaftlichen 
Arbeitsmarkt nicht mehr zur 
Verfügung stehen werden. In 
der übrigen Erwerbsbevöl-
kerung sind nur 21 Prozent 
älter als 55 Jahre, während 
es bei den Landwirten 33 
Prozent sind. Gleichwohl 
gelten die deutschen Bauern 
im europäischen Vergleich 
zusammen mit Landwirten 

aus Frankreich, Österreich, 
Polen und Luxemburg eher 
als jünger. In den westdeut-
schen Ländern gibt es einen 
zunehmenden Bedarf an 
Fremdarbeitskräften, er soll 
den Rückgang der Familien-
arbeitskräfte kompensieren. 
Auch die Hofnachfolge ist in 
vielen Fällen noch zu klären. 
Politisch bedingte Verun-
sicherungen und kritisch 
geführte, gesellschaftliche 
Diskussionen beeinflussen 
Junglandwirte zuneh-mend 
bei ihrer Berufswahl. Wirt-
schaftlich gut aufgestellte 
Höfe in Niedersachsen haben 
aber nach Beobachtungen 
des Landvolks Niedersach-
sen keine Probleme, einen 
geeigneten Hofnachfolger zu 
finden. Die Zahl der Hofauf-
gaben ist in den vergange-
nen Jahren recht konstant 
geblieben.

Keine Panik bei Hofnachfolge

(lpd). Mit einem deutlich 
geringeren Mittelvolu-
men und einer Vielzahl 
an Konditionen im Klein-
gedruckten, aber einem 
neuen Angebot startet Mitte 
September eine neue Runde 
der Agrarinvestitionsförde-
rung. Das Landvolk Nie-
dersachsen weist Landwirte 
auf die Möglichkeit hin, 
einen Teil der betrieblich 
notwendigen Anpassungen 
an die Vorgaben der neuen 
Düngeverordnung mit Hilfe 
der Förderung umzuset-
zen. So sind unter anderem 
Gülle- und Festmistlager 

förderfähig, aber auch mo-
derne Ausbringungsgeräte 
mit sogenannten Schlepp-
schuhverteilern oder zur 
direkten Einarbeitung der 
Gülle. Neu aufgenommen 
hat das Land die Förderung 
von Maschinen und Geräten 
zur mechanischen Unkraut-
bekämp-fung. Allerdings 
müssen die Geräte dann 
über eine elektronische 
Reihenführung wie GPS, Ul-
traschall oder optische Sen-
soren verfügen. Mit diesem 
Angebot dürften bevorzugt 
Biobetriebe angesprochen 
werden, aber auch konven-

tionelle Ackerbauern setzen 
diese Technik zur Unkraut-
bekämpfung beispielsweise 
im Kartoffel- oder Zuckerrü-
benbau ein.

Unter dem Strich al-
lerdings bezeichnet das 
Landvolk das Agrarinvesti-
tionsförderprogramm, kurz 
AFP, als eher enttäuschend. 
In seinen guten Zeiten galt 
es als Konjunkturprogramm 
für den ländlichen Raum, 
denn jeder Euro, den das 
Land als Zuschuss gab, 
wurde durch die Landwirte 
nahezu verfünffacht - der 
Fördersatz liegt bei 20 bis 40 

Prozent. So profitierten vor 
fünf Jahren 500 Landwirte 
von einem Fördertopf, der 
mit 44 Mio. Euro ausgestat-
tet war, 2015 erhielten 70 
Landwirte in der Summe 
acht Mio. Euro. Aktuell 
steht eine Gesamtsumme 
von zehn Mio. Euro bereit. 
Anträge für das AFP sind 
zwischen dem 14. und 28. 
September an den Ge-
schäftsbereich Förderung 
der Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen zu richten, 
die Unterlagen zur Antrag-
stellung stellt die Kammer 
auf ihrer Homepage bereit.

Programm eher enttäuschend

2017 gibt es nur wenige 
Äpfel                          Foto: lpd

(lpd). Abseits der 
politischen Farbenlehre 
sind weite Regionen im 
Agrarland Niedersach-
sen grün, sie werden als 
Dauergrünland genutzt. 
Gut 690.000 Hektar werden 
als Wiesen und Weiden 
genutzt und sind nach 
Angaben des Landvolkes 
Niedersachsens wichtige 
Futtergrundlage für die 
gut 800.000 Milchkühe 
sowie alle weiteren Rinder, 
aber auch Schafe, Ziegen 
oder Damtiere. Deutsch-
landweit wird eine Fläche 
von 4,7 Millionen Hektar 
(ha), das entspricht der 
Größe Niedersachsens, als 
Grünland genutzt. Wei-
tere 11,8 Millionen ha sind 
bundesweit als Ackerland 
in Bewirtschaftung, in Nie-
dersachsen beträgt diese 
Fläche knapp 1,9 Millionen 
ha. Wiesen und Weiden be-
nötigen ähnlich wie Acker-
land Pflege und Düngung, 
damit die Pflanzen gut 
wachsen und der Landwirt 
hochwertiges Futter ern-
ten kann. So entfernt der 
Landwirt beispielsweise 
unerwünschten Bewuchs 
wie Hahnenfußarten oder 
Ampfer und sät auch schon 
mal nach, damit die Grün-
landnarbe dicht bleibt. 
Maulwurfhaufen und von 
Wildschweinen aufge-
wühlte Wiesen erfordern 
„Reparaturarbeiten“ wie 
Nachsaaten. In Regionen 
mit hoher Freizeitnutzung 
kann auch die Müllbeseiti-
gung zusätzlichen Auf-
wand nötig machen, um 
Dosen, Flaschen, Papier-
müll oder auch Hundekot 
zu beseitigen. Über weitere 
Daten und Fakten zur 
Grünlandnutzung nennt 
ein Flyer, den der Verein 
i.m.a in seiner „3-Minuten-
Info“-Reihe herausgegeben 
hat. Er informiert über die 
Grünlandpflege, deren Be-
deutung für das Klima und 
das ökologische Gleich-
gewicht und erklärt, wie 
wichtig Wiesen, Weiden, 
Gras und Kräuter als Fut-
terbasis für Nutztiere wie 
Rinder, Schafe und Ziegen 
sind. Ergänzt wird der 
Flyer im Medienangebot 
der i.m.a. durch ein Feld-
randschild, das Landwirte 
nutzen können, sowie das 
Lehrermagazin „lebens.
mittel.punkt“ mit einem 
Unter-richtsbaustein zum 
Thema Grünland. Der 
Flyer „Grünland“ aus der 
„3-Minuten-Info“-Reihe 
kann kostenlos im i.m.a.-
Webshop bestellt, online 
gelesen oder heruntergela-
den werden. Er wurde mit 
Unterstützung der Land-
wirtschaftlichen Renten-
bank realisiert.

Grün: Wiesen 
& Weiden

IN KÜRZE

Grüne Weiden im Land 
                                  Foto: lpd
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Jetzt in Melbeck!

         

Am Bahnhof 1 · 29597 Stoetze · Telefon 0 58 72 / 9 86 89 - 222
info@hwe-energie.de · www.hwe-energie.de

HEIZÖL · DIESEL · PELLETS · ERDGAS · STROM

z.B. 6165*
schon ab 

73.900 €
zzgl. 19% MwSt.

DIE NEUE SERIE 6. 
DER BAYERNPREIS MACHT
DEUTSCHLAND HEISS.

Jetzt die äußerst attraktiven Bayern-Konditionen sichern:
*6165 Agrotron mit sparsamem 6-Zylinder Deutz-Motor und 164 PS (121 kW), Maxi-

Vision-Kabine, 6fach Powershift-Getriebe (30/15), gefederter Vorderachse, 120l Pumpe, 

Klimaanlage, Druckluft, Kabinenfederung und 4 ZW-Drehzahlen hinten. 

Darüber hinaus bietet nur die Serie 6 weitere unschlagbare Vorteile: bis zu 6 elektro-

hydraulische Zusatzsteuerventile, Hydraulikanlage mit bis zu 160 l/min Förderstrom, 

Hubkraft bis zu 9.700 kg, Endgeschwindigkeit 50 km/h oder 40 km/h, pneumatische 

Kabinenfederung. Dieses und weitere Top-Angebote jetzt bei:
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Vertragshändler

Ein Unternehmen der VR PLUS Altmark-Wendland eG Gruppe

Lüchow  05841 9625-0
Oetzen   05805 980-0

Viehvermarktung Uelzen eG
Unsere Erfahrung – Ihr Gewinn

Wir handeln für Sie!
• 100 Jahre Erfahrung und Branchen-Know-how
• Erfassung, Vermarktung und artgerechter Transport

• Verlässliche Preis- und Terminzusagen

Tel.: 05825/9858-0, Fax: -28
Drohe Nr. 40, 29559 Wrestedt

www.viehvermarktung-uelzen.de

EFFIZIENTE DÜNGUNG 
& TOP-TECHNIK

  RMD Sulfat 150 kg N + 50 kg S/t 
 Verteilung sowohl gespritzt als auch im CULTAN- 

Verfahren. Die Vorteile: Düngung im Depot,  
d. h. lange bedarfsgerechte N-Verfügbarkeit

 
  Kali AS 20 kg N + 130 kg K2O + 30 kg S/t 
Ausbringung inkl. Bodenbearbeitung auf  
15-20 cm Tiefe. Unterstützt das aktive  
Bodenleben belastet nicht die P-Bilanz

Bollmer Mitteldeutsche Dünger GmbH, Hafen Wittingen – Am Mannhagen, 29378 Wittingen

Tel. 039402-609980, Mobil 0174-8823644, E-Mail: info@bollmer.de, www.bollmer.de

Bohr- und Pumpenservice
M

P



Uhrmachermeister und Juwelier
Inh. Gabriele Cordes-Marschall
Veerßer Str. 17 • 29525 Uelzen

Telefon 0581-99137
www.juwelier-cordes.de

Täglich von 9.00–18.00 Uhr
Verkauf an gesetzlichen Feiertagen geschlossen

Obstscheune Tätendorf · Uelzener Chaussee 4
Tel. 05806 –1247 · www.obstscheune-an-der-b4.de

Sommer in der Obstscheune
Frische Äpfel

aus eigener Ernte!

In unserem Café und Bistro oder 
auf der Sonnenterrasse mit dem 

herrlichen Ausblick genießen Sie:

• Tätendorfer Frühstück (bis 11.30 Uhr)
• Mittagstisch (11.30 – 15.00 Uhr)

• Hausgebackene Kuchen und Torten,
Eis, Früchtebecher und vieles mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

GARTENRÄUME
2017

2. bis 3. Sept.
11 – 18 Uhr

Offene Gärten
im Wendland
Diesmal in Plumbohm, Tüschau, 
Gollau, Künsche, Dangenstorf, 

Luckau, Bergen / Dumme,  
Oldendorf, Beseland

Sonderveranstaltungen siehe:
www.gartenraeume.eu

Hindenburgstr. 2 - 29386 Hankensbüttel
Tel. 05832 / 468

www.hankensbuettel-zur-linde.de
info@zur-linde-hankensbuettel.de

Landgasthaus und Restaurant
Sa. 16.09.17 ab 18 Uhr

Pilz + Kartoffelbüffet 
mit Suppe

14.10.17 ab 18 Uhr
Entenschlachteessen 

11.11.17 ab 18 Uhr
Gänseschlachteessen

Ab Oktober jeden Fr. und So.
Entenessen

Ab November jeden Samstag
Gänseessen 

Jeden Sonntag ab 9:30 Uhr
Gourmet-Sektfrühstück

Wir bitten jeweils um Reservierung

Abbeizdienst
und Aufarbeitung
Thermische Holzwurmbekämpfung

Inhaber Ralf Schabe
29525 Uelzen, Pieperhöfen

Tel. 0581 / 4 42 77

SAISON-ABSCHLUSSFLOHMARKT
am 3. September

Zum Saison-Ende haben wir uns
etwas Besonderes einfallen lassen!

Infos: 0 58 73-980 92 72

MUSIKSCHULE
NIEBUHR

Gitarre –
Ihr Instrument?!

Schuhstraße 32, Uelzen
Telefon (05 81) 7 72 43

Schipper Catering
Partyservice / Essen auf Rädern

29559 Wrestedt/Esterholz

 0 58 25 / 13 59

✁ ✁

✁

✁

Uelzen, Oldenstädter Str. 33Tel. 05 81/61 15

Fenster-Reinigung
… nur
vom
Fachmann

Gebäudereinigung
Silvester GmbH & Co. KG
Inh. Sabine Silvester-Lühr

Uelzen (tec). Immer wieder 
Regenschauer, dazu schwüle 
Tage: der Sommer macht in 
diesem Jahr wenig Freude. 
Den Mücken dafür umso 
mehr. Besonders an Bach-
läufen, Gartenteichen, aber 
auch an Regentonnen fühlen 
sie sich wohl, vermehren 
sie sich - die kleinen aber 
blutrünstigen Insekten. Bei 
den meisten sind es nur die 
Weibchen, die stechen. Sie 
benötigen die „Mahlzeit“, um 
sich fortzupflanzen und Eier 
legen zu können. Zum Leid 
ihrer „Opfer“: die Einstich-
stelle beginnt schnell zu 
jucken und anzuschwellen. 

Mit diesen Symptomen re-
agiert das Immunsystem auf 
die körperfremden Stoffe der 
Mücke. „Das Sekret der Mü-
cke führt dazu, dass unmittel-
bar körpereigene Botenstoffe, 
vor allem Histamin in der 
Haut freigesetzt werden. Sie 
verursachen eine Reaktion 
mit Schwellung, Juckreiz und 
Rötung“, erklärt Internist Dr. 
Wolfgang Mönch aus dem 
Helios Klinikum Uelzen. 

Die Folgen eines Stiches 
können von Mensch zu 
Mensch allerdings ganz un-
terschiedlich sein. Während 
bei manchen eine größere 
Quaddel entsteht und starker 
Juckreiz auftritt, spüren 
andere fast gar nichts“, so 
Mönch. Wenn es jedoch zu 
einer ausgeprägten Reakti-
on kommt, sollte umgehend 
ein Arzt aufgesucht werden. 
Warnsignale sind dabei eine 

starke Schwellung, Schmer-
zen, eine sich ausbreitende 
Rötung sowie Schüttelfrost 
und Fieber. Immerhin: „Die 
einheimischen Mücken über-
tragen keine gefährlichen 
Krankheiten wie Malaria, 
Dengue-Fieber oder Gelbfie-
ber. In tropischen Regionen 
sieht das anders aus“, erklärt 
der Internist.

Trotz des auftretenden 
Juckreizes rät Mönch davon 
ab sich an der Einstichstelle 
zu kratzen: „Es verstärkt die 
Reaktion und kann außerdem 
zu einer Infektion führen, 
wenn Bakterien in die offene 
Einstichstelle gelangen.“ In 
der Apotheke und im Handel 
gibt es spezielle Salben, die 
den Juckreiz bekämpfen. Ein 
Gel hat zudem den Vorteil, 

dass es auf der Haut ver-
dunstet, diese kühlt und so 
die Medikamentenwirkung 
verstärkt. 

Sind Arzneimittel nicht zur 
Hand, lohnt sich oftmals ein 
Blick in die Küche. So hilft 
eine auf den Stich gelegte 
frische Zwiebelscheibe, den 
Juckreiz zu lindern. „Der 
Zwiebelsaft enthält Schwefel, 
der antibakteriell wirkt, des-
infiziert, den Juckreiz nimmt 
und Schwellungen mindert“. 
Ähnlich wirken Umschlä-
ge mit Essigwasser. Auch 
Salzwasser, das auf den Stich 
geträufelt wird sowie zer-
riebener Meerrettich, der in 
einem Tuch auf die betroffene 
Hauptpartie gedrückt wird, 
gelten als altbewährte Haus-
haltsmittel. Ein Kühlpack aus 

dem Kühlschrank, das in ein 
Tuch gewickelt wird, kann zur 
Linderung ebenfalls beitra-
gen. Auch Geräte, die lokal 
einen kleinen Hitzeschock 
verursachen beziehungsweise 
eine Münze oder ein Löffel, 
die auf etwa 50 Grad erwärmt 
werden, helfen. Die Wärme-
behandlung sollte aber schon 
erfolgen, bevor der Stich zu 
jucken beginnt. 

Um Mücken von sich 
fernzuhalten, rät Mönch 
von Ultraschallgeräten ab. 
Wenig hilfreich seien zudem 
Knoblauch essen, ein Lager-
feuer und Rauchen sowie 
das Vermeiden von Licht: 
„Mücken werden durch 
ausgeatmetes Kohlenmo-
noxid geleitet, das sie aus 
bis zu 30 Metern Entfernung 
wahrnehmen können. Auch 
Schweiß wirkt für sie anzie-
hend.“ 

Zur Abwehr der klei-
nen Plagegeister rät der 
Internist deshalb zu einer 
Dusche am Abend. Im 
Schlafzimmer kann ein 
Ventilator am Bett die Luft 
verwirbeln, so dass sich 
Mücken schlechter orien-
tieren können. Bewährt hat 
sich zudem Citronella-Öl. 
Es schützt abhängig von 
der aufgetragenen Konzen-
tration bis zu anderthalb 
Stunden. Am wirksamsten 
sind jedoch chemische Mü-
ckenschutzmittel in denen 
Icaridin, auch Picaridin ge-
nannt, oder Diehtyltoluamid 
enthalten sind.
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Gledeberg (bv). Zum Drum-
Workshop & Masterclass mit 
Patrik Metzger lädt May-
drums in Gledeberg 19 bei 
Schnega Sonntag, 3. Septem-
ber, ein.

2008 hat Metzger die Pop-
akademie Baden-Württem-
berg in Mannheim erfolgreich 
mit dem „Bachelor of Arts“ 
absolviert und ist mit der 
aktuellen Musikszene und 
dem stä ndigen Wandel in der 
Popmusik bestens vertraut. 
Zu diesem Anlass hatte er be-
reits im November 2008 seine 
erste eigene Solo CD unter 
dem Titel: „Drumsformers“ 
veröffentlicht, auf welche im 
November 2015 eine „Reloa-
ded“  Version folgte. Erfah-
rung im Musicalbereich kann 
er durch seine Tätigkeiten 
als Schlagzeuger am Natio-
naltheater in Mannheim und 

am hessischen Staatstheater 
Wiesbaden bei verschie-
denen Musicalproduktionen 
nachweisen. Als privater 
Schlagzeuglehrer und Coach 
ist er ebenfalls seit mehreren 
Jahren tätig, 

Durch seine Tätigkeit als 
Gast- und Aushilfsmusiker in 
der deutschen Musikszene 
in vielen Regionalen- und 
Überregionalen Formationen, 
konnte Patrick Metzger be-
reits viele Kontakte sammeln 
und ist auch stilistisch breit 
gefächert. Highlights waren 
zum Beispiel eine Tour mit 
der US-Amerikanischen 
Country-Sängern Kate 
Russel, dem Ex-Toto Sänger 
Bobby Kimball, Konzerte mit 
Guildo Horn, und vielen wei-
teren bekannten Musikern 
aus der deutschen Szene. Mit 
dem persischen Superstar 

Afshin führten Patrick Metz-
ger die Konzerte auch nach 
Dubai, Toronto, Armenien, 
New York und Amsterdam.

Themenschwerpunkte der 
Masterclass: Richtiges Üben 
von Fills, von Rhythmen und 
von Unabhängigkeit.

Sonntag, 3. September, 
beginnt die Masterclass um 
14.30 Uhr, sie dauert rund 
zweieinhalb Stunden mit 
Pause. Bitte Practise Pad mit 
Snareständer, Drumsticks 
und Schreibzeug mitbrin-
gen. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, daher ist eine 
verbindliche Anmeldung 
erforderlich. Der Workshop 
beginnt um 18.30 Uhr und 
kostet 5 Euro.

Infos und Anmeldung un-
ter: 0 58 42 / 98 16 66, martin@
maydrums.de, www.may-
drums.de.

Workshop mit Metzger
Zum Drum-Workshop & Masterclass mit Patrik Metzger lädt Maydrums ein. Foto: Maydrums

Dr. Wolfgang Mönch gibt Tipps zur Behandlung von Mü-
ckenstichen & zum Schutz vor den Plagegeistern. F: Quast

Blutsauger im Anmarsch
Wenn kleine Sticke krank machen können



Magdeburg (pm/kl). Vom 1. bis 3. 
September können sich die Besucher 
und Mittelalter-Fans wieder auf eine 
fantastische Reise durch Magdeburgs 
Vergangenheit begeben. Mit dem Kai-
ser-Otto-Fest verwandelt sich das alte 
Domviertel einmal mehr in eine präch-
tige mittelalterliche Metropole. Auf 
mehreren Schauplätzen rund um den 
historischen Stadtkern können die Be-
sucher ein umfangreiches Programm 
genießen: Festumzüge, mittelalterliche 
Genüsse, spektakuläre Ritterkämpfe, 
Theater, Tanz 
sowie atem-
beraubende 
Feuer- und 
Bühnen-
shows, be-
gleitet von 
Live-Bands, 
machen das 
Kaiser-Otto-
Fest wieder 
zu einem 
imposanten 
Fest für die 
ganze Fami-
lie. Auch für 
seine kleinsten 
Freunde hat der Kaiser eine Menge 
Programmpunkte vorgesehen. So kön-
nen sich die Kids zu Rittern ausbilden 
lassen und alles Nötige – von der Be-
kleidung bis hin zur Kampftechnik und 
Waffenkunde im Mittelalter – erlernen. 
Außerdem wird es ein Mitmachrätsel, 
ein Mittelalterquiz und ein Marionet-
tentheater speziell für Kinder geben. 
Darüber hinaus können am Freitag, 1. 
September, alle Kinder, die sich als Lu-
ther verkleiden, am Eröffnungsfestum-
zug vom Rathaus zum Festgelände 
teilnehmen. Treffpunkt ist um 15.30 
Uhr am Alten Markt vor dem Rat-

haus. Für alle kleinen Luther, die mitzie-
hen, gibt es auf dem Festgelände ein 
Eis. Der Eintritt für Kinder unter sieben 
Jahren ist frei. 

Auch für die erwachsenen Gäste und 
Mittelalter-Fans wird Stadtgeschichte 
erlebbar gemacht: unter anderem mit 
dem Pestumzug, der den Besuchern re-
alistisch vor Augen führt, wie im mittel-
alterlichen Magdeburg mit Pestopfern 
umgegangen wurde. Gleich mehrere 
Pest-Epidemien suchten Magdeburg 

damals heim. 
Bei der ers-
ten großen 
Epidemie 
zwischen 
1347 und 
1352 kam 
die Stadt 
noch glimpf-
lich davon: 
Während 
in Europa 
geschätzte 
25 Millionen 
Menschen 
starben, gab 
es in Mag-

deburg nur wenige Todesopfer. Im Jah-
re 1450 raffte die Pest hingegen über 
8.000 Einwohner dahin. 

Darüber hinaus werden noch viele 
weitere Programmpunkte zur Stadtge-
schichte geboten: unter anderem mit 
der Langen Telemann-Nacht am 1. 
September, dem 9. Editha-Fest am 2. 
September und mit der Sage vom ein-
gemauerten Kind (mehrere Termine). 
Das ausführliche Programm gibt es 
auf www.kaiserottofest.de. Tickets sind 
unter anderem im Volksstimme Ser-
vice-Center, auf www.kaiserottofest.de 
sowie telefonisch unter 01805/700733 
erhältlich.

Der GA verlost 3x2 Tagestickets für das Kaiser-Otto-Fest. 
Wer gewinnen möchte, schickt den ausgefüllten Cou-
pon mit dem richtigen Lösungswort bis zum 29. August 
an den General-Anzeiger.

In welchem Jahr beginnt offi ziell die Magdeburger 
Stadtgeschichte (erste urkundliche Erwähnung)? 
A) 405     B) 805     C) 1205

BLICK IN DIE VERGANGENHEIT
Kaiser-Otto-Fest möchte die Stadtgeschichte erlebbar machen

Reise Reise && Erholung Erholung
Reisen für Kurzentschlossene

(mag). Sonneberg ist eine 
besondere Stadt: Sie liegt im 
fränkisch geprägten Südt-
hüringen und hat überlegt, 
ob sie bayerisch werden 
soll. In Sonneberg heißt der 
Imbissstand «Hüttla» und 
verkauft «Broatwörscht». Die 
Menschen hier kennen wie 
die Franken keine harten 
Konsonanten. Und genau 
wie Nürnberg, Zirndorf, Rö-
dental und andere Orte in 
Franken hat die Stadt mit ih-
ren 24 000 Einwohnern eine 
lange Tradition der Spielwa-
renindustrie. Ungefähr 100 
Jahre ist es her, dass fast je-
des fünfte weltweit verkauf-
te Spielzeug aus Sonneberg 
kam. Den Reichtum aus der 
Zeit um die Jahrhundert-
wende und am Anfang des 
20. Jahrhunderts sieht man 
der Stadt noch immer an.

Im Deutschen Spielzeug-
museum können Besucher 
heute nicht nur die erste Ba-
bypuppe der Welt sehen und 
Barbies bestaunen, sondern 
auch selbst spielen, an einer 
riesigen Murmelbahn zum 
Beispiel. 

Unmittelbar hinter 
Sonneberg liegt der Fran-
kenwald, auch Rennsteig 
und Thüringer Wald sind 
nicht weit entfernt. Auf 
der Grenzlandtour wenige 
Kilometer außerhalb des 
Stadtzentrums lässt sich die 
alte innerdeutsche Grenze 

auf dem heutigen Grünen 
Band entdecken.

In den Nachbarstädten 
sprechen die Menschen den 
gleichen Dialekt, lieben ihre 
Bratwürste und Klöße und 
begehen ähnliche Bräuche 
– die Kirchweihfeste zum 
Beispiel. «Die Gegend süd-
lich des Rennsteigs ist schon 
lange fränkisch geprägt», 
sagt Thomas Schwämmlein, 
Kreisheimatpfleger des 
Landkreises Sonneberg. 

Als Deutschland geteilt 
wurde, unterdrückte das 
SED-Regime zunehmend 
die fränkischen Einflüsse 
und Traditionen. «Man gab 
eher verschämt zu, dass die 
Mundart hier fränkisch ist», 
sagt Schwämmlein. Heute 
ist man sich wieder nah: 
Sonneberg ist die einzige 
Stadt außerhalb Bayerns, in 
die man mit dem Bayernti-
cket der Bahn gelangt.

Bundesweit erlangte 
Sonneberg zuletzt Bekannt-
heit, weil die Stadt damit 
drohte, das Bundesland 
Thüringen zu verlassen und 
nach Bayern zu wechseln. 
Denn eine geplante Ge-
bietsreform würde der Stadt 
ihren Status als Kreisstadt 
kosten – und Erinnerungen 
an DDR-Zeiten wecken: 
Damals gehörte die Stadt 
zum Bezirk Suhl. Viele Son-
neberger hatten das Gefühl, 
«dass die kleineren Städte 

bluten müssen, damit die 
Bezirkshauptstadt glänzen 
kann», wie Schwämmlein 
sagt.

Nicht nur wegen des dyna-
mischen Sonnebergs lohnt 
sich eine Reise ins südliche 
Thüringen. Im Sommer kön-
nen Besucher am Rennsteig 
auf Wegen wandern, die 
sich über fast 170 Kilome-
ter erstrecken. Auch Suhl, 
die von den Sonnebergern 
wenig geliebte ehemalige 
DDR-Bezirkshauptstadt, 
hat ihren Reiz, weil sich an 
ihr der Wandel nach der 
Wende gut nachvollziehen 
lässt. Wer von der Autobahn 
abfährt, entdeckt schnell die 
sozialistischen Hochhäuser. 
In der Innenstadt wechseln 
sich hübsche Rokokohäuser 
mit den Zweckbauten ab. 

Von Suhl ist es nicht mehr 
weit bis Meiningen, das vor 
allem durch seine histo-
rische Innenstadt, die vielen 
Parks und das Staatstheater 
bekannt ist. Auch Meiningen 
ist fränkisch geprägt, doch 
die Mundart klingt anders 
als in Sonneberg: Beim 
hennebergischen Dialekt 
lassen die Menschen wie die 
Nachbarn in Unterfranken 
schon mal die letzte Silbe 
wegfallen. Fränkisch ist 
eben nicht gleich Fränkisch. 
Und Franken kann genauso 
gut in Thüringen liegen wie 
in Bayern.

Fränkisches 
Südthüringen
„Broatwörscht“ und Bayernticket erleben

Wanderangebot! 4 x Ü/HP = 255,- € für
2 Pers./DZ. 09484 KOOberwiesenthal,
www.pension-riedel.de, Fr. Uta Riedel
Annaberger Str. 81�037348- 7225

Usedom - 300 m zumOstseestrand! Einzel-
/Doppelzim., DZ, App., Hund möglich.
�038375-2360, www.kölpinsee.com

Potsdam: Ferienhäuser am See! Für 2 Perso-
nen, Familien & Gruppen, ganzjährig,
�033202-62711 www.zandersee.de

Moselurlaub! Zi. DU/WC inkl. Frühst.,
TV, Kühlschr.,Tee-Küche,Terr., Fahrr.,
ab 17,50 €/P., Fam. Pilz�06532-4162

GasthofTanneneck, Lam/Arrach
Gästezimmer mitDu/WC, Balkon u. Sat-
TV, kl. Biergarten, Liegewiese/Grillplatz
�09943-1040 Prospekt anfordern,
7 Ü/F 168 €, 7 x HP 210 €

Pensionmit Flair - nur im Sept. + Okt.
ab 3x Ü/HP 95,- € p. P. + 1 x ÜN gratis,
WLAN, Balkon,Wandern, GroßerArber,
Garten, Bischofsmais�09920-1266,
www.pensionchristl.com

Senioren-Individual-Reisen mitAbhol.
von zuHaus auch für Behinderte. Heute
Buchen-Morgen reisen !T.0391-4089249

Kufstein Umgebung FeWo. ab 15€. Tiere
mögl.� 0043-53765600

Kur an der Polnischen Ostseeküste in
Bad Kolberg! 14Tage ab 399€! Hausabholung
inkl.!Telefon: 0048-943556224

Kur(-urlaub): z.B. Ostsee, Gebirge und Ma-
suren, Katalog kostenlos anfordern:
�02381-671593, www.koziol-reisen.de

LastMinute an die PolnischenOstsee, 1Wo.
inkl. HP ab 189€ pro Person �0048-94316-
5692, www.natalia-pensjonat.pl

Zell a.H.,mehr. 4*FeWos, je 2 Schlafzi.,
kpl. Kü.,Wohnzi.,TV, Bad f. 2 P. 40 €, jede
weit. P. 7 €, mildes Klima, dir. a.Wald, ki-
freundl., gr. Partyr., id. f.Ausfl. n.
Straßburg, Europapark, Bodensee,
Golfplatz 2km entfernt!�07835-54587
www.haus-zimmermann-zell.de

Pension Persike - Berlin-Pankow, DZ ab
40,00 €/ÜN, Einz. Pers. 25,00 €/ÜN + 5 %
Ünst. u. 20,00 € Endr.,WLAN vorh. �030-
94380139, kpersike@yahoo.com

Hotel Zur Henne inNaumburg,
"Kultur & Romantik" 2 ÜN/Sektfrühstück,
Kellerführung in Rotkäppchen-Sektkellerei
mit Verkostung, Besichtigung Schloß Neuen-
burg & Naumburger Dom, 1 x 4-Gang-Menü
p. Pers. nur 129,00 €, Michael Schmidt e.K.
Henne 1, 06618 Naumburg �03445-23260,
www.gasthaus-zur-henne.de

38700 Braunlage, Hotel Roland Recke,
Elbingeröder Str. 18, Nähe Hallenbad (Ein-
tritt zum 1/2 Preis), Kurpark. 2 Ü/HP 86,-€,
3 Ü/HP 126,-€, 5 Ü/HP 200,-€, 7 Ü/HP
280,-€, pro Pers. im DZ % 05520-1012 
FW für 2 Pers. ab 44,-€ p/T

5/7 xÜ/F ab 145/199€, HP mögl.
� 05520/2291,Hotel PANORAMA, Inh. Ralf
Machatschek, Herz.-Joh.-Albrecht-Str. 61,
38700 Braunlage

Wernigerode, komf. FeWo, Stellpl. am
Haus, 2 Pers. 45€/Tag�03943/625146

Urlaub inEisfeld beiCoburg 3xÜ/HP 148€
oder 5x Ü/HP + 1xTherme 228€ p. P. imDZ,
HOGA GmbH, Ralf Linke, Coburger Straße
501, 98673 Eisfeld, � 03686-618880,
www.waldhotel-hubertus.de

01814 Reinhardtsdorf,DZ/F ab 24 € p/P, 4
Ü/HP 144 € p/P i. DZ, 6 Ü/HP 199 € p/P i. DZ
�035028-81179 www.pension-goldener-
anker.de; Pension "Goldener Anker" Haupt-
straße 55b, Inh. MichaelWunderlich

Ferienanl. Pens./Gastst. Ü/F ab 19€/P. Zi.
Bung. FW Du/WC/TV, kostenl. HP,
Weihn.- u. Silversterprogr., 035028-80170
www.ferienanlage-bergwald.de

unter www.finndorf.de ...entspannt
stranden�0177-4897650

Fewo`s und Bungalows. Goldener Herbst
bei uns direkt am Meer mitWind &Wellen:
Telefon: 038391/764690, Angeb. zum Jahres-
wechsel unter: www.ferienpark-heidehof.de

Göhren gemütliche FEWO’s für 2-3 Per-
sonen, Hund erlaubt, Telefon: 038308-25308
ab 18 Uhr, www.arche-noack.de

Seebad Juliusruh, kleinesHotel,
ca. 60 m zumOstseestrand, am Kurpark,
�030-5679770, www.hotel-svantevit.de

SchöneFeWosbei Göhren September/Ok-
tober frei! 350 m zum Strand, 038308-34236,
www.ferienhaus-mv-ruegen.de

www.finnhuetten-moenchgut.de
�0175-9914469

All-Inclusive-Hotel 4 Tage 165 € im Sep.
incl. Sekt, Hotel am Uckersee/Röpersdorf
(b. Prenzlau), www.schilfland.de %03984-
6748, (Okt. 149€, ab Nov. ab 99€)

4 Tage - 4 Himmelsrichtungen bei Rhein-
sberg! Direkt amWasser.Angebot: Montag
bis Freitag - Ü/HP unter: �033921-7680
oder www.landhotel-lindengarten.com

Für Naturfreunde, Bungalows am Müritz-
see zum kleinen Preis �039923-2062,
www.ferienhaeuser-mueritzarm.de

Kleines Feriendorf amWasser
zum fairen Preis�039923-2269,
www.mueritzurlaub-goetz.de

Oderbruch - Radeln &Wandern am
Oder-Neiße-Radweg, Pension "Zur alten
Weide" Neuküstrinchen 23, 16259
Oderaue 0152-03479667

Nachsaison 2017 - Forsthaus Bansin 
Restplätze vom 24.09. bis 31.10.17: 7 Ü/HP
p. P. im DZ 265,- €, 5 Ü/HP p. P. im DZ
225,- €, %038378-29447 www.forsthaus-
bansin.de; Forsthaus Bansin GmbH, GF:
Holger Böhnstedt, Ahlbecker Chaussee 12,
17429 Seebad Bansin

Nähe Cuxhaven, FEWO 2-9 Personen 
%04745-1396, www.fewo-wilkens.de

80mv.Ostseestrand 9 Bung. und 5App. in
Mecklenburgs herrl. Natur, zw. Rerik & Küh-
lungsborn, Prospekt: Möve ABA, 038296-
7100, www.moeve-aba.de

FEWO+FeHaus in Graal Müritz,
ruhige Lage, kurzeWege�038206-78416
oder Handy: 0175-9768381
Mail: familie-gericke@web.de

Relaxen an der Ostsee !! Ferienzimmer
und Ferienwohnung %0381-6691587
www.forstfuhrmannshof.de

Urlaub in Graal-Müritz, FeWo in fam.At-
mosphäre, strandn., Sauna�038206-74671,
www.fewo-baier.jimdo.com

Graal Müritz, Altweibersommer, 
3 FeWo, sen.-ger. % 0173-2439405

Lensahn, Zi./FeWo,NäheWeißenhäuser
Strand,�04363-1804 o. 0171-1522021

Rerik i. September strandn.Top-FeWo
03829674178, www.Hausfürstenhof.de

T.dorfer Strand FW 3 P.%05322 5587491

Seebad Bansin, FeWo f. 2 P./ 7 Tage, Ge-
samtpreis 370€ inkl. Bettwä., Handtücher,
Stellpl. und strandnah� 038378/794980

SeebadAhlbeck, Fewo für 2-3 Pers. ab 40
€, 5 Min. zum Strand �038378-30480
www.usedom-web.de 1108a

Koserow - FEWO bis 6 Personen, ab 35,- €
proTag, Haustier erlaubt!�0178-72031155,
www.blauemuschel.de

Bungalow im Wald am Wasser für 4 Pers.
jetzt und Herbst € 420 - 322/Woche,
030-3343168, www.hase-ferienhaus.de
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indi-
scher
Sing-
vogel

heiliger
Drachen-
kämpfer

Pro-
gram-
mier-
sprache

unter-
sagt,
nicht
erlaubt

Aus-
bilder,
Päda-
goge

Frauen-
theater-
rolle

Initialen
des dt.
Dichters
Carossa

hart-
näckig,
ver-
bissen

kleine
Früchte

deut-
scher
Vize-
admiral †

unerzo-
genes
Kind

eng-
lisches
Fürwort:
sie

wider-
wärtig

Luft-
absperr-
vorrich-
tung

aufge-
regte
Erwar-
tung

Wasser-
strudel

Stadt in
Frank-
reich
(Kw.)

Vorname
Seelers

land-
wirtsch.
Arbeit

altgrie-
chische
Grab-
säulen

griechi-
scher
Buch-
stabe

harzloser
Nadel-
baum

kurz für:
etwas

Trom-
mel-
wirbel

Vorname
des
Autors
Zweig

Back-
treib-
mittel

reglos,
starr

sehr
bekannt,
populär

latei-
nisch:
von
selbst

Fisch-
fang-
gerät

grie-
chische
Insel

im
Jahre
(latein.)

Mast-
spitze

Spiel-
karten-
farbe

österr.:
Rat-
schläge

legeres
Gruß-
wort

Aspi-
rant

ein
Sand-
stein

stechen
(ugs.)

antikes
Rechen-
brett

elegante
Festtags-
kleidung

franz.
Departe-
ment-
hptst.

Kamera-
objektiv
(Kw.)

Schule
(Schüler-
sprache)

Inter-
esse,
von ...

kraft-
arm

Tasten-
instru-
mente

Mai-
länder
Opern-
haus

nord-
deutsch:
kleine
Mücke

fehler-
frei

Kreatur

Elfen-
könig

brasilia-
nischer
Fußball-
star

italie-
nisch:
drei

argenti-
nischer
Staats-
mann †

zer-
streut,
nervös

Auto-
teil

veraltet:
Aus-
schank

Vorname
Jelzins †

Back-
masse

die Un-
wahrheit
sagen

Schiff
der grie-
chischen
Sage

Druck-
schrift-
grad

Autor
von ‚Der
Name
der Rose‘

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Flagge
am
Schiffs-
bug

narko-
tisiert

griechi-
scher
Buch-
stabe

Kanton
der
Schweiz

Teil des
Waffen-
visiers

Teil
eines
Pull-
overs

schräg

eh. Film-
gesell-
schaft
(Abk.)

russi-
scher
Monarch

mora-
lische
Gesin-
nung

Schlag-
gitarren

kleine
Mitar-
beiter-
gruppe

unauf-
merk-
sam

ste-
hende
Gewäs-
ser

Pistole
(Gauner-
sprache)

Gewürz-
korn

sich
klein
machen

immer
(veraltet)

Geist in
der nord.
Mytho-
logie

Spaß
(engl.)

Ausblick

spitzes
Gebilde
an Glet-
schern

Krach,
Radau

eine
Steuer,
Abgabe
(Kw.)

Tier-
kadaver

altrömi-
scher Ge-
sandter

altgrie-
chischer
Stadt-
staat

Trink-
spruch in
Skandi-
navien

mora-
lisch

Voodoo-
Toter

Deck-
name

unge-
zogene
Kinder

munter

Stiege

Sport-
gerät
der
Stoßer

Araber
(Mz.)

geraffte
Inhalts-
angabe

Ausruf

Schlag-
waffe

wesent-
lich

Kinder-
frau

Insel-
euro-
päer

Haupt-
stadt
in Nord-
afrika

sub-
tropische
Pflanze
(Mz.)

eine
Comic-
figur

Fla-
schen-
pfropfen

Kurort
in Grau-
bünden

Unter-
wasser-
gefährte

eine
Farbe

süd-
amerik.
Tanz
(Mz.)

Nahrung
im Mund
zer-
kleinern

gesell-
schaft-
liche
Stellung

schotti-
sche
Groß-
stadt

nadel-
artiges
Werk-
zeug

kaputt
(ugs.)

Begriff
aus der
Hunde-
haltung

Neigung
am Berg

eine
persi-
sche
Kaiserin

deutsche
Nordsee-
insel

Priester
der Ost-
kirche

Wasser-
fahr-
zeug

100 qm
in der
Schweiz

italie-
nisches
Nudel-
gericht

Vorname
Ein-
steins

dünnes
Tau

schweiz.:
unge-
zogenes
Kind

größter
Strom
Europas

öffent-
licher
Aushang

Ge-
sichts-
schutz
am Helm

Körper

Filmstar,
...
Thurman

spani-
scher Ab-
schieds-
gruß

Parla-
ment
Litauens

bestrafen

hohe
Gelände-
erhe-
bung

dt. TV-
Magazin-
sendung

äußere
Gestalt

Woge

münd-
lich

Speise-
fisch

Herbst-
blumen

Stadt
an der
Ruhr

kleine
Musiker-
gruppe

Groß-
mütter

Arbeits-
zimmer
(Mz.)

Vorname
des
Schausp.
Astaire †

arabische
Herrscher

Dechif-
frier-
schlüssel

histor.
spani-
sche
Flotte

altröm.
Kalen-
dertage

Stadt in
Luxem-
burg

Rad-
mittel-
stück

Teil des
Fußes

Ab-
schieds-
gruß

Süd-
früchte

be-
stimmter
Artikel

nord-
amerika-
nischer
Staat

persönl.
Geheim-
zahl
(Abk.)

Ein-
bildung,
Täu-
schung

Ausruf
der
Überra-
schung

Klebstoff
aus
Algen

Kolloid

Verstän-
digung

Teil der
Bibel
(Abk.)

alte
physik.
Kraft-
einheit

kurz für:
in das

Kfz-Z.
Magde-
burg

Höhen-
zug im
Weser-
bergland

Notiz-
buch

austra-
lischer
Strauß

Ama-
teure

Substanz
der Gene
(engl.)

griech.
Göttin
der Zwie-
tracht

und so
weiter
(latein.
Abk.)

Strom
zur
Nordsee

unge-
kocht

Pferde-
zuruf:
Los!

ent-
weder ...

eine
Kaiser-
pfalz

ange-
pflanzte
Blumen-
fläche

schon

Riese im
Alten
Testa-
ment

Edelgas

2

9

9

1

4

8

5

3

7

4

7

9

5

2

2

1

8

9

4

3

9

5

6

7

4

2

3

9

6

1

2

3

6

5

6

8

4

8

4

7

1

9

8

7

9

1

3

1

3

8

6

9

4

3

5

2

8

3

6

8

6

4

2

9

4

8

8

6

7

2

9

5

6

8

5

3

4

5

3

4

4

6

8

2

7

7

6

1

3

4

9

2

5

9

1

8

9

2

5

3

9

7

6

9

6

2

1

5

2

7

4

4

6

9

7

3

4

5

7

1

3

9

8

4

7

6

4

5

8

2

4

3

6
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(mid). Falsch geparkt, zu 
schnell gefahren oder mit 
dem Handy telefoniert: Ver-
kehrsverstöße sind immer 
ärgerlich und gehen ans 
Geld. Doch Vorsicht: Wer 
sich mit einem Miet- oder 
Carsharing-Wagen nicht an 
die Regeln hält, muss noch 
tiefer in die Tasche greifen. 
Dann fällt nicht nur das 
Bußgeld an, sondern auch 
eine Bearbeitungsgebühr 
des Autovermieters. Und die 
fällt bisweilen happig aus, 
wie jetzt eine Umfrage der 
Verbraucherzentrale NRW 
bei zehn Verleihfirmen zeigt.

Beispiel gefällig? 30 Euro 
kostet das Parkvergehen, 
Autoverleiher Sixt verlangt 
aber weitere 18,50 Euro für 
den „mitunter erheblichen 
Arbeits- und Organisati-
onsaufwand“, der bei einer 
Weitergabe des Strafzettels 
an den Verursacher entste-
hen könne. Die Höhe dieser 
sogenannten „Service-
Pauschalen“ schwanken, je 

nachdem, ob ein Fahrzeug 
als Mietwagen oder beim 
Carsharer, ob es im In- oder 
Ausland geordert wurde. 
Unterschiede von fünf bis 
61 Euro zwischen Berlin, 
Birmingham und Barcelona 
entdeckte die Verbraucher-
zentrale NRW, als sie bei 
einem Dutzend Unterneh-
men nachfragte oder bei 
Avis aufgrund fehlender 
Auskünfte ins Kleingedruck-
te schaute.

Nachgehakt haben die 
Verbraucherschützer bei 
insgesamt sechs Mietwagen-
firmen (Avis, Buchbinder, 
Enterprise, Europcar, Hertz 
und Sixt), vier Carsharern 
(Cambio, Car2go, Drive-now 
und Stadtmobil) sowie den 
Vermittlungsportalen Croo-
ve und Drivy. Gefragt wurde 
nach Bearbeitungsentgelten 
für Ordnungswidrigkeiten, 
begangen in Deutschland, 
Großbritannien, Spanien 
und Italien. Das Ergebnis: 
Hierzulande lassen sich Avis 

und Hertz ihren Verwal-
tungsaufwand mit 29,75 Euro 
vergüten.

Noch teurer ist es bei 
Verstößen im Ausland. In 
Spanien etwa ist für ein 
Avis-Gefährt, gemietet über 
TUI-Cars, 42,35 Euro zu zah-
len, in Italien sind es sogar 
61 Euro. Zumeist bewegt sich 
der Zuschlag je nach Land 
und Firma zwischen 35 und 
40 Euro. Enterprise setzt für 
seinen Weiterleitungs-Ser-
vice aus Spanien 25 Euro an. 
Hertz liegt in Großbritan-
nien bei umgerechnet rund 
48 Euro.

Günstiger sind die Auf-
schläge bei den Carsharing-
Firmen. So reichen Cambio 
und Stadtmobil einen Straf-
zettel im Inland bereits für 
fünf Euro an Verkehrssünder 
weiter. Car2go kalkuliert mit 
10 Euro und Drive-now mit 
18 Euro. Im Ausland bewe-
gen sich diese Gebühren 
zwischen 10 und 20 Euro.

Doch es gibt auch eine 

Chance, solchen Extrako-
sten zu entgehen, erklären 
die Experten der Verbrau-
cherzentral NRW. Denn 
wer bemerkt, dass sein 
Verkehrsverstoß amtlich 
protokolliert wurde, kann 
bei den Behörden nachfra-
gen, ob das Knöllchen direkt 
an seine Adresse geschickt 
werden kann - ohne den 
teuren Umweg über den 
Vermieter. In NRW bei-

spielsweise sind dafür die 
örtlichen Bußgeldstellen 
ansprechbar. Ist das Knöll-
chen schon beim Autoverlei-
her, bleibt nur die Hoffnung 
auf Kulanz. Eine allerdings 
bescheidene Hoffnung. Sixt 
etwa schreibt klipp und klar: 
„Gerne nehmen wir Ihre 
Informationen entgegen. Wir 
bitten um Ihr Verständnis, 
dass die Aufwandspauschale 
dennoch berechnet wird.“

Teures Vergnügen
Mit dem Mietwagen auf Knöllchenjagd 

Verkehrsverstöße mit dem Leihwagen sind teilweise deut-
lich teurer als mit dem eigenen Auto. Viele Verleiher ver-
langen einen Arbeits- und Organisationsaufwand. Und die-
se Kosten sind mitunter recht happig.  Foto: Europcar

(mag). Maserati hat Coupé 
und Cabrio seines Sportwa-
gens GranTurismo aufge-
frischt. Wie der italienische 
Hersteller mitgeteilt hat, be-
treffen die Änderungen für 
das Modelljahr 2018 Design, 
Technik und Ausstattung. 
Die Preise starten für den 
GranTurismo bei 126 100 
Euro und für das GranCa-
brio bei 143 200 Euro.

Vorn prägt der neue 
Sechskant-Kühlergrill im 
Haifischmauldesign die 
Optik. Er soll auch die Ae-
rodynamik verbessern. Neu 
geformt ist auch der Heck-
stoßfänger. Für den Innen-
raum des Viersitzers gibt es 
neben der neu gestalteten 
Mittelkonsole unter an-
derem auch einen neuen 

Touchscreen mit 8,4 Zoll.
Von beiden Autos kündigt 

Maserati zwei Varianten an: 
Sport und der etwas leich-
tere MC, der unter anderem 
einen eigenen Heckstoßfän-
ger bekommt. In beiden ar-
beitet ein V8-Saugmotor mit 
4,7 Litern Hubraum mit 338 
kW/460 PS. Maximal stehen 
520 Nm Drehmoment parat. 
Eine Sechsgangautomatik 
übernimmt die Kraftüber-
tragung. 

Der GranTurismo Sport 
beschleunigt von Null auf 
Tempo 100 binnen 4,8 Se-
kunden und wird maximal 
299 km/h schnell. Der MC 
sprintet eine Zehntelsekun-
de schneller und schafft laut 
Maserati eine Spitze von 301 
km/h.

Maserati frischt den
GranTurismo auf

Aufgefrischt: An der New Yorker Börse hat Maserati den 
Sportwagen GranTurismo für das Modelljahr 2018 vorge-
stellt.  Foto: Courtney Crow/Maserati/dpa-mag

(mag). Ab 34 885 Euro 
schickt Opel den Insignia 
Kombi auf die Schotterpiste. 
Der rustikale Country Tou-
rer kommt kurz nach seiner 
Premiere auf der IAA zu 
den Händlern. Für Gelände-
optik sorgen unter anderem 
mit schwarzer Schutzver-
kleidung, Dachreling und 
silbernem Unterfahrschutz. 
Unter anderem sind ein 
verstellbares Fahrwerk, 

ein Berg-Anfahrassistent 
und eine Frontkamera für 
Sicherheitsassistenten wie 
Kollisionswarner und ein 
Spurhalteassistent serien-
mäßig an Bord. 

Der Kofferraum schluckt 
bis zu 1665 Liter. Das Modell 
hat 25 Millimeter mehr Bo-
denfreiheit als der normale 
Kombi und lässt sich teilwei-
se auch mit Allradantrieb 
ordern.

Mit dem Kombi 
ins Gelände

Der rustikale Opel Insignia Country Tourer feiert auf der 
IAA im September Weltpremiere und soll kurz danach ab 
34 885 Euro zu den Händlern kommen. 
 Foto: GM Media/dpa-mag

(mag). Die Bremsflüssig-
keit im Auto sollte grund-
sätzlich eine Fachwerkstatt 
nach Herstellerangaben re-
gelmäßig wechseln. Darauf 
weist der Tüv Süd hin. Denn 
sie zieht Wasser aus der Luft 
an. Eine neue Flüssigkeit hat 
etwa 0,05 Prozent Wasser-
anteil und einen Siedepunkt 
von bis zu 260 Grad Celsius. 
Je älter sie wird, desto mehr 
Wasser nimmt sie auf.

Im Alter von etwa zwei 
Jahren könne der Anteil 
laut Prüforganisation bereits 
bei 3 Prozent liegen. Das 
könne den Siedepunkt je 
nach Produkt auf nur 140 
Grad herabsetzen. Sie-

det bei starker Belastung 
die Flüssigkeit, entstehen 
Dampfblasen, die den nöti-
gen Druckaufbau im Brems-
system verhindern - der 
Fahrer tritt ins Leere.

Meistens ist der Wechsel 
alle zwei Jahre fällig. Wird 
die Flüssigkeit zu alt, droht 
im schlimmsten Fall ein 
Bremsversagen. Bei hoher 
Bremsbelastung - etwa 
bei sportiven Fahrern, im 
Gebirge oder bei vielen 
Anhängerfahrten - rät die 
Prüforganisation, sie schon 
früher auf ihren Wasserge-
halt prüfen zu lassen. Der 
lasse sich nicht mit bloßem 
Auge erkennen.

Bremsfl üssigkeit 
regelmäßig wechseln

   Ablösung Ihres 
   Vorkredites mit Übernahme 
   der Restschuld

   kleine Monatsraten 

   fl exible Laufzeiten: 
   12 - 120 Monate
   keine Schlussrate 
   keine Kilometer-
   begrenzung

   keine Bearbeitungs-
   gebühr

5000 Autos 
alle Marken

www.autoland.de Neuwagen · Jahreswagen · Gebrauchtwagen · 20x im Osten · 4x in Sachsen-Anhalt

Montag bis Freitag: 9 – 20 Uhr  ·  Samstag: 9 – 18 Uhr  ·  Jeden Sonntag große Autoschau!
Magdeburg 39118, Im Bördepark, Am Busch 10  0391 - 60 77 77 60

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am Tage der Erstzulassung.   Autoland Magdeburg e.K., Inhaber Wilfried Wilhelm Anclam 

645x
Leon Jahreswagen

...radikal reduziert!

Seat Leon FR
1.4 Benzin · 110 kW/150 PS

EZ 06/2016, 23 tkm, 
verschiedene Farben

sofort zum Mitnehmen

Seat Leon Style Kombi
1.6 Diesel · 81 kW/110 PS
EZ 10/2016, 20 tkm, 
verschiedene Farben

u.a. Klimaautomatik, Einparkhilfe vo/hi, Sitzheizung, Navi-/Radio-Touch/AUX/USB/SD, Full-Link, el. Fensterheber/beheizbare Spiegel, Bluetooth-Freisprechanlage, Licht-/
Regensensor, ZV-Funk, Bordcomputer, LED-Tagfahrlicht, Start-Stop-Automatik, ISOFIX, Multifkt.-Lenkrad, Müdigkeitserkennung, Alu u.v.m. 
auch als DSG-Automatik, verschiedene Motorisierungen & LEON Cupra, 
Kombi & Limousine, Diesel mit Euro 6

Ausstattungsmerkmale

37 %

Jahreswagenpreis

billiger

23.558 €
statt UVP*

Neuwagenpreis

14.899 €

8.659 €
Sie sparen

34 %

Jahreswagenpreis

billiger

29.945 €
statt UVP*

Neuwagenpreis

19.899 €

10.046 €
Sie sparen

33 %

Jahreswagenpreis

billiger

26.775 €
statt UVP*

Neuwagenpreis

17.899 €

8.876 €
Sie sparen

Seat Leon FR Kombi 
2.0 Diesel · 135 kW/184 PS
EZ 09/2016, 12 tkm, 
verschiedene Farben

Voll-LED

Navigation

Automatik  · Voll-LED

0% anzahlen



Suhendorf (fhi). Ein beson-
deres Jubiläum kann Gisela 
Sauter aus Suhlendorf in die-
sem Monat feiern: 40 Jahre 
ist sie bereits die „gute Seele“ 
des Autohauses Thieme. 1977 
begann die heute 55-Jährige 
als junges Mädchen beim 
Firmenbegründer Theodor 
Thieme und seiner Frau als 
Hausmädchen ihren Dienst 
am Stammsitz in Suhlendorf. 
Mit den Jahren übernahm sie 
zunehmend auch Aufgaben, 
die im Kfz-Betrieb anfielen. 
Bis heute unterstützt sie 
das Team als gute Seele des 
Autohauses und zählt unter 
anderem zu den führenden 
Kräften bei der Fahrzeugauf-
bereitung der Neuwagen. 

Geschäftsführer Alexander 
Thieme: „Gisela gehört zu un-
serem Unternehmen, solange 
ich denken kann und hat 
meinen Zwillingsbruder und 
mich bereits im Kinderwagen 

über den Hof geschoben. Mit 
ihrem Fleiß, ihrer Zuverläs-
sigkeit und Unermüdlichkeit 
ist sie bis heute eine große 
Bereicherung für unser Team 
und ein Vorbild in vielerlei 

Hinsicht. Wir danken ihr 
dafür von Herzen und freuen 
uns auf hoffentlich noch viele 
weitere Jahre mit ihr als Teil 
der Mitarbeiterschaft und der 
Familie.“

Uelzen (ukr). Trotz Nie-
selregen kamen rund 60 
hochmotivierte Uelzener 
zur Auftaktveranstaltung 
des diesjährigen  Stadtra-
delns auf dem Herzogen-
platz. Bürgermeister Jürgen 
Markwardt motivierte zum 
Mitmachen und lobte das 
Engagement der Uelzer für 
den Städtewettbewerb. Zum 
Start hatten sich bereits 240 
Radler angemeldet - und 
jeden Tag werden es mehr. 
Die Organisatorin und Kli-
maschutzmanagerin Laura 
Elger erklärte die Spielregeln 
„Die wichtigste Regel: Fahren 
Sie einfach Ihre alltäglichen 
Strecken mit dem Rad. Sie 
werden erstaunt sein, wie 
viele Kilometer zusammen 
kommen.“ Die eine oder 
andere extra Tour in der Frei-
zeit ist natürlich willkommen. 
Jede geradelte Strecke zählt 
- egal ob in Uelzen oder im 
Urlaub, ob mit elektronischer 
Unterstützung oder ohne. 

Im Anschluss brachen rund 

60 Radler zu einer Radtour 
über Holdenstedt, Klein 
Süstedt, Hansen und Bohlsen 
zurück nach Uelzen auf. Alle 
waren begeistert von der 20 
Kilometer langen Tour und 
der guten Organisation durch 
den Fahrrad-Club Uelzen. 

Weitere Anlässe zum Ra-
deln bietet auch das Rahmen-
programm zum Stadtradeln:

Sonntag 27, August, 
starten gleich zwei Touren. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Herzogenplatz: Radtour 
nach Himbergen und Umge-
bung mit dem Fahrrad-Club 
Uelzen. Etwa  45 Kilometer 
mit Kaffeepause. 2 Euro für 
Nicht-Mitglieder, Anmeldung: 
05 81/21 29 93 68.

Sportliche Rennradtour mit 

dem Postsportverein Uelzen. 
70 bis 80 Kilometer, ohne 
Anmeldung. Mitfahren nur 
mit Helm.

Samstag, 9. September, 
14 Uhr am Hundertwasser-
Bahnmhof: Familienradtour: 
Erneuerbare Energien (er)
fahren, etwa 30 Kilometer, 
Anmeldung unter: 05 81/800-
6316.

Sonntag 10. September, 10 
Uhr, Herzogenplatz: Radtour 
nach Bad Bevensen mit dem 
Fahrrad-Club Uelzen, etwa 40 
Kilometer, ohne Anmeldung. 
2 Euro für Nicht-Mitglieder.

Aktuelle Änderungen oder 
Ergänzungen unter: www.
stadtradeln.de/uelzen

Bis zum 10. September läuft 
der Wettbewerb, ein Einstieg 
ist jeder Zeit möglich. Entwe-
der per Online-Registrierung 
unter www.stadtradeln.de 
oder indem Sie Ihre Kilome-
ter in Papierform abgeben. 
Erfassungsbögen dafür sind in 
der Stadt- und Touristinfo im 
Rathaus erhältlich.
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Bohlsen (jbo). In einer Ma-
tinée-Vorstellung begeisterte 
das Duo Leuchtmann-Korff 
das Publikum im Landhaus 
Borchers mit einer Vielzahl 
sorgfältig ausgewählter lite-
rarischer Leckerbissen zum 
uralten Thema „Männer und 
Frauen“. Wie man dem Titel 
„Zähne einer Ehe“ bereits 
entnehmen konnte, verkör-
perte das so grundverschie-

dene Schauspieler-Paar ganz 
wunderbar bei banalen und 
alltäglichen Konflikten zwi-
schen Eheleuten das perfekte 
„Aneinander-vorbei-Reden“ 
zwischen Mann und Frau.

Bei Tucholskys „Wo kom-
men die Löcher im Käse her?“ 
schlüpfte Christiane Leucht-
mann in unglaublicher Ge-
schwindigkeit abwechselnd in 
zehn verschiedene Charakte-

re während Hans Peter Korff 
allein durch seine trockene 
Art: „Das Ei ist hart!“, das 
Publikum schon mit wenigen 
Worten zum Lachen bringen 
konnte. 

Im Anschluss an die Vor-
stellung genossen zahlreiche 
Gäste gemeinsam mit den 
prominenten Schauspielern 
die vielen Spezialitäten des 
aufgebauten Genießerbuffets. 
Das Ehepaar Korff - Leucht-
man fasste dem Ehepaar 
Borchers gegenüber seine 
Eindrücke so zusammen: 
„Ein Landhaus mit Seele, 
eine exzellente Küche und 
ein grandioses Publikum bei 
einer ausverkauften Vorstel-
lung– was will man mehr?“

Viele Besucher folgten 
dann noch der Empfehlung 
von Dieter Borchers und 
rundeten den Sonntag am 
frühen Nachmittag mit einem 
Besuch des Gerdautaler Bau-
ernmarktes in Eimke ab.

Von Männern und Frauen

Ehepaar Leuchtmann-Korff begeisterte.           Foto: M. Blum

Stadtradeln ist erfolgreich gestartet.                      Foto: ukr

Jeder Kilometer zählt
Stadtradeln ist erfolgreich gestartet - Termine folgen

Uelzen (lbu). Rund 300 Uel-
zener, überwiegend Familien, 
tummelten sich auf dem Her-
zogenplatz, um Sport, Spiel 
und Spannung zu erleben. 
Die Barmer und der Landes-
sportbund begeisterten Kin-
der, Jugendliche und Eltern 
mit trendigen Sportarten im 
Rahmen der Gesundheitsför-
derung. „Das Angebot reichte 
von Stand-Up Paddeling, 
Bubble-Soccer bis hin zum 
Bungee Run. Sportarten, die 
Kinder und Jugendliche auf 
Dauer  für mehr Bewegung 
begeistern sollen. Es geht 
dabei um Koordination und 
Geschicklichkeit, Eigenschaf-
ten die heute nicht mehr bei 
allen Jugendlichen anzutref-
fen sind. 

Beliebt war auch die T-Wall, 
bei der Jung und Alt die eige-
ne Reaktionsfähigkeit testen 
konnten. So mancher Ju-
gendlicher war erstaunt, wie 
schnell seine Eltern reagieren 

konnten und umgekehrt. Hier 
rauchten die Köpfe und die 
Anspannung entlud sich beim 
nächsten Bewegungsspiel.

Ein „Aktiv-Tag“ allein sorgt 
nicht für einen sportlichen 

Alltag, deshalb wartete die 
Wunschbox auf viele Anre-
gungen und Wünsche der 
Jugendlichen. Sie konnten 
sie in Form von Video - oder 
Audiobotschaften, Plakaten 
und in Textform äußern.

„Die Wünsche werden mit 
dem Landes- und Kreisport-
bund zusammen ausgewertet, 
um altersgerechte Angebote 
zu entwickeln“, so Laura 
Büdenbender, Regionalge-
schäftsführerin der Barmer 
in Uelzen. „Der Go-Sports-
Day“ war ein Kick-Off mit 
modernen Trendportarten, 
um Kinder und Jugendliche 
für Sport zu begeistern und 
sie wieder in die Sportvereine 
zu bringen“,  erklärt Büden-
bender.

Uelzen kommt in Bewegung

Aktionstag auf dem Herzogenplatz                            Foto: lbu

Gisela Sauter ist die gute Seele.                                   Foto: fhi

Seit 40 Jahren im Dienst

-Anzeige-

-Anzeige-

-Anzeige-

Suchen zuverlässige Zusteller für die Verteilung des 
General-Anzeigers in Holxen, Hohenzethen, Stoetze, 
Wieren und Springer für Vertretungen Ihr Ansprechpart-
ner: Herr Dobrowolski (0581 9760333) oder 0391 5999590

Job Unternehmen Ort Online-ID

Mitarbeiter (m/w) Bereich Pflege
Kollmeier Ambulante  
Pflegedienste GmbH

Wedemark 005899395

Produktionsmitarbeiter (m/w)
Seppeler – Feuerverzinkung 
Genthin GmbH & Co. KG

Genthin 005898762

Betriebsschlosser (m/w)
Seppeler – Feuerverzinkung 
Genthin GmbH & Co. KG

Genthin 005898761

CNC-Maschinenbediener (m/w) IFA Gruppe Haldensleben 005807715

CNC-Fachkraft (m/w) IFA Gruppe Haldensleben 005875548

Mitarbeiter (m/w) Einrichtung IFA Gruppe Haldensleben 005875550

Konstruktionsmechaniker (m/w) BA Glass Germany GmbH Gardelegen 005902435

Bauingenieur (m/w)  
als Konstrukteur 

A.R.T. GmbH Magdeburg 005882778

Masseure/ 
Medizinischer Bademeister (m/w)

Liane Kreitlow Therapie &  
Gesundheitszentrum Pawlowski

Schönebeck 005899389

Mitarbeiter (m/w) Backoffice 
Magdeburger Verlags- und 
Druckhaus GmbH

Uelzen 005803897

der regionale Stellenmarkt
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter jobs.volksstimme.de 
– geben Sie einfach die Online-ID ein.

Geben Sie bitte Ihre vollständige Anschrift an. „Postfach“ oder „postlagernd“ allein genügt nicht. Den aus gefüllten Coupon können Sie in 

einem unserer Service-Center abgeben oder einsenden an: Magdeburger General-Anzeiger GmbH, PF 3648, 39104 Magdeburg 

Sie können Ihre Anzeige auch telefonisch Mo. – Fr. von 7.00 bis 20.00 Uhr

und Sa. von 7.00 bis 14.00 Uhr aufgeben. Anzeigenschluss für alle Ausgaben ist 

Donnerstag, 12.00 Uhr, FAX: 0391/5999-138

03 91/59 99-800

Coupon für Ihre private Kleinanzeige
am Wochenende

28
.1

2.
20

16

Den Gesamtpreis zahle ich bequem per Lastschrift oder direkt in der Service-Stelle in bar.

Straße/Nr.:  

PLZ/Ort:  

Ich ermächtige die Magdeburger Verlags- und Druckhaus GmbH Zahlungen von mei-

nem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 

die Lastschrift einzulösen. Es gelten die Bedingungen meines Kreditinstitutes. Ich kann 

innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 

belasteten Betrages verlangen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

IBAN

Datum     Unterschrift (SEPA-Lastschriftmandat)

Name:  

Vorname:  

Telefon:  

Bankinstitut

Gläubiger-Ident-Nr.: DE51ZZZ00000615777

 D E

  Frau    Herr

ALTMARK/ 
 NIEDERSACHSEN 

STAßFURT 

OSCHERSLEBEN 
MAGDEBURG 

HALDENSLEBEN BURG/GENTHIN 

STENDAL 

SALZWEDEL 

UELZEN 

DANNENBERG 

SCH Ö NEBECK 

WERNIGERODE 

HALBERSTADT GOSLAR ZERBST 

 
 

Bitte veröffentlichen Sie zum nächstmöglichen Termin meine private Gelegenheitsanzeige
Private Gelegenheitsanzeigen sind Anzeigen des persönlichen Bedarfs, ohne geschäftlichen Charakter. Diese werden 3x im Quartal pro Haushalt gewährt.

 GESAMT 641.797 Ex.*                ALTMARK 106.983 Ex.*

 nur WE**
(4 Zeilen)

jede 
weitere 

Zeile

WE** 
u. Mi.

(4 Zeilen)

jede 
weitere 

Zeile
 nur WE**

(4 Zeilen)

jede 
weitere 

Zeile

WE** 
u. Mi.

(4 Zeilen)

jede 
weitere 

Zeile

26,00 € 6,50 € 33,50 € 8,00 € 7,00 € 2,00 € 9,00 € 3,00 €

Bitte gewünschte Rubrik ankreuzen:

  Kraftfahrzeuge   An- und Verkauf   Stellengesuche

  Zweiräder   Tiere (nur Gesamtausgabe)

Vergessen Sie bitte nicht, Ihre Anschrift bzw. Telefonnummer in den Anzeigentext aufzunehmen. Die Chiffre-Gebühr für den Kleinanzeigenmarkt 
beträgt zusätzlich 6,50 €. Bitte beachten Sie, dass bei Chiffre-Anzeigen eine Zeile für die Chiffre-Angaben benötigt wird.

  Meine Anzeige soll als Chiffre-Anzeige erscheinen. Die Zuschriften sollen mir zugeschickt werden.

 GESAMT 641.797 Ex.*

 nur WE**
(4 Zeilen)

jede weitere 
Zeile

 WE** u. Mi.
(4 Zeilen)

jede weitere 
Zeile

21,00 € 5,00 € 25,50 € 6,00 €

Belegungsmöglichkeiten private Gelegenheitsanzeige:

Belegungsmöglichkeit Stellengesuch:

Mein Anzeigentext: (Bitte pro Feld nur einen Buchstaben in Druckschrift und 1 Kästchen als Wortabstand.)
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Chiffre Ahoi!
 So antworten Sie auf eine Chiffre-Anzeige:
1.  Stecken Sie Ihre Antwort in einen Briefumschlag.
2.  Adressieren Sie den Umschlag an:
 General-Anzeiger,
 PF 3753, 39012 Magdeburg.
3. Schreiben Sie die betreffende Chiffrenummer bitte groß und
 deutlich über unsere Anschrift.
4. Absender und Briefmarke nicht vergessen.

Wir suchen zur Festanstellung:

5 MAG - Schweißer (m/w)

4 Schlosser für die Fertigung (m/w)
Auslösung, Fahrgeld, Unterkunft
Einsatzgebiete Großr. Magdebg. u. Hannover
Vorstellungsgespräche gerne vor Ort!

IWM GmbH, Walderseestr. 33,
30177 Hannover Tel.:0511-320000 /
hannover@ iwm-gmbh.com

Wir suchen Mitarbeiter: (m/w) für fol-
gende Tätigkeiten: Produktionshelfer,
Altenpfleger, Schlosser, Maler, Tischler,
Schweisser, Platin Zeitarbeit GmbH Tuch-
macherstr. 78 a, 29410 Salzwedel

% 03901/ 3083013

Das Hotel Robinienhof in Gommern

sucht: ab sofort Köche und Servicemitar-
beiter und Tresenkräfte, bitte melden Sie
sich unter Tel.: 039200 640 oder per E-
Mail: info@hotel-robinien-hof.de

Adecco sucht Helfer m/w für HDL in 3
Schichten. Freies WE! %03 91/5 32 45 90

LKW-Fahrer/in (CE + Module), 

Rübensaison in Vollzeit, 450€ sowie 
Aushilfe gesucht % 0171 / 625 99 66

Floristin gesucht, Blumenhaus Buchholz,
Havelberg � 039387/72680 �
0171/8103374

Gelernter Fliesenleger sucht Arbeit.

% 0160-97739654

Lokführerausbildung! in Erfurt; Dauer

10 Mon.; danach unbefristeter AV mit Ein-

stiegsgehalt 15,50 €/h garantiert; Beginn

27.11.17; %03 61/ 66 38 40 16;

weiterbildung@raildox.de

STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

AUS- UND WEITERBILDUNG

STELLENANGEBOTE

Der Stellenmarkt im General-Anzeiger

Mitarbeiter gesucht?

Was, wann, wo? – hier stehts!
Umfangreich und aktuell, lokal oder aus aller Welt! Wir informieren Sie!



Ich bin Melanie, 49 Jahre, habe lange
dunkle Haare - vollbusig und berufstätig 
- fröhlich - ehrlich - treu und auch tier-

Deinen Anruf.  0391-50558237 auch 
am Wochenende oder Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Gemeinsam etwas unternehmen? La-
chen - glücklich und füreinander da sein? 

-
lich - auch zärtlich und ich suche einen  
jungen Mann mit gleichen Vorstellungen. 
Bei gegenseitiger Symp. würde ich auch 
zu Dir ziehen!!! Meine Hobby sind Kino - 
romantische Stunden zu zweit und alles 
was Spaß macht!!! Bitte rufe an über
0391-50558237 auch am WE Post an
Kerstin Friedrich Aktiv GmbH, Bahn-
str. 10, 39122 MD;

Maria, 77/160, Witwe vom Land, jünger 
aussehend, gute Hausfrau. Will nicht den 
Rest meines Lebens allein zu Hause sitzen! 
Zu zweit ist das Leben doch viel schöner! 
Ich suche einen Mann zum Reden - Ver- 
wöhnen und für´s Herz - Alter egal. Bit-
te melden Sie sich.  0391-50558237 
auch am WE od. Post an Kerstin Fried-
rich Aktiv GmbH, Bahnstr. 10, 39122 
Magdeburg;

Bianca - 38/160 - eine schlanke - at-
traktive und stilvolle Frau - mit dem Blick 
für das Schöne!!! - Ihre Interessen sind 
sehr vielseitig und der Sport - Wandern - 
Fitness… - sowie ein tolles Wohnambien- 
te gehören auch zu ihrem Leben. „Ich ste-

ich dachte - das passiert mir nie. Ich bin 
alleine. Ich sitze in einem Restaurant und 
jeder schaut nur auf sein Smartphone - 
keiner redet mehr mit dem anderen oder 

Fingern über das Handy u. bekommt von 
der lauten Stille nichts mit. Deshalb gebe 
ich die Anzeige auf - weil ich einen Mann 
suche, der beim Gespräch noch in die Au- 
gen schauen möchte - von einem zärtli- 
chen Blick oder einer Berührung mit den 
Fingern träumt - vielleicht verzaubert wird 
und innige Umarmungen so sehr braucht 
wie ich. Melde Dich bitte über“  0391-
50558237 auch am WE Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Du bist ein gefühlvoller Mann, suchst 

- Spaß - zum Reden - Ausgehen und Träu-
 

- nach meiner Trennung - wieder Mut und 
Lust auf das Prickeln, wenn wir uns beim 

-
lernen mit dir, egal wie es ausgeht - doch 
bei Liebe ist alles mögl. Freue mich!!!
0391-50558237 auch am Wochenen- 
de o. Post bitte gleich an Kerstin Fried-
rich Aktiv GmbH, Bahnstr. 10, 39122 
Magdeburg;

Bist Du auch immer allein? Für mich, 
-

der das Bedürfnis nach gemeins. schönen 
Stunden. Wie gern möchte ich wieder ein 
Herz und eine Seele mit einem sehr lie-
ben - einfachen Mann sein. Dein Beruf, ob 
Du geschieden oder auch verwitwet bist - 
ist mir nicht so wichtig!!! - Wenn Du eine 
liebevolle - zärtliche und treue Frau für 
Dich suchst, dann habe etwas Mut u. rufe 
gleich an über  0391-50558237 auch 
am Wochenende oder Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Marianne - 71/164 - verwitwet - mit tol-
len Rundungen an den richtigen Stellen - 
modisch und voller Herzlichkeit und für-
sorglich - mag Gemütlichkeit u. noch vie- 
les mehr - ist gebildet und hat viel Stil - 
möchte gern für einen Mann da sein. Ru- 
fen Sie an ü.  0391-50558237 auch 
am Wochenende oder Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Mit 61 Jahren bin ich - Marianne - als 
Witwe sehr einsam. Was mir fehlt ist ein 
zuverlässiger - treuer - lieber Mann, der 

mehr alleine sein möchte. Habe eine gute 
Figur - sehe jünger aus - bin aber keine 
Schminktante - scheue keine Arbeit und 
bin auch sehr lieb und zärtlich. Mich wür- 
de es sehr glückl. machen wieder für je-
manden da zu sein - für uns zu kochen - 
den Haushalt in Ordnung halten und ein-
fach zusammen wieder Freude am Leben 
haben!!! Fahre Auto und liebe als Hobby- 

 
be eine tolle Wohnung - würde bei Sym-
pathie diese aber auch aufgeben und zu 
Dir ziehen!!! - Rufe gleich an.  0391-
50558237 auch am WE Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 MD;

Bist Du auch so einsam?
Jahre - habe bis zur Rente als Ärztin ge-
arbeitet - bin völlig ohne Anhang, bin eine 
liebe Frau, jünger aussehend, mit sanften 
Augen, schöner Figur und Rundungen am 
richtigen Fleck - aber leider zu schüchtern 
um jemanden anzusprechen. Deshalb bin 
ich einsam und wünsche mir so sehr einen 
lieben Mann an meiner Seite!!! Du kannst 
gern älter sein, das Alter ist für mich nicht 
entscheidend, habe keine Ansprüche, Aus-
sehen, Figur - alles unwichtig, auch musst 
Du kein Theatergeher o. Reiseonkel sein, 
ich bin lieber zu Hause und ob im Schlaf-
zimmer noch was geht, ist ebenfalls nicht 
entscheidend - wenn ja - ist es gut - wenn 
nicht - dann kann man auch anders mit-
einander zärtlich sein. Ich kann gut haus-

Gartenarbeit und fahre seit vielen Jahren 
-

ser Anzeige und Du meldest Dich!!! Bitte 
rufe an über  0391-50558237 auch 
am Wochenende oder Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Dana - 47 Jahre - verwitwet - aufregend 
schlanke Figur - mit großen Strahleaugen 
- bin ehrlich - treu - spontan - humorvoll. 
Meine zwei Kinder sind außer Haus und 
ich täglich im Job - aber wenn ich nach 
Hause komme - fühle ich mich sehr ein-
sam. Ich sehne mich so sehr nach einer 
knisternden und festen Partnersch. voller 
Vertrauen - Liebe und Verständnis. Bitte 
zögere nicht und ruf an - wir haben noch 
viel vor!!!  0391-50558237 auch am 
Wochenende od. Post bitte an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Ich - Karsten - 47/185 - bin ein gro-
ßer und gut aussehender - selbstständiger 

-

und begeisterter Autofahrer! Meine Stär- 
ken sind Zuverlässigkeit und auch Treue. 
Ich bin humorvoll - zärtlich und tierlieb 
und ich bin so allein!!! Leider hat sich auf 
meine erste Anzeige niemand gemeldet. 
Ob ich nun mehr Glück habe? - Du wirst 
es ganz sicher nicht bereuen, bitte melde 
Dich!  0391-50558237 auch am Wo-
chenende oder Post an Kerstin Fried-
rich Aktiv GmbH, Bahnstr. 10, 39122 
Magdeburg;

vielleicht mögen wir
 

-
meister und jetzt im wohlverdienten Ru- 

 
liebe Spaziergänge - aber keine Gewalt-
märsche - Autotouren und Musik!!! Aber 

einfach eine Frau - nicht für die Hausar-
beit - die erledige ich selbst - auch nicht 
für´s Schlafzimmer - das kann sich zwar  
mal ergeben - muss aber nicht - denn in 
unserem Alter tut ein liebes Wort und mal 
jemand in den Arm nehmen mehr gut, als 
das Andere. Ich suche eine Frau - die mit 
mir gemeinsam was unternehmen möch-
te - ohne Streit und Hektik - wir sollten 
alles langsam beginnen - jeder sollte sei- 
ne Wohnung behalten!!! - Sie können ger- 
ne älter sein - auch müssen Sie nicht eine 
super schlanke Figur haben - selbst eine 
kleine Behinderung würde mich nicht stö-
ren, nur sollten Sie es ehrlich meinen und 
ein gutes Herz haben. Also nur Mut - ru-
fen Sie bitte an - damit wir uns kennen- 
lernen können!  0391-50558237 auch 
am Wochenende oder Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Sandro - 37/190 und sportlicher Typ. -
„Ich bin nicht der coole Typ, für den mich 
meine Freunde halten. Innerlich fühle ich 
mich einsam und wünsche mir eine Part-
nerin, die mich versteht und mit mir ge- 
meinsam ihren Weg gehen möchte! Soll- 
test du schon einen kleinen Anhang haben 
- ist auch dafür noch ein Platz in meinem 
Herzen frei. Du solltest ehrlich sein - gute 
Gespräche mögen und zärtlich sein kön-

 0391-
50558237 auch am WE Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

um auf 
ein Wunder zu warten! Kfz-Meister in Ren-

- rüstig - mit Auto und Wohnmobil - sucht 
nette Frau - Alter egal - wenn im Herzen 
junggeblieben - für Freundschaft - keine 
Wohngemeinschaft und keinen Sex - nur 
eine liebe Freundin und Kameradin. Rufen 
Sie bitte an!!! Ich weiß - die Überwindung 
den Hörer in die Hand zu nehmen kostet 
viel Mut - aber wie sonst sollen wir uns 
kennenlernen.  0391-50558237 auch 
am Wochenende oder Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Wo ist die Frau - die sich nach einem 
lieben und intelligenten und jungen Mann 

-
drüssig und möchtest dem Leben gerne 

- groß - sportlich - ist naturverbunden - 
-

bewusst - treu und ehrlich, fährt gern mit 
seinem Pkw und ich würde Dich zu einem 

so sehr die Bekanntsch. einer warmher- 
zigen - liebevollen Frau - gerne mit Kind. 
Bitte rufen Sie an!!!  0391-50558237 
auch am Wochenende Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Junger Witwer -
-

ne Anzeige bis jetzt keine Frau gemeldet 

Rentner geworden - er hat aber dadurch 
eine sichere Rente und auch einiges auf 

-
miliär eingestellt - reist gern mit seinem 
Pkw und ist handwerklich außerordentlich 

zweitrangig - die seine leichte Behinder- 
ung akzeptiert - wird ihn als einen liebe- 
vollen - charakterstarken Mann zu schät-
zen wissen!!!  0391-50558237 auch 
am Wochenende oder Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Florian - 55/178 - Ingenieur für Kraft-
werkstechnik mit super Job - leider aber 
bereits verwitwet - schlank und gut aus-

Alleinsein ist nur schwer zu ertragen! Ich 
mag alles Tolle - Tanzen - Reisen - Auto-
touren uvm. - Suche unternehmungslusti- 
ge Freizeitpartnerin.  0391-50558237
auch am WE oder Post bitte an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

 André - 45/190. Bin ein sehr jugendli-
cher - vitaler und gut aussehender, sport-
licher Mann mit vollem - silbernem Haar - 
liebevoll - feinfühlig - humorvoll - fröhlich 

begabt - sehr romantisch. Bin spontan - 
ehrlich - bodenständig und habe meinen 
Seelenfrieden gefunden und ich bin damit 
ausgeglichen genug - um eine sehr liebe 
Frau glücklich machen zu können!!! - Ich 
mag Sport - Rad fahren und Spazieren  

 
zärtliche Momente und vor allem die Ver-
trautheit einer langjährigen Bez. Richtig, 
das muss wachsen - aber man muss dem 
Wachstum auch eine Chance geben u. je 
früher man damit beginnt - umso weniger 
Zeit ist verloren!!! Ich habe nicht gedacht 
in so eine Situation zu kommen - doch ich 
denke, das geht sehr vielen Menschen in 
unserer wandelhaften Zeit so. Wichtig ist 
nur in welche Richtung man blickt. - Mein 
Blick geht in die Zukunft - was ich einer 
Frau gerne bieten würde und auch kann, 
in Liebe, Zärtlichkeit - vor allen Dingen in 
„stiller Verlässlichkeit“ immer für den Part-
ner da zu sein - auch wenn er nicht da- 
nach schreit - sondern wenn man es in 
den Augen erkennt wie sich der geliebte 
Mensch an meiner Seite fühlt!!! Ich habe 
meinen Humor und den Glauben an die 
Liebe nicht verloren!!! Ich bin ein Mann, 
der sich fast alles leisten kann und doch 
bevorzuge ich meist die einfachen – ech-
ten Sachen im Leben. - Die Show hinter 
der nichts steckt überlasse ich gerne den 
anderen und ich bin öfter der stille Zu-
hörer!!! Wir dürfen nur keinen Tag mehr 
verschenken!!! Die Weichen sind nun ge- 
stellt - freuen Sie sich auf eine wunder-
bare Zeit.  0391-50558237 auch am
Wochenende od. Post bitte an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Nicole - 44/164/57, verwitwet - nach-
dem ihr Mann an einer tückischen Krebs- 
erkrankung vor einem guten Jahr verstor-
ben ist. Sie wäre gerne einem guten und 
einfachen Mann wieder eine treue und lie-

 
ßig - zuverlässig und herzensgut - mag 

-
arbeit. Hat ein Auto und ist gut versorgt. 

allein zu bleiben. Sie sehnt sich nach ei- 

-
ren Kochkünsten verwöhnen möchte!!! Du 
brauchst weder schön noch reich zu sein, 
aber ehrlich und anständig!!!  0391-
50558237 auch am WE Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

Freizeit
Bei unseren vielfältigen Freizeitver-

anstaltungen kannst Du ungezwungen 
nette Leute kennenlernen und so Deinen 
Freundes- und Bekanntenkreis erweitern. 

Rufe gleich an und vereinbare einen 
Termin mit uns. Gern stellen wir Dir in 
einem persönlichen Gespräch unsere 

Clubangebote zu fairen Konditionen vor.
Kerstin-Single-Club GmbH
(Tel.  036925 – 20 97 94)

www.kerstin-single-club.de

Anita - 50 Jahre -
Wesen. Ich suche einen ganz normalen 
Mann wie Dich, der weiß, dass nicht je-
der Tag ein Sonntag ist!!! Ich kann sehr 
gut zuhören und auf Dich 
eingehen. Wie lange willst 
Du noch auf Liebe und Zu-
neigung verzichten? - Ruf 
doch bitte gleich mal an!
Kostenloser Anruf über Ag. „Karin“, 
Magdeburg, 0800-3009920.

Beispielfoto

Für die Welt bist Du nur irgendwer, für 
mich aber solltest Du die ganze Welt sein! 

Typ - nicht arm - habe lachende Augen 

harmonische Beziehung. 
Ich reise gerne - bin ein 
Hobbykoch und Rosen-
kavalier - ich mag Musik 
- würde gern mal wieder tanzen gehen. 

Kostenloser Anruf 
über Ag. „Karin“, Magdeburg, 0800-
3009920.

Beispielfoto

Mein 2. Versuch!
langen und lockigen Haaren und hier aus 
der Gegend - bin privat etwas zurückhal-
tend und ich gehe nicht allein aus. Seh-
ne mich nach einer harmonischen Bezie-
hung mit allem - was dazu gehört. Bitte  
melde Dich!!!  0391-50558237 auch 
am Wochenende oder Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

seriös und preiswert - 
www.Kerstin-Friedrich-GmbH.de

Das Wichtigste in einer Beziehung sind
für mich Vertrauen und Harmonie - Liebe 
schenken und sich auf den anderen freu- 

-
mungslustiger und kreativer Mann - mag 

Reisen - Kinder - Trubel - Ruhe und hof-
fentlich bald dich!!! Möchtest du vielleicht 
das Leben mit mir verbringen?  0391-
50558237 auch am WE Post an Kerstin 
Friedrich Aktiv GmbH, Bahnstraße 10, 
39122 Magdeburg;

seriös und preiswert - 
www.Kerstin-Friedrich-GmbH.de

seriös und preiswert - 
www.Kerstin-Friedrich-GmbH.de

KFZ-Ankauf - 24h-Service, Mo-So,
Zustand + Marke egal 0391/73349238

Kaufgesuch gegen Barzahlung Pkw,
auch Kombi oder Van, kein Unfallauto,
Klima, TÜV, nicht zu alt, Angebote an

%01 57 73 92 94 46

Schrottauto Entsorgung mit Abholung,
kostenlos % 0 39 49/ 51 26 71, Fa. Püschel

Kaufe jedes Auto! defekt, Unfall, Schrott

%0391-40045560 o. 0171-4122948

Fahrzeugankauf. % 0391-2516619

!!! Autoverschrottung kostenlos !!!

%0391-40045560 o. 0171-4122948

Ford Mondeo, 1,8; Euro 4, gr. Plak., Kli-
maautom., eFH, eSP, 6 x Airb., Bj. 03, TÜV
03/19, CDR, kein Rost, Pr.: 1650 € Tel.
01 77/1 66 27 68

Minivan Atos Prime 1,0 54 PS EZ 2000
5 türig silb. 2x Airbags, Servo ZV m FB, FH,
get. Rückb 50/50, 9x Bereif. a. Felg. (5x
So+4xWi) Nebelsch. Radio, Neu 8/17: Gr.
Insp. m. Zahnr.+Ölw. Bremse vo+hint. Aus-
puff kompl. nur 1950 € Tausch m. Wert-
ausgl. und/oder Ratenz. mögl. 01 70/
5 35 16 29 bei Kauf TÜV neu

Mercedes A160, EZ `99, 162 tkm, Leder,
Klima, Sitzheiz. EFH, ZV, AHK, Schiebedach,
Reifen neu.VB 1850 €, eventl. Ratenzahl. mgl.
� 0173/2153632

Opel Vectra Kombi 1,6, Bj. 02, Kli-
maaut., EFH, ESP, Alu 8-fach, Euro 4, grüne
Pl., ABS, 103 Tkm, 1. Hand, kein Rost,
Scheckheft, Pr. 1.750,- €

%0 16 21 31 26 37

Opel Vectra Kombi, Bj. 06, Euro 4,
grüne Pl., TÜV 7/18, 1,8, 90 kW, 130 Tkm,
Klimaaut., Top Zustand, Pr. 2.600,- €,

%0 17 46 21 80 19

Skoda Fabia Kombi 1,4, Bj. 2008, 109
Tkm, Klima, ASR, Tüv neu, kein Rost, gepfl.
GRW, Pr. 2.999,- € %0 16 27 04 35 34

Biete VW Polo 6N 1,4 l 60 PS EZ 8/99
172 Tkm Verschleißteile neu, TÜV 08/18
guter gebrauchter Zustand 1250 €

% 01 71/4 40 39 70

Verk. Polo 1.2, 142Tkm, 60 PS, Benzin, 3-
tür., EZ 6/2011, silber,WR, Klima, CD-R, HU
5/2019, Inspekt. neu, gepflegt, FP 5.500€, Bil-
der online PLZ 39317.� 0174/9174859

Passat Variant, EZ 95, TÜV 8/19, 66 kW,
141.800 km, ZV, Klima, VB 1.600 € 

% 0 53 22 / 68 19 nur am 27.8.

VW Caddy Bj:1998 KM:236655 PS:64 Die-
sel TÜV 07/19 Nicht fahrbereit!
1450,00€%01 72/3 99 88 03

VW-Busse in allen Variationen und Teile
zu verkaufen. % 0170 / 290 78 98

und Wohnmobil-Vermietung-Lüchow 
05 84 17 05 41 / 06 48 57 74 41 60 
www.camperfuchs.de 
www.blueTrailer.de

Anhänger-

Günstige Anhänger neu & gebr., Ver-
kauf & Verm. Lüchow % 0 58 41 - 51 50

Maklerbüro sucht Acker zu kaufen für
solvente Käufer. Pachtverträge werden
übernommen. Keine Kosten für den Ver-
käufer. Info %0162-7161332

Acker zu wirklich guten Preisen von Land-
wirten aus der Region zum Kauf oder zur
Pacht gesucht� 0171/3659881

Kaufe/pachte Ackerland in S.-Anhalt,

Köhler Immobilien %03 94 01/6 37 21

Wir behaupten, keiner ist billiger. Bet-
mar Beton-Zäune variable Höhen von 0,50 -
2,50m, idealer Sicht- und Lärmschutz, robust,
stabil, vor allem preiswert! KompletteMonta-
ge , aufWunschAbrissarbeiten usw.Angebote
sofort u. kostenlos. Union Compact UG,
(Generalvertretung) Dorfplatz 8, 06386 Mi-
cheln�034973-21400Mobil 0172-5301414.

Holztreppen und Metallzäune 
aus Polen. Eigene Herstellung, 

%0152-55368059 www.treppen-online.eu

Lehm, Naturbaustoffe und Farben: 
Mo. 9:30 - 13, Fr. 15 - 18 Uhr, Hitzacker-
Bahrendorf 9a, Tel. 05862 / 98 53 50

Parzelle mit Ferienhaus direkt am See.
Info: www.camping-plauersee.de

Wohnen in 
Klötze!

An der Wasserfahrt 24
38486 Klötze

 0 39 09/21 66
kontakt@wobau-kloetze.de

Wohnungen und Garagen zu vermieten

% 05862-97550, www.peter-schneeberg.de

Ab 01.09.17: helle Whg. in Wieren m. EBK,
Laminat, Badewanne! Großer Mietergarten,
Stellpl.! 275 € Kaltmiete, 190 € BK/HK,
825 € MS.. Besichtigung: 0172-1838561,
oder Infos per Mail:
a.seelig@hausverwaltung-seelig.de

2,5 Zi., 65m2!

Dannenberg/Elbe, 3-Zi.-Whg., 
Südbalkon, ca. 70 m2, mtl. 215,- + NK, 
V: 100 kWh, E, Bj. 1985, von privat, 
Gratisprospekt : Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Hitzacker/Elbe, 2-Zi.-Whg. f.Senioren,
ca. 55 m2 Balkon, Fahrstuhl, mtl. ab 199 €

+ NK, V: 82,6 kWh, E, Bj. 1991, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 05862-97 55 0

3Zi-Whng in Brunau, 62qm,1.OG 
EBK, Bad, Ofen, Kell., Gart. 
0 58 39 12 05 o. 01 76 40 50 58 63

Wustrow, 3-Zi-Whg, ca. 70 m2, 
Balkon, Einbauküche, mtl. 245,- + NK, 
V: 90,7 kWh, E, Bj 1992 von priv. 
Gratisprospekt: Tel. 05862-97550

WOB-Oebisfelde, 2 ZKB, 53m2, 1. OG,
Abstellraum, ab sofort möglich, KM 300€ +
NK, Energiepass %01573-6861555

Ab 01.09.2017 in SDL, Neustr., 49 m2,
san., 2. OG, Bad neu m. Fenster, KM 257 €
+NK, Pkw Stellpl. mögl., %01 63/1 34 79 18

Kroppenstedt, 2 Zi, 54,7m2, alles neu, Bad,
Laminat, KM230€+NK+Heizkosten 130€�
0175/5472862

Kroppenstedt , 2 Zi, 67,7m2 alles neu, Bad,
Laminat, KM 270€+ NK+Heizkosten 140€,
� 0175/5472862

Stadtkern Tangerm., 2-R.-Whg., 62 m2,
KM 298 €, zu verm., %01 72/3 47 67 30

Landesgartenschau 2018! Aussteller
Ehepaar sucht vom 15.04. - 15.10.2018
vollmöblierte 3 Raum WOHNUNG oder
Haus mit Garten in oder näherer Umge-
bung von Burg zu mieten. Fa. Tischwäsche
aus Apolda Tel. 01 71/7 13 74 43 Matthias
Schaak. Bitte alles anbieten.

Suche 1 Zi.-Whg. oder wer bietet mir
eine 1 Zi.-Ferienwhg. in Bad Bevensen an. 

% 0152 - 14 77 46 29

Praxen / Läden / Büros 
In Hitzacker (Elbe) u. Kreisstadt Lüchow

% 05862-97550, www.peter-schneeberg.de

Barkredite mit und ohne Schufa 
vermittelt auch bei negativer Auskunft:
Real-Finanz, Postfach 110445, 42304 Wup-
pertal. Tel. 0202 87017650

1-R.-Appartment, Heidestr. 30, ca.
35m2, möbeliert, v. privat zu verk.. Preis:
32.000€ VHS %0173-6055803

Dexter Färse (schwarz) zu verkaufen
sowie Legehennen, Maran weiß, Amrock,
Lohmann (ca. 2 Jahre) Stück 2,50 €, Nähe
MD % 0 17 75 61 04 63

Wer hilft Luna u. Balu! 2 Mischlingshunde,
1 1/2 Jahre, suchen auch getrennt liebe Men-
schen u. ein neues Zuhause� 0391/2524865
� 0151/40218253

Schmackhafte Möhren, ab sofort wieder
da, z. B. 400 kg für 40,-€, Bauer Bäuerlein,
38828 Deesdorf, % 03 94 03/ 44 00

Alpakas, ideale Weidetiere in schöner
Auswahl zu verk., www.altmarkalpaka.de

%0 17 22 70 41 22

JapanKoi, einjährig, Hobbyzucht, 10-30
cm (10-30€) 50-70 cm VP, Ort: JL, Tel.
039224-97887

EHERING VERLOREN! Am 19.08. in
der Kl. Bünstorfer Heide. Finderlohn garan-
tiert! BITTE melden unter 0157 / 56789482

Kater Lui entlaufen! Seit 19.8.17 in 39167
Eichenbarleben. Er ist weiß mit braun/grau
getigerten Flecken an Körper und Kopf.
Schlank, lange weiße Beine, brauner Fleck
über Nase. % 01 51 58 10 97 10

Wir machen aus ihren Äpfeln Saft! 
Saisonbeginn in der Mosterei Karmitz. 
1. Presstag: 5.9.16 ;Termin-Anmeldung 
Mo-Fr. 18-20 Uhr unter % 05864-986903

Kaufe alte Orden, Uniformen, Doku-
mente u. Postkarten vor 1945. Zahle gut, alles
anbieten!� 0173/9211237

Massivholz-Treppen direkt aus Polen.

% 0048 608 02 58 73 oder 0 17 98 21 68 45

Metall-Zäune direkt aus Polen 

%0151-158 72 178 o. 0048 665 13 54 35

www.treppe-handorf.de 
Innenausbau, Dämmung, Dachfenster 

04133-6045

DJ Willy - Musik für ihre Party oder Feier

% 0157-33203948, 01 76/ 21 59 41 83

)anbrandenburg@t-online.de,

Metallzäune, Tore, Geländer aus Polen

www.mpm-zaun.com %01 52 36 73 84 79

Live - Musik und DJ % 0 39 09/ 24 59

Party DJ %0173-2408028

Bin noch zu lebenslustig, um die Zeit,

die mir noch bleibt, allein zu verbringen.

Deshalb möchte ich als Witwe, aus dem

Harz, 81 J., intell. u. niveauv. gern einen

gebild., gepfl. Herrn, NR/NT, kein Opa-Typ,

an meiner Seite haben. )Chiffre Z/543779,

PF 3753, 39012 MD

Partner gesucht dem ehrlich-, treues u. lie-
bevollesMiteinander etwas bedeuten, bistDu
aus JL, OK oder BK solltestDumobil sein, ich
bin 168, 69 Jahre und vorzeigbar � Chiffre
A/188473, PF3753, 39012 MD

Nette Sie 72J., Witwe, angen. Äuß., gute
Fig., sucht netten Partner pass. Alters, zur
gem. Freizeitgestalltg., aus Raum SBK
� Chiffre Z/188510, PF3753, 39012 MD

Ww FS, 164, gut ausseh. agil, lebensbejah.
freundl., anpassungsf.,verträgl. Int. Natur, Kul-
tur, Reisen, nette Gespr. tierl., su. Freizeitp.
bei getr. wohn.aus MD o. näh. Umgeb.Wenn
Du 175+/Mitte 70 bis 80, NR, NT deinAllein-
sein beenden willst, dann schreibe mir.
� Chiffre Z/188464, PF3753, 39012 MD

Wir, 36/1 suchenNRm. Job für das norma-
le Leben. Bin 1,76m, nett und hübsch (sagen
meine Eltern) ich kochewenig, bin ortsgebun-
den. Nähe ZE.� Chiffre Z/188499, PF3753,
39012 MD

Thailänd. Frau, 50 J., angen.Äußeres, schl.,
lange Haare, su. seriösen, ehrl. Mann, 58 - 65
J., berufst., der üb. Englischkenntn. u. eig.Haus
verfügt. Mögl. aus MD u. Umgeb. (max. 10
km), Herzenswunsch: Heirat �
0174/5627923

Liebe Hunde,Tiere u. Natur. Sie 60, 170,
sportl., schlk., fit, junggebl. Typ, zuverl., viels.,
handwerkl. m. EFH u. Hund, su. niveauv. Part-
ner mit gleichen Interes. KeinOpa-Typmit di-
cken Bauch. Bild wäre nett. � Chiffre
Z/188485, PF3753, 39012 MD

Sie 1,70m, 22J, schlank, sehr ruhig, tierlieb
sucht netten Freund aus OBG und Umge-
bung; mag Musik, Natur und lache gern, Bild
wäre nett � Chiffre Z/188475, PF3753,
39012MD

HalloMichael 62/190GA v. 23.08.17, wür-
de Sie sehr gerne ohne PV kennenlernen, viel-
leicht rufen Sie mich einfach ma an
� 0162-6783571

Vom 20.08.2017, Hallo Jörg 64/188 völlig
verzweifelt, mußt Du n. sein, w. Du bei mir
bist, möchte Dich o. PV kennenlernen.
� Chiffre Z/188511, PF3753, 39012MD

Peter, 74, gepflegt, schlank, attraktiv und ni-
veauvoll sucht eine liebe nette Sie passenden
Alters, um das ungewohnte Leben alsWitwer
zu beenden. Gern würde ich mich mit Dir ge-
meinsam auf einen neuenWeg in eine schöne
Zukunft begeben. Magst Du mitgehen?
� Chiffre Z/188469, PF3753, 39012 MD

Anhängerverleih Dbg. Schaafhausen
0 58 61/ 87 71 Verkauf, Rep. ET u. TÜV

Familie sucht auf diesemWegeWohnmobil
od. Wohnwagen, gern auch älter �
0151/66878096

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen %03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir-kaufen-alle-Wohnmobile.de

%01577 705 33 78

Kaufe Motorräder, Quad, Simson, MZ,
Gespanne, Oldtimer % 0 17 09 65 21 35

Motorrad-Barankauf alle Marken, jeder
Zustand. � 0170/7204293

Verkaufe gebrauchte Trabant- Ersatz-
teile. Nur am Samstag den 02.09.2017! Tel.:
01 72/3 24 04 59

Sammler sucht alles, was alt ist: Wer-
bung, Emailleschilder, Technik, Spielzeug,
Hausrat, bis 1950 und Militär. %0172
7849756

Alles aus dem 2. Weltkrieg mit militäri-
schem Bezug für private Sammlung gesucht.
Papiere, Orden, Urkunden, Uniformen
u.s.w.. Bitte alles anbieten. %0175-9901099

Verk. Brennholz, ofenfertig, Laubnadelholz
40€-/60€ je RM � 03909/42313

Schweißbahn PyePv 200S5 Nagelbahn
G200 10€ -15€ je Rolle 
01 51 21 08 02 08

Massey-Ferguson MF 135, BJ. 74, 45 PS, in
gutem Zust., zum Aufbauen, Restaurieren,
PreisVS; MF 35, 3-Zyl., BJ 64, 35 PS mit Hub-
arm u. Differenzialsperre, zum Aufbauen,
Restaurieren, PreisVS � 0174/2045187

Massey-Ferguson MF 245, BJ 80, 45 PS,
4800 Std., mit Hubarm, Schaufel, Forke und
Mähwerk, in sehr gutem Zust., TÜV neu,
7500€VB� 0174/2045187

Suche Rasentraktoren, Aufsitzmäher,

Traktoren u. Multicar,% 0 17 09 65 21 35

Modelleisenbahnen u. altes Spielzeug
gesucht� 039403-94168

Suche Rot-/ Dammhirschgeweihe,
Abwurfstangen Jagdtrophäen, Tierpräpa-
rate, Karibu- und Elchgeweihe. 

% 0176 - 72 18 76 67

Suche Sammeltassen, Kristall, Porzel-
lan, Modeschmuck, Bernstein, Schreib-
maschinen, Taschen u. Armbanduhren, u.a.

% 01 78/4 49 39 12

Su. gebr. Baumaschinen, Putzmaschinen,
Bauaufzüge, Baugerüst, Minibagger, Barzah-
lung�0171-3113582

AusAltersgründen zu verkaufen! EFH in
Harzgerode, 110m2 Wfl., 800m2 Garten,
Scheune m. Garage, Heizung, Dach, Fenster
neu, an Kanalisation angeschlossen, VB
28.000€ � 0151/53580606

Sichere Kapitalanlage in Pflegeimmobi-
lien. Bis zu 5,50% Mietzins p.a., bevorzugtes
Belegungsrecht bei Eigenbedarf, indexierte
Mietverträge mit langer Laufzeit u. eigenes
Grundbuch. www.deutschland.immobilien

Hallo, ich bin ein Zwergrauhhaarteckel,
der "Itzi", der ein neues Zuhause sucht.
Meine Mama "Cordi" hat mich am 11.06.
zur Welt gebracht. Nun bin ich 9 Wochen
alt und will bald ausziehen. Hier auf unse-
rem Hof kenne ich schon alles (Kinder, Kat-
zen, Hühner, Schafe und Laufenten) und
meine Verwandten (Mama, Oma, Uroma
und Tante) sind irgendwie von mir genervt.
Ich bin ein Jagdhund und möchte schon art-
gerecht gehalten werden - also nur mal
kurz um den Block ist nicht, ich will rennen.
Natürlich ist meine liebste Beschäftigung
gestreichelt zu werden. Ich kann sogar
schon küssen und bin ganz doll lieb. Wenn
Du Interesse hast, kannst Du meine Familie
unter 039363-97652 anrufen. Natürlich bin
ich entwurmt, geimpft, gechipt und
bekomme Papiere vom DTK (richtig wich-
tig), das Futter für die ersten Tage bringe
ich natürlich mit. Vielleicht bis bald, ich
freue mich auf Euch.

SÄTTEL kauft man beim Fachmann 
NEUSÄTTEL, SATTELKONTROLLE 
jetzt NEU: KAMMERWEITE einstellen!!! 
www.wendland-reitsport.de 
Tel. 05841 - 979 540

Bildhübsche Australian Shepherd Wel-
pen abzugeben. Kerngesund, geimpft, ent-
wurmt, gechipt, anhänglich, wachsam, sehr
gelehrig, kinderlieb. Eltern vor Ort. Tel.:
0 16 26 03 96 80

Schneebengalen-Mischlingskätzchen,
geimpft und mehrfach entwurmt, in creme/
schoko, schwarz und getigert ab 160 Euro.

% 05874 / 817

Dringend neues Zuhause ges. f. 4jährige
Labrador-Hündin schwarz, sie ist freundl.,
aufgeschl., u. interessiert viel kennen zu ler-
nen� 0391/2524865� 0151/40218253

Verkaufe Belgische Schäferhundwel-
pen, 8 Wochen. Eltern vor Ort,

% 0 16 39 13 13 37

Super-Service & Thai-Massage uvm. 

tgl. 9-23, Jemmeritz 039081-90047

Peggy & Nari

NEU IN GARDELEGEN Bismarker Str.

61 bei App.1 : Dt. Lara 19J. Ich liebe Sex !!!

24H Hot 0163 - 7876387 seite6.com

Brandneu in Jabel: Yani 25J. und Mia 25J.

- 2 heiße Girls im Doppelpack !! 0151 6621

1763 & 0151 6302 2698 seite6.com

1. Mal in DAN: Leyla stark behaart, AV

Expertin, Spezial Service 0152 1853 7350

seite6.com

SDL - auf vielfältigen Wunsch bei Euch in
Stendal. Nur vom 28.08.-03.09.. Ehepaar für
ihn� 0162/8191347 keine SMS

Neu in Wrestedt: Diana 24J. OW 80C -
süß & zierl. 0152 1036 6280 seite6.com

Ganz neu in DAN, Viktoria 28 J. mega
große OW 85F! 01512-9938357 eite6.com

NEI IN UE: Lady Satina 29J. gr.sexy OW!
Hot Service 0151-4513 5049 seite6.com

NEU IN SDL: Karina 25J. HOT 24H - Ich
liebe Sex - 0151 - 24428166 seite6.com

NEU IN Schnega / BHF: Rassige bildhüb-
sche Katy 25J. 0152 1924 6408 seite6.com

Ab Dienstag für dich da! Reife Claudi-
zärtl. Geliebte 0152 0303 2231 seite6.com

1. Mal in Kalbe/M., Andi 0151-66537475 &
Kassandra 0151-68579263

SAW: Sex-Bomben, von A-Z, auch Haus-
bes. 0151-10051303 altmarkengels.com

Anja, attr., 45 J., %0152-01 09 10 02

SDL - Er für ihn� 017683943156

Wieso traut Ihr Frauen Euch nicht, eine klei-
ne Zeile oder etwas zum Kontaktieren zu
schreiben und die Einsamkeit ist vielleicht vor-
bei? Trau Dich jetzt! Ich habe 52 Jahre alte
blaue Augen, bin 1,78 m groß u. attraktiv,
Hobbys: Natur, Garten, Kochen, Kultur
� Chiffre Z/188507, PF3753, 39012 MD

Sehnsucht nach Zweisamkeit. Suche lie-
bevolle Sie aus MD, zum Kuscheln, für einan-
der Dasein. Er 49, 1,80, XL ,leichte geistige
Behind., NR, NT, ohne Führersch., finanz. ab-
gesichert � Chiffre Z/188482, PF3753,
39012 MD

Er 35/193, normale Figur, ehrlich, treu,
humorvoll, kinderlieb, berufstätig. Ich suche
eine Frau zum Aufbau einer festen Bezie-
hung. Bitte melde dich! 01 52/ 55 36 89 23

)Chiffre Z/543780, PF 3753, 39012 MD

Er 65J., NR,NT, 1,72m, sucht auf diesemWe-
ge alleinstehendeWitwe mit fraulicher Figur
zw. 58-70J. Getrennt wohnen, gemeinsam er-
leben. Raum SDL +40Km � Chiffre
Z/188497, PF3753, 39012 MD

Angestellter 60 J./1,82m, NR, schlank, hu-
morvoll, keinOpa-Typ, sucht Sie mit positiver
Lebenseinstellung für gemeinsame Zukunft
bis 58 J. aus R. Harz � Chiffre Z/188513,
PF3753, 39012 MD

Rente 66J, 1,75m, normale Figur, mobil,
sucht Partnerin für den gemeinsamen Le-
bensabend zw. 60J - 65J, Raum Goslar (nicht
Bedingung) � Chiffre Z/188517, PF3753,
39012 MD

Harzer, 75 sucht liebe nette Sie (65-75, 1.60
- 1.72) vollbusig, gern mollig, finanziell abgesi-
chert mit eigenem PKW und Interesse für
Wohnen, Kochen und Garten. � Chiffre
Z/188471, PF3753, 39012 MD

Hallo Beate (67/160), Witwe, Anzeige v.
20.7.17, möchte dich ohne PV kennenler-
nen. Bin 73/177, Witwer, wohne in UE.

)Chiffre Z/188519, PF 3753, 39012 MD

Hallo Ilona, 55/160/55, würde dich gerne
ohne PV kennenlernen. Bei Interesse Mail
an Kuechenkraeuter@gmx.net )Chiffre
Z/543790, PF 3753, 39012 MD

Junger Mann, 52 J., sucht auf diesem
Wege junge Frau bis 52 J., BmB, )Chiffre
Z/188479, PF 3753, 39012 MD

Horst, 56J., sucht Sie schlank, bis 55J., Kfg.
bis 40, Raum SDL/HV, Charakter und Sym-
pathie entscheiden % 01 73/4 55 40 66

Hallo schöne Floristin, GA vom
16.08.2017 ich würde Dich gerne ohne PV
kennenlernen. %0171-9756497 )Chiffre
Z/543788, PF 3753, 39012 MD

Hallo Anne, Anzeige vom 05.08.17,
möchte dich gerne kennenl. Bitte melde dich
unter�0160-2531443 ca. 13Uhr.� Chiffre
Z/188494, PF3753, 39012 MD

AnLisa,Generalanzeiger v. 16.08.2017! Ste-
fan vom Lande, mit Eigenheim und kleinen
Haustieren, möchte Dich gern ohne PV ken-
nenlernen. � 0160/2409527

Sportl., durchtr.Typ, Ende 60, 1,78, 80,NR
sucht Sie, mobil (da Haus), sinnl., lustig, un-
kompl.m. Freude am Leben! Feste Beziehung.
� Chiffre Z/188468, PF3753, 39012 MD

Kleine Kätzchen abzugeben 14 Wochen
alt, Ellenberg 0171/ 7925467

Witwer, 55 J., 175,Angest. i. Öffentl. Dienst,
Int. f. Sport,Musik,Tanz, su. auf diesemWege
nette Sie pass. Alters, Raum MD, BK, SLK.
Zuschr.� Chiffre Z/188462, PF3753, 39012
MD

Bin 65 J. alt, kein Opatyp eher das Gegenteil,
bin bodenständig, treu, romantisch u.lustig
dabei. Gepflegte Erscheinung, Du auch, dann
lass es uns doch versuchen. Bin aus Raum
Quedlinburg.� 0174/5715962

Liebe Traudel! Ruf mich bitte an.

%0 39 31/ 41 69 84

Küsse auf der Haut der mobilen, gepfl.

Frau ab 45J. Bin ein Mann, Ende 50J., Burg/

GNT/SDL./ KFI. SMS: 0162 7494645 

Mail an: rb4301249@gmail.com 

Keine Männer! )Chiffre Z/543794, PF

3753, 39012 MD

Er suchtDame zwischen 45J und 60J für eine
erotische Dauerbeziehung in MD SMS an
�0163-1875559

Er, 58J., suchtHausfrau für Spaß und Zärt-
lichkeit, kein finz. Int., absolut diskret, �
0171-8162954

Er ü.50 sucht Paar ü.50 Tel.0175 7255700

)Chiffre Z/543797, PF 3753, 39012 MD

NEU IN GENTHIN : Vanessa Exclusiv !!!

reif, schlank + vollbusig bietet - Komplett-

service - tägl. 7-24H ( der ältere Herr will-

kommen ) 0151-75977141 seite6.com

NEU IN GARDELEGEN Bismarker Str.

61 App.3 : Heiße Polin Sendy 27J. Hot in

High - Heels + Dessous - Top Service -

0151-75403687 seite6.com

NEU IN TNG ganz Privat : VOLLBUSIGE

TÜRKIN FILIZ 27J. HOT 24H Komplett-

service a. H+H + LKW Besuche 0178-

1994804 + 039322 - 723445 seite6.com

Sie trinktALLES 0221-5600 858

30 IntimFotos>1,49>Club an 83213

Sextreff gratis 0176-52522377

PKW-ANKAUF

KFZ-VERSCHIEDENE

FORD

HYUNDAI

MERCEDES

OPEL

SKODA

VW

ANHÄNGER

IMMOBILIENANKÄUFE

BAUEN UND WOHNEN

ANDERE OBJEKTE

WOHNUNGEN 
VERSCH. GRÖSSEN

WOHNUNGEN 2-3 ZIMMER

MIETGESUCHE

VERMIETUNG GEWERBL. OBJEKTE

GELD- UND KAPITALMARKT

GÄRTEN

TIERE

GEFUNDEN,VERLOREN

ENTLAUFEN

VERSCHIEDENES

GESCH. EMPFEHLUNGEN

DIENSTLEISTUNGEN

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

WOHNWAGEN,-MOBIL

MOTORRÄDER

ZUBEHÖR

ANTIQUITÄTEN, KUNST

BRENNSTOFFE

HEIMWERKERBEDARF

LANDWIRTSCH., MASCHINEN

ANDERE AN- UNDVERKÄUFE

VERKÄUFE EINFAMILIENHÄUSER

ANDERE IMMOBILIENVERKÄUFE

FREIZEITPARTNER

EROTIK

TELEFONEROTIK



Nettelkamp (nlü). Ins 
Gespräch kommen, eine 
abwechslungsreiche und 
entspannte Zeit erleben und 
den Elbers Hof entdecken: 
Das Hoffest am Sonntag, 3. 
September, ab 11 Uhr, ist eine 
schöne Gelegenheit, den 
Sommer zu feiern und auf 
dem Elbers Hof Kulinarisches 
quer Beet zu genießen. 

Die Gäste erwartet ein 
buntes Programm aus 

Erntefest, Kultur-Event, 
Kunsthandwerker-Markt und 
Hausmesse. Ulli Elbers zeigt 
bei seinen Feldführungen, 
was den Elbers Hof aus und 
vor allem besonders macht. 
Musikalisch wird der Wend-
land-Chor „ClangVarben“ für 
Unterhaltung sorgen. 

Gemütlich Kaffee und 
Kuchen genießen oder 
Flammkuchen aus dem 
Lehmbackofen probieren: 

auch kulinarisch wird einiges 
geboten. Dabei darf die tra-
ditionelle Kürbissuppe nicht 
fehlen wie auch Deftiges vom 
Grill, Kartoffeln und mehr. 
Dazu gibt es Spiel und Spaß 
für die Kleinen, eine Stroh-
hüpfburg, Live-Musik und 
Kleinkunst. Überraschungen 
sind garantiert.

Die Legehennen werden 
die heimlichen Stars des Hof-
festes sein, genauer gesagt 
ihre Eier. Es gibt allerhand 
Schmackhaftes rund ums Ei! 
„Wir wurden oft nach Eiern 
aus eigener Hühnerhaltung 
gefragt. Seit diesem Sommer 
ist es soweit - wir halten 
jetzt 600 Legehennen auf 
der Wiese bei Nettelkamp. 
Untergebracht in einem 
Mobilstall, der auf dem 
Grünland versetzt werden 
kann, haben die Hennen 
immer einen Auslauf mit 
frischem Grün zur Verfü-
gung“, freut sich Ulli Elbers 
über seine neuen, tierischen 
Mitbewohner, die während 
der Feldführung ebenfalls 
besucht werden.

Westerweyhe (dsc/nd). Die 
Bürgergemeinschaft Kirch- 
und Westerweyhe organisiert 
auch 2017 das traditionelle, 
kulturelle Heideblütenfest 
der Ortsteile der Hansestadt 
Uelzen. Von Freitag, 1. bis 
Sonntag, 3. September, dreht 
sich in Westerweyhe alles um 
das „Heideblütenfest“. Zum 
Auftakt unter dem Motto: 
„Rock den Bock“ spielt Frei-
tag bei der 37. Heidebockwahl  
ab 20 Uhr die Rockband „Liz-
zy Miller“ in „Zum Dorfkrug“  
auf. Heidebock Marco Lietz 
wird „Altbock“ - ein neuer 
Bock wird gekört.

Samstag wird ab 14 Uhr das 
Kinderprinzenpaar auf dem 
Festplatz ermittelt. Zwischen-
durch sind Kinderspiele 
organisiert. Ab 20 Uhr zur 
Wahl der 67. Heidekönigin in 
„Zum Dorfkrug“ wurde die 
kultige Partyband „Mofa 25“ 
unter Vertrag genommen. 
Das Publikum wählt die 
Nachfolgerin von Heideköni-
gin Angeline Müller. 

Sonntag, dem eigentlichen 
Haupttag des Heideblüten-
festes, beginnt um 10.30 Uhr 
ein Festgottesdienst mit dem 
Posaunenchor Emmendorf 
auf dem Festplatz. Anschlie-

ßend werden  Kaffee und 
Kuchen im Kaffeegarten 
angeboten. 

Das „Highlight“ des Heide-
blütenfestes wird gegen 13 
Uhr der große Festumzug mit 
geschmückten Wagen, Fuß- 
und Musikgruppen sein. Un-
ter Beteiligung der in Kirch- 
und Westerweyhe  ansässigen 
Vereine und Institutionen 
sowie dem Fest verbundener 
Gruppen kreist der Festzug 
durch Westerweyhe und en-
det auf dem Festplatz. 

Anschließend wird gegen 
14.30 Uhr ein großes „Kin-

der-/Bürgerfest“ mit Spiel & 
Spaß für Kinder/ Erwachsene 
auf dem Festplatz angeboten. 
Mitmach-Stationen werden 
die Kinder begeistern. Tanz- 
und Musikdarbietungen auf 
der Festbühne werden die 
Besucher erfreuen. 

Die Ausgabe der Tombola-
Preise erfolgt ab 17.30 Uhr. 

Insbesondere für die Ver-
anstaltungen am Sonntag 
werden noch Helfer gesucht. 
Der Aufbau auf dem Festplatz 
beginnt am Freitag ab 9 Uhr. 
Kontakt: Dietmar Schulz: 01 
71/38 28 607.
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Uelzen/Ebstorf (aha/
nd). In Uelzen und Ebstorf 
beginnen neue, von den 
Krankenkassen bezuschuss-
bare, Yoga-Kurse unter der 
Leitung von Heilpraktikerin 
und Yoga-Lehrein Angelika 
Harnack. Beginn ist in Uelzen 
Montag, 4. September, um 
17.45 Uhr und um 19.30 Uhr 
sowie Mittwoch, 6. Septem-
ber, um 19.30 Uhr. In Ebstorf 
starten die Kurse Dienstag, 5. 
Septemer, um 10 Uhr (ab 60 
Jahren) spowie Donnerstag, 7. 
September, um 17.45 Uhr und 

um 19.30 Uhr. Unter Beach-
tung der wichtigen Yoga-
Prinzipien wie Achtsamkeit 
Bewusstmachung, Atemlen-
kung und Konzentration, 
werden einfache, hoch wirk-
same Asanas geübt. Diese 
fördern die Kräftigung aller 
Organsysteme, die Körper-
wahrnehmung, geistiges und 
seelisches Wohlbefinden. Das 
Immunsystem wird gestärkt 
und Selbstheilungskräfte 
aktiviert.

Infos und Anmeldung un-
ter: 0 58 08/98 07 94.

Neue Yoga-Kurse

Holdenstedt (ulb/nd). Die 
Schlosswochen Gesellschaft 
verlost in diesem Jahr für 
zwei Konzertabende je zwei 
Eintrittskarten - und zwar 
für Freitag, 1. September,19 
Uhr, („Verleih’ uns Frieden 
gnädiglich“) und Samstag, 2. 
September, 18.15 Uhr („Nun 
komm’ der Heiden Heiland“). 
Einfach eine Postkarte mit 
dem Stichwort Reformation 
versehen und ab damit zum 
General-Anzeiger, Veerßer 
Straße 19 in 29525 Uelzen. Bit-
te die Telefonnummer nicht 
vergessen, da die Gewinner 
telefonisch benachrichtigt 
werden. Einsendeschluss ist 
Mittwoch, 30. August, 17 Uhr.

Die Schlosstage werfen ei-
nen etwas anderen Blick auf 
die Reformation als die an-
deren musikalischen Veran-
staltungen, die es in diesem 
Jahr zu dem Thema gibt. Sie 
widmen sich den Folgen, die 
Luthers Reformation für die 
Musikgeschichte hatte. Es ist 
ein seltener Glücksfall der 
Kulturgeschichte, dass Martin 
Luther nicht nur ein großer 
Freund der Musik, sondern 
ein rundum gebildeter 
Musiker war. Er kannte und 
schätzte die großen Kompo-

nisten seiner Zeit. Anders als 
die beiden anderen bedeu-
tenden Reformatoren Calvin 
und Zwingli, hat Luther dem 
Singen und der Musik eine 
zentrale Rolle nicht nur 
in der Kirche und im Got-
tesdienst, sondern auch in 
Schule, Universität und im 
täglichen Leben zugewiesen. 
Nun versuchen die Holden-
stedter Schlosstage 2017 in 
drei Kammerkonzerten die 
von Luther ausgehenden 
gewaltigen Impulse aufzu-
greifen und zu zeigen, dass 
diese über den engeren 

Bereich der geistlichen Musik 
hinausgehen. Der Gegensatz 
zwischen „geistlicher“ Musik 
(für den Gottesdienst in der 
Kirche) und „weltlicher“ Mu-
sik (für das Haus, den Unter-
richt, den Konzertsaal, zum 
Tanzen, zur Unterhaltung, für 
die Bühne) ist zwar stilistisch 
meist deutlich zu erkennen, 
aber eher künstlich, wenn 
man weiß, dass in frühen 
Messen und anderen kirchen-
musikalischen Werken Volks-
lieder zitiert und verarbeitet 
werden, dass Bach durch 
Umtextierung aus welt-

lichen Huldigungsmusiken 
Kirchenkantaten und Teile 
der h-moll-Messe geschaffen 
hat. Auch im deutschen Lied 
finden sich bei Beethoven, 
Schubert, Mendelssohn, 
Schumann, Cornelius, Liszt 
und Brahms immer wieder 
solche Anleihen aus der 
geistlichen Musik, die durch 
die Wahl entsprechender 
Texte hervorgerufen wurden.  
Das diesjährige Programm 
will einige Einblicke in dieses 
spannende und anregende 
Geben und Nehmen zwischen 
der Kirchenmusik in allen ih-
ren Facetten und der Welt des 
Liedes, der Kammer- und Kla-
viermusik geben. Eckpfeiler 
des Programmes sind Johann 
Sebastian Bach, der Erzvater 
der Kirchenmusik, den man 
nicht umsonst den „fünften 
Evangelisten“ genannt hat, 
sein Wiederentdecker Felix 
Mendelssohn, der die Kir-
chenmusik des gesamten 19. 
Jahrhunderts entscheidend 
prägte, und der Bach-Kenner, 
-Verehrer, -Interpret und -Be-
arbeiter Johannes Brahms.

Karten gibt es in der Stadt- 
und Touristinfo: 05 81/800-
6172 und unter: www.holden-
stedter-schlosswochen.de.   

Freikarten für die Schlosstage

Sabine Frick und Hinrich Alpers bei den Schlosstagen Foto: ulb

Willkommen beim Hoffest in Nettelkamp.                Foto: nlü

Den Spätsommer feiern

Uelzen (kca). Für viele 
Jugendliche hat gerade 
das letzte Schuljahr be-
gonnen. Damit sie für den 
Ausbildungsbeginn 2018 gut 
gerüstet sind, hat die Jugend-
berufsagentur Uelzen eine 
besondere Aktion geplant. 
Donnerstag, 31. August, gibt 
es Informationen satt rund 
um die Ausbildungsplatz-
suche. Zudem bieten die 
Beratungsfachkräfte ver-
schiedene Workshops an und 
als besonderes Highlight wird 
eine Fotografin professionelle 
Bewerbungsfotos anfertigen.

 In der Zeit von 15 Uhr bis 
18 Uhr dreht sich im Berufs-
informationszentrum (BiZ) 
in der Agentur für Arbeit 
Uelzen, Lüneburger Straße 
72 in Uelzen, alles rund um 
die Ausbildung. Die Jugend-
berufsagentur informiert, 

welche Unterstützungsmög-
lichkeiten es für Jugendliche 
bei ihrem Ausbildungsstart 
gibt. In Workshops erfahren 
die angehenden Berufsstar-
ter „Wie bewerbe ich mich 
richtig?“ und „Was alles im 
Vorstellungsgespräch schief 
laufen kann“. Außerdem wird 
ein kostenloser Bewerbungs-
mappencheck angeboten. 
Wer noch professionelle 
Bewerbungsfotos benötigt, 
ist dann auch an der rich-
tigen Stelle. Eine Fotografin 
erstellt professionelle Fotos 
und die angehenden Berufs-
starter können ihr Bild per 
USB-Stick kostenlos mit nach 
Hause nehmen. 

Für manch einen scheint 
der Ausbildungsbeginn im 
nächsten Jahr noch in weiter 
Ferne zu liegen, aber viele 
Unternehmen haben erkannt, 

dass sie rechtzeitig mit der 
Suche nach Auszubildenden 
beginnen müssen. Andere 
Unternehmen, gerade Groß-
betriebe, Versicherungen, 
Banken und im öffentlichen 
Dienst fangen traditionell 
sehr früh mit der Nachwuchs-
suche an. „Wir läuten mit die-
ser Aktion zum Ausbildungs-
start 2018. So sollen unsere 
Jugendlichen gut gerüstet in 
die Ausbildungsplatzsuche 
starten“, erläutert Salvatore 
di Benedetto, Bereichsleiter 
bei der Agentur für Arbeit 
Lüneburg-Uelzen. Generell 
sollte in den nächsten Wo-
chen ein Beratungsgespräch 
bei der Berufsberatung fest 
auf dem Terminplan stehen. 
Dies kann telefonisch unter: 
08 00/45 55 500 oder im Inter-
net unter www.arbeitsagen-
tur.de vereinbart werden.

Ausbildung: Chance nutzen

Die Repräsentanten des Festes.                                  Foto: dsc

Fest der Heideblüte
Volles Programm in WesterweyheSuhlendorf (sjä/nd). 

„Treibstoff“- so lautet das 
Motto des 12. Motorradgot-
tesdienstes kommenden 
Samstag, 2. September, 14 
Uhr, in der Suhlendorfer 
Marienkirche. Was treibt 
uns an? Und wozu? Reicht 
unser Treibstoff aus? Mit 
dabei ist der Gospelchor 
Just4Fun aus Lehmke und 
die Kirchenkreisjugend-
band. Egal, ob jung oder alt, 

mit oder ohne Zweirad - alle 
sind willkommen und einge-
laden, sich inspirieren und 
mitreißen zu lassen. Nach 
dem Gottesdienst beginnt 
die Ausfahrt der Motorrä-
der - abgesichert durch das 
bewährte Team der Suh-
lendorfer Feuerwehr. Nach 
gut 80 Kilometern endet die 
Tour bei der Suhlendorfer 
Feuerwehr zum „Fest für 
alle“. 

Treibstoff in Suhlendorf
Lintzel (esc/nd). Der DRK 

Ortsverein Wriedel lädt am 
kommenden Sonntag, dem 
3. September, ab 12 Uhr, 
zum  Kartoffelbuffet in den 
Jägerkrug nach Lintzel ein. 
Dort wird der Wirt wieder 
reichhaltige und fantasie-
volle Gerichte rund um die 
tolle Knolle anrichten.

Auch Freunde, Nachbarn 
und weitere Gäste sind will-
kommen.

Um eine Anmeldung bis 
Mittwoch, 30. August, wird 
gebeten. Ansprechpartner 
dafür sind Erika Schiebel, 
zu erreichen unter der Tele-
fonnummer: 0 58 29/619 und 
die Vertrauensfrauen. Eine 
Anmeldung kann aber auch 
direkt im  Jägerkrug Lintzel 
erfolgen. Das Telefon hat die 
Nummer: 0 58 29/725. Der 
Ortsverein freut sich auf 
zahlteiche Gäste. 

DRK lädt zum Ausfl ug

Hösseringen (ckl). Im Rah-
men einer Mitmachaktion 
lädt das Museumsdorf Hösse-
ringen am kommenden Don-
nerstag, 31. August, von 13 
Uhr bis 15 Uhr, zum Basteln 
von Borkenschiffchen ein. 
Kinder können aus Borke und 
Ästen ihr ganz besonderes 
Traumboot basteln und auf 
dem Dorfteich gleich auspro-
bieren. Ein Durchgang dauert 
etwa 30 Minuten, Kinder kön-
nen jederzeit hinzukommen. 
Material.

Schiffe fahren 
im Wasser

Ausstellung VW Bullicamper  
mit Schlafdach, Vorzelt,  

Bike & Surf, Bett 
Informationstag über 

Bulli Um- und Ausbauten.

Schlafdach EasyFit auf VW T6 Kombi 
Basis LR mit Bike  
& Surf, Bett,  
Vorzelt, beide 
Seiten Multirail  
Sonnensegel.

Car Klinik
... die Autowerkstatt!

Heiko Schäfer
Neu Ripdorf/Zum Moorfeld 2

29525 UELZEN
 (05 81) 3 89 76 80

Fax (05 81) 9 71 28 13
carklinik-uelzen@t-online.de
www.car-klinik-uelzen.de

Camper-
ausstellung

am 09. 09. 2017
von 9.00–16.00 Uhr

www.kaiserottofest.de
Tickets an allen Vorverkaufsstellen

• Kulinarisches quer Beet  
• Hof- und Feldrundgang

• Naturkost-Neuigkeiten  
• Kunsthandwerker-Markt
• Kaffee und Kuchen  
• Spiel und Spaß für die Kleinen
• Strohhüpfburg  

• Frisch gepresster Apfelsaft
• Live-Musik und Kleinkunst 

   … und vieles mehr!

Das ist los

Sonntag, 
3. September 

ab 11 Uhr
in Nettelkamp

DE-ÖKO-022DE-ÖKO-022

An der Kirche 5 | 29559 Nettelkamp | Hofverkauf: Mo-Fr 8 bis 18 Uhr, Sa 9 bis 13 Uhr 

Online-Shop: www.elbers-hof.de | Tel. 0 58 02 / 40 49

Herzliche Einladung 

zum Hoffest

Omnibusbetrieb
Andreas Ruser

Zum Achterbruch 12 · 21409 Embsen

Haltestellen:  Uelzen ZOB am Bhf., 
Ebstorf (Bushst. Weinbergstr.), Embsen (kostenloser Parkplatz),

Lüneburg ZOB, Seminaris und Bülows Kamp
Weitere Infos und Termine unter Telefon (0 41 34) 90 92 58

oder www.omnibusbetrieb-ruser.de

05.10.–13.10.2017 Südtirol mit Besuch des Kastelruther Spatzenfestes, 
inkl. Eintrittskarte, 8 Übernachtung/HP  p. P. im DZ 799,- €/EZ 879,– €
01.12.2017 Weihnachtsmarkt in Celle 4–5 Std. Aufenthalt p. P. 20,– €
03.12.– 06.12.2017 Adventsfahrt mit zahlreichen
Weihnachtsmärkten im Harz, 3x ÜF/HP, inkl. Harzquerbahn,
Stadtführung Wernigerode .....................Preis p. P. DZ 335,– €/EZ 374,– €
09.12.2017 Weihnachtsmarkt Flensburg, 5–6 Std Aufenth. p. P. 33,– €
10.12.2017 Winterzauber & Weihnachtsmarkt Gestüt Redefi n 
(inkl. Eintritt, ca. 4 Std. Aufenthalt)  .......................................... p. P. 22,– €
11.12.2017 Weihnachtsmarkt auf dem Gut Stocksee
(inkl. Eintritt, ca. 4 Std. Aufenthalt)  ...........................................p. P. 27,– €
Bei allen Fahrten gelten unsere allgemeinen Reisebedingungen.

www.maydrums.de
Workshop & Masterclass mit 
Patrik Metzger Masterclass
ab 14.15 Uhr, Dauer: ca. 2,5 Stunden mit Pause
Workshop
ab 18.30 Uhr, 5,00 € Eintritt

Martin May, Gledeberg 19, 29465 Schnega, Tel. 0 58 42-98 16 66   

03.09.17

Verbindliche
Anmeldung
erforderlich.


